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lieber ficht
der im

Wroßherzoglichen
in Oldenburg

vom 14. September 1890 bis 80. April 1891
grgelieimi DorlteUiUlgeil.

---ArU-H?--

(Sefpiell wurden an 124 Abenden 81 Stücke.

Zum ersten 2Na!e wurden 2ö Stücke gegeben.

4. Krauerspieke: t.
Die Stedingcr. Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruscler.

I!. Schauspiele: 6.
Der Richter von Zalamca. Schauspiel in 3 Akten von Caldcron, deutsch von Wilbrandt

Ter Trimm ein Lebe». Schauspiel in -> Akten von Grillparzer, Musik von Manns.

Die Stützen der Gesellschaft. Schauspiel in 4 Akten von Ibsen, deutsch von W. Lange

Esther. Fragment in 2 Akten von Grillparzer.

Ter Spieler. Schauspiel in 5 Akten von Jffland.

Biareel. Drama in 1 Akt von Sandeau, deutsch von Förster.

6. Lustspiele und Schwänke: 11.
Ter Zaungast. Lustspiel in 4 Akten von O. Blumenthal.

Das zweite Gesicht. Lustspiel in 4 Akten von O. Blumenthal.

Der letzte Brief. Lustspiel in -l Akten von Snrdou.

Der Schelm von Berge». Lustspiel in 1 Akt von O. Roquette.

Hanswurst. Lustspiel in 1 Akt von O. Roquette.

Der Dnmincrnngsvcrcin. Lustspiel in 1 Akt von O. Roquette.



Das Fräulein von Scigliörc. Lustspiel in 4 Akten von Sandeau, deutsch von Laube.
Maricnsonimcr. Lustspiel in I Akt von Mailhae und Halevp, deutsch von Walther.
Ter 30. November. Lustspiel in 1 Akt von Fcldtmann.
Jochen Päscl. Schwank in 1 Akt nach F. Reuter von A. Junkerman».
Schach dein König. Lustspiel in 4 Akten von H. Schaufert.

I>. Hessen und Volksltücke: 5.
Hütcl Volapük. Posse in 3 Akten von Schreyer und Hirsche!.
Onkel Bräsig. Lebensbild in 5 Akten nach Reuter von Jnnkermann.
Hanne Niite nn der lütte Pudel. Volksstück mit Gesang in 4 Akten von Junkermann.
Hanne Nütcs Abschied. Idyll in l Akt von Reuter.
Möller Voss. Genrebild in 1 Akt von Junkermann.

L. Märchen: 1.
Fröhliche Weihnacht! Zaubermärchen mit Musik in 5 Bildern, nach Dickens von L. Otto-

mepcr. Musik von F. Manns.

r. Z-elMel: 1.
Moltkc! Festspiel in l Akt von Felir Dahn.

Gesammt-llelrersicht der NarsteUungeu
nach den Verfassern geordnet:

Allnicrs, H.: Elektra. (2 mal.) ^
Anzengruber,L.: * Der Pfarrer von Kirchfeld.

<2 mal.) ^
Verla, A.: Der Zigeuner. (2 mal.)
Bauinann, A.: Das VersprechenhintcrmHeerd j

<2 mal.)
Birch-Pfciffcr: Die Grille. (2 mal.)
Barriere und Lorin: Am Clavier. (2 mal.) '
Braun, I.: Flotte Bursche. (2 mal.)
Blumcnthal, O.: Ter Zaungast. (3 mal.)

— Das zweite Gesicht. l3 mal.)
Baucrnfcld: Mädchcnrache. (2 mal.)
Brachvogel, A. E.: Narciß. (3 mal.)
Bahn, A.: Man sucht einen Erzieher. (2 mal.)
Blum, C.: * Der Vicomte von Lötoriores. :

(1 mal.)
Carrö, M. und L. Battn: Die Verlobung

bei der Laterne. (1 mal.)
Caldcron de la Bnrca: (deutsch von Wil-

b randt) Ter Richter von Zala-
mea. (2 mal.)

Dahn, F.: Moltke. (2 mal.)
Dcvricnt, C.: Ter Fabrikant. (2 mal.)

F-cldtmann: Der 30. lllovcmber. (I mal.)
Fouruicr: (deutsch von Wittmann.) Eine

Parthie Piguet. (1 mal.)
Frchtag, (8.: Die Journalisten. (2 mal.)
Goethe: Clavigo. (2 mal )
Gcnsichcn, O. F-.: Die Märchentante.s 2 mal.)
Grillparzer: Der Traum ein Leben. (8 mal.)
Gutzkow, Carl: Zopf und Schwert. (1 mal.)

— * Uricl Acosta. (l mal.)
— Das Urbild des Tnrtüsfe. (l mal.)

Halm, F-.: Der Sohn der Wildniß. (2 mal.)
Jacobson, E.: Beckers Geschichte. (2 mal.)
Jffland, W.: Der Spieler. (1 mal.)
Ibsen (deutsch von W. Lange): Die Stützen

der Gesellschaft. (2 mal.)
Kalisch und v. Moser: Die Sonntagsjäger

(2 mal.)
Kotzcliuc, von: Die Unglücklichen (2 mal.)
Langer, A.: Ei» Wort nn den Minister.

(2 mal.)
Lcssing, E.: Nathan der Weise. (1 mal.)

— Minna von Barnhelm. (4 mal.)
Ludwig, Otto: Der Erbförster. (2 mal.)



L'Arrongc A.: Blein Leopold. (2 mal.)

Moser, G. v., und v. Schönthan,: Reif-

tNeislingen. (2 mal.)

Unsere Frauen. (2 mal.)

- - Krieg im Frieden. (2 mal.)

Mailhnc, H. und Halcvy: Mariensommer
<1 mal.)

Mannstacdt, W.: Die schöne Ungarin. (2 mal.)

— Das Milchmädchen von Schöneberg
(I mal.)

Moliörc (deutsch von Dingelstedt): Der

Geizige. (1 mal.)

Ohnct, G.: * Der Hüttenbesiher. (3 mal.)

Ottomchcr, L. (nach Dickens): Fröhliche
Weihnacht, ft mal.)

Ortmami, !>!.: Italienische Flitterwochen.

(1 mal.)

Pohl, Emil: Der Goldonkel. (2 mal.)

Pntlin, G. zu: Das Testament des großen
Kurfürsten. (2 mal.)

Roqnettc, Otto: Der Schelm von Bergen,
ll mal.)

— Hanswurst. (1 mal.)

Der Dämmerungsvercin. (1 mal.)

Rusclcr, G.: Die Stedingcr- (!> mal.)

Raupach, E.: Cromwell. (l mal.)

— Die Schule des Lebens. (3 mal.)

Naimund, Fcrd.: Der Verschwender. (2 mal.)

Raedcr, G.: Der Weltumseqler wider Willen.

(1 mal.)

Rcntcr, F-ritz (I unke r m a n n): Onkel Bräsig.
(I mal.)

— Hanne Niites Abschied. (1 mal.)

— Möller Voß. (l mal.)

— Jochen Pasel, (l mal.)

— Hanne Nute nn der lütte Pudel,
(l mal.)

Sardon, V.: Ferräol. (2 mal.)
— Der leiste Brief. (3 mal.)

— Fedora. (2 mal.)

Salingrö H.: Pechschnlze. (2 mal.)
Schiller, Fr.: Die Räuber. (2 mal.)

— Die Braut von Messina, (l mal.)
Sandcau, I.: Marcel. (1 mal.)

— (deutsch von Laube): Fräulein von

Seiglwre. (1 mal.)

Schrcycr, Otto und Hirsche!: Hötel Volapük.
(3 mal.)

Shakespeare, W.: Was ihr wollt. (2 mal.)

— Kaufmann von Venedig. (1 mal.)

Schauffert, H.: Schach dem König. (3 mal.)

Schönthan, F-. von: Der Schwabenstreich.
(1 mal.)

Vogcs I.: Die Neuvermählten. (2 mal.)

Wildcnbruch: Die Karolinger. (3 mal.)

Wilbrandt, A.: Jugendliebe. (2 mal.)

Wichcrt, E.: Uo-n Nestum. (1 mal.)

Von diesen 80 Stücken sind: ti als Trauerspiele, 34 als Lustspiele oder Schwänke,

22 als Schauspiele, 0 als Possen, 8 als Operetten oder Singspiele, 3 als Märchen, 3 als

Volksstücke, I als Festspiel zu betrachten.
Die mit * vermerkten 8 Stücke wurden in theilweise neuer Besehung aus voriger

Saison wiederholt. Die Ucbrigen waren "Novitäten (siehe zuvor) oder neu einstudirt. —

Die Regie führte Herr Maximilian Carell bei folgenden 13 Stücken: Die Verlobung
bei der Laterne, Der Goldonkel, Flotte Bursche,. Mädchcurache, Jugendliebe, Pechschnlze,

Das Milchmädchen von Schönebcrg, Hötel Volapük, Der Verschwender, Italienische Flitter¬

wochen, Die schöne Ungarin, Der Weltumseglcr wider Willen, Mein Leopold. Herr Georg

Droescher führte die Regie bei folgenden 12 Stücken: Man sucht einen Erzieher, Beckers

Geschichte, Die Märchentante, 1'->-n Ter Fabrikant, DnS Versprechen hinterm

Heerd, Reif-Reiflingen, Möller Voß, Hanne Nüte's "Abschied, Jochen Päsel, Hanne Nüte

un der lütte Pudel, Der Zigeuner. — Die übrigen 8li Stücke leitete der Direktor G. Th.
Fischer. Die musikalische Leitung der Operetten, Singspiele, Possen, sowie der Zwischenakts-

Musik lag in den Händen des Herrn Hofkonzertmcistcrs F. Manns.



Als (Haste traten auf:
Herr Hostheater-Direktor Friedrich Hanse in: „Cromwell", „Marcel", „Maricn-

sommer," „Der 30. November", „Parthie Piquet", „Das Fräulein von Seigliöre" (zusammen
an 3 Abenden.)

Herr Hofschauspieler August Iunkcrmann in: „Dnkel Bräsig", Lebende Bilder mit

(Deklamation, „.Hanne Mtes Abschied", „Möller Voß," „Jochen Pasel," „Hanne Niite un
der lütte Pudel" lzusammen an 3 Abenden).

Herr Eginout lliichtcr vom Hoftheater in Gera in: „Die Braut von Messina"

Don Cesar), „Das Urbild des Tartüsfe" (Ludwig XIV.) (wurde engagirt).

Von diesen 12-1 Vornellungen entfallen 100 auf das einheimische Abonnement, 12

außer Abonnement, 12 auf das Abonnement für Auswärtige, und zwar:

Tic Karolinger.

Moltkc. Minna von Barnhclin.
Tic Stcdingcr.

Dcr HüttcnbcsiNcr.
Narcist.

Fröhliche Weihnacht.

Ter Verschwender.
Ter Traum ei» Lebe».

Dcr Zaungast.

Schach dem König.
Dcr Pfarrer von Kirchfeld.

Die Schule des Lebens.

Außer Abonnement wurden 12 Vorstellungen gegeben, und zwar:

Cromwell.

Marcel, Maricnjoinmcr, 30. November, Parthie Piquet.

Fräulein von Scigliörc.

Moltke. Das Testament des großen Kurfürsten.

Die Stedingcr. (4 Mal.)

Fröhliche Weihnacht.

Onkel Bräsig.

Lebende Bilder, Niitcs Abschied. Möller Voß. Joche» Päscl.

Hanne Niite n» dcr lütte Pudel.

Mdt'ilLurg i. Gr., im Mai 1891.

Großherzogliche Wheütor-GcmnnWcm.

Truck von friedlich Winter, Oldenburg i. Gr.



IN

Vorstellungen im Großhcrzoglichen Theater hicsclbst beginnen am 14. September d. I. unter der
artistischen Leitung des Herrn Direktors G. Fischer.

Die Bedingungen des Abonnements, zu welchem das verehrte Publikum hiermit ergebenst eingeladcn wird,

sind folgende:

1. Anmeldungen zum Abonnement sind zu machen vom 2». bis 27. August inel. d. I., Morgens

10 bis 12 Uhr, im Theater-Bureau.

Den Abonnenten der letzten Saison, d. h. nur denjenigen, deren Namen in den Abonnementslisten verzeichnet

waren, soll, soweit möglich, ein Vorzug eingeräumt werden.

2. Die Theater-Commission behält sich vor, Abonnenten, von denen vermuthet werden kann, daß sie vorzugs¬

weise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonnircn, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement auszuschließen.

3. Bestellungen ganzer Logen haben den Vorzug vor Bestellungen einzelner Plätze in denselben.

4. Die Bestellung einer Loge garantirt der Theater-Casse die Erlegung des vollen Preises.

5. Abonnements können nur auf die volle Anzahl von 100 Vorstellungen und nur für

ganze Plätze abgelassen werden, auch verpflichtet sich jeder Abonnent durch Belegung eines Platzes
zur Zahlung des Abonnements-Betrages bis zu Ende der Saison. Die Zahlung der Abonnements-

Gelder geschieht xrasnnmsranäo an den mit der Hebung derselben beauftragten Cassirer und können die Billete, nach

Wahl der Abonnenten, in Theil-Zahlungen von je 20 Billeten, oder zu Anfang der Saison für alle 100 Vorstellun¬

gen in Empfang genommen werden.

6. Sämmtlichc Abonnemcnts-Billetc gelten nur für die auf denselben bemerkten Plätze und Vorstellungen.

7. Die Abvnnemcnts-Billete werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt jedes Billet

nur für die auf demselben bezeichnet«: Vorstellung.

8. Preise der Plätze:

1. im Abonnement: 2. Cassen-Preise:

L Vorstellung: für die Saison: A. Billet :

a.) Balconsitze I. Rang . . . 1 60 ^ 160 3 -

b) Logensitze I. Rang . . - 1 „ 35 „ 135 2 „ 60

o) Parquetsitze .... - 1 „ 35 „ 135 ,. 2 ,. 60

cl) Parquctlogensitze . . . - 1 „ 35 „ 135 „ 2 60

s) Mittclplätze II. Rang . - i „ io „ 110 ,. 1 75

I) Logcnsitze H. Rang . . - 1 „ — „ 100 „ 1 „ 60

Z) Parterresitze .... - „ 15 „ 75 „ 1 „ 30

ll) Amphitheater ....
- - 60

i) Gallerie. - - „ 50

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen, wie auch in

Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künstlerischen Rücksichten durchaus

nothwcndig sind, so wird, wie im vorigen Jahre bei solchen Wiederholungen auf eine Eintheilung der Nummern der

Abonnements-Vorstellungen in grade und ungrade Bedacht genommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hie¬

durch mitgcthcilt wird.

10. Um Verwechselungen der Garderobcstückc vorzubeugcn, sind in den verschiedenen Rängen Garderobcträger

angebracht, welche die Nummer der daselbst befindlichen Thcaterplützc führen und werden die das Theater Besuchenden

gebeten, beim Ablegen der Garderobcstückc nur die Nummer der Garderobe benutzen zu wollen, welche am Tage

der Vorstellungen mit den von ihnen benutzten Theater-Plätzen übereinstimmen.

11. Die Abonnenten des Theater-Zettels zu dem Abonnementspreise von 1 ^ 50 für die Saison haben

sich gleichfalls zu obiger Zeit zu melden.

12. Die Abonncmcnts-Billete sind vom 4. bis O. September d. I., Vormittags von 10 bis 12

und Nachmittags von 3^ bis 3 Uhr im Thcatcr-Büreau abzufordern.

13. Vorbestellungen ans Thcatcr-Billcte werden gegen Erlegung von 20 ^ ü Billet an der Theater-Casse

entgegen genommen. An der Abcndcasse können Billetbestcllungcn nicht gemacht werden.

14. Die Theater-Casse im Vestibüle ist an den Theatcrtagen der Woche des Morgens von 11 bis

1 Uhr, an Sonn- und Festtagen dagegen des Morgens von 12 bis 1 Uhr und des Nachmittags von 3^2
bis 3 Uhr geöffnet.

Oldenburg, 1890 August.

Grobhenogliche Theater-Commission.

Oldenburg Schulzeschi: Hok-Buchdruckcrci.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 14. September 1890.

1. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

ie Karolinger.

Trauerspielin 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:

Ludwig, genannt der Fromme, Kaiser der Franken..Herr Kräht.

Judith, Tochter Welf's, seine Gemahlin zweiter Ehe.Fräul. Ungar.

Lothar, König von Italien, > . , ^ ^ . - - - - Herr Deutsch._ . . ^ ^ ferne Sohne aus erster Ehe mit Irmengard
Ludwig, der Deutsche, König von Bayern, s .... Herr Lorenz.

Karl, Ludwig's und Judith's Sohn...Fräul. Rohde.

Ebo, Bischof von Mainz.Herr Harzmann.

Agobard, Bischof von Lyon.Herr Stein.

Wala, Abt von Corvey.Herr Hänselei.

Elisachar, Kanzler des Kaisers.Herr Carell.

Matfried, Herzog von Orleans. Herr Moest.

Hugo, Graf von Tours.Herr Geyer.

Bernhard, Graf von Barcelona.Herr Schwemer.

Rudthardt, 1.Herr Droescher.

Ottgar, > deutsche Große.Herr Brandhorst.

Humfried, ).Herr Olbrich.

Hamatelliwa, eine Maurin.Frau Fischer-Bormann.

Abdallah, ein alter Maure in Bernhard's Diensten.Herr Fischer.

Satilatlas,

Temin,
edle Mauren .Herr Seydelmann.

.Herr Krause.

Frechulf, Hausmeister des Kaiserlichen Palastes.Herr Kalisch.

Ein Herold.Herr Lübben.

1-1.Fräul. Saldern.

2. > Diener.Fräul. Natufius.

3- /..Frau Lübben.

Ritter.

Ort der Handlung: In den drei ersten Akten: Worms. Im vierten Akte bei Colmar.

1. Marsch von Joachim,

ärr 8 oir, von Rubinstein.

Zwischenakts-Musik:

2. Zwischenakt aus „Manfred" von Schumann. 3. Ouvertüre von Kalliwoda. 4. ststoils

2. l?»U»8v voir LO

IM" » 8 8 «I» >» r « i 8 « : "dE
Valconlrtz I. Rang. . 3Mir.—Pf. Parquetlogenfrtz . . 8 Mir. .60 Pf. Parterrefitz . . . . 1 Mir. 30 Pf.
Logeniih I. Rang. .3 - 60 - Mittelpiatzll.Rangl - 75 - Amphitheater. . . - - 60 -
Parquetjih. .2 - 60 - LogenfitzII. Rang 1 - 60 - Gallerie. . — - 50 -

Najsenöffnung01- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
AM" Der Billet Berkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 8^/2 bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Die noch nicht abgeforderten Abonnementsbillete der 1. Serie sind am Sonnabend, den 13. d. Mts., Nachmittags

von 3*/ü bis 5^/2 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.

Dienstag, den 16. September 1890: Die Neuvermählten, Familien-Gemälde in 2 Akten von Björnstjerne Björnson;

hierauf: Die Verlobung bei der Laterne, Operette in 1 Akt, Musik von Offenbach.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Dienstag, den 16. September 1890.

Ä. Vorstellung im Abonnement. ^

Die Neuvermählten
Familiengemälde in 2 Akten nach Björnstjernc Björnson von I. Voges.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Personen:
Der Amtmann.Herr Hänseler.
Dessen Gemahlin.Frau Dietrich.
Laura, beider Tochter.Frau Droescher.
Aksel, ihr Mann.Herr Deutsch.
Mathilde, Laura's Gesellschafterin.Fräul. Rohde.
Ein Diener.Herr Lübben.
Ein Mädchen.Fräul. Bömly.

Der erste Akt spielt in der Wohnung des Amtmanns. Der z veite Akt ein Jahr später in der Residenz,
in Aksel's Wohnung. Zeit: Gegenwart.

Hierauf:

Die Verlobung bei der Laterne.

Operette nach dem Französischen in 1 Akt, von Michel Carre und L6on Battu.
Musik von I. Offenbach.

Regie: Herr Maximilian Carell.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Peter, Pächter.
Liese, seine Muhme.

Catharina, j Wrttwen, Bäuerinnen.
Nachtwächter.
Bauern und Bäuerinnen. -

Herr Krause.
Fräul. Natusius.
Fräul. Müller.
Fräul. Gärtner.
Herr Brandhorst.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Geschwindmarsch von Herz. 2. Naiserhof-Polka, von Liebig. 3. Zwischenakt

aus „Carmen" von Bizet. -

IL » 8 8 « » p r «r i 8 «: ^WU
Nalconfitz I. Rang. . 3Mir.—Ps. Narquetlogenfitz. . 3 Mir. 60 Pf. Parterrefitz . . . . 1Mb. 30 ps
Logenfitz I. Rang. .3 - 60 - Mittelplatz II. Rang 1 - 75 - Amphitheater. - 60-
parguetfitz. .3 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . - - 50 -

Naffenöffnimg Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
NW" Der Billet-Verkauf findet im Bestibule des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vvrmittogs von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3^8 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der V orstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 18. September 1890: Ferrvol, Schauspiel in 4 Akten von Sardou, deutsch von R. Schelcher.

Schulzcsche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 18. September 1890.

3. Vorstellung imAbonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

f v i* p ö o I.

Schauspiel in 4 Akten von Victorien Sardou. Deutsch von R. Schelcher.

Personen:
Marquis Roger von Boismartel, Präsident des Gerichtshofes....
Gilberte von Boismartel, dessen Gemahlin.
von Lavardin, Substitut des Staatsanwalts.
Pärissol, Geschworner.
Ferrsol von Meyran.
Maxence von Sottenville.
Brochat, Arzt.
La Rochette, Präfectur-Secretair.
Ducoudray.
Ludolphe.
Martial, Feldhüter des Marquis.
Baronin von Orbesson, Schwester Ferrsol's.
Vicomtesse von Valtamiers, Wittwe.
Generalin von Estaque.
Baronin von Artiques.
Therese von Egremont.
Sextus, Gerichtsdiener.

Dritte? ! Gerichtsdiener
Bonin, Gerichtsschreiber.
Alexis, Diener des Marquis.
Dcnise, Kammermädchen der Marquise.
Diener der Frau von Orbesson.

Die Handlung spielt in der Stadt Aix.

Herr Krähl.
Fräul. Rohde.
Herr Schwemer.
Herr Seydelmann.
Herr Droescher.
Herr Deutsch.
Herr Hänseler.
Herr Moest.
Herr Lorenz.
Herr Krause.
Herr Fischer.
Frau Fischer-Bormann.
Fräul. Schiffe!.
Fräul. Müller.
Fräul. Grube.
Frau Droescher.
Herr Harzmann.
Herr Stein.
Herr Duon.
Herr Olbrich.
Herr Brandhorst.
Fräul. Saldern.
Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre von Manns. 2. Brautlied von Zeusen. 3. Motive aus Tannhäuser, von Wagner. 4. Fste

Bohsmc von Maffeuet.

Krank: Frau Olbrich.

IL » 8 8 «I» p r «r» 8 « : ""WU

Dalconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquelsitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz. . 2 Mlr. 60 Pf.

Mttelplatzll.Rangl - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 LUK. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie. — - 50 -

Kassenöffnung 6^ U ir. Anfang 7 Uhr. Ende nach 2 Uhr.

Sonntag, den 21. September 18S0: Der Goldonkel, Posse mit Gesang und Tanz von E. Pohl.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 21. September 1890.

4. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Careil.

er Gold-Onkel.

Posse mit Gesang und Tanz in 7 Bildern, nach einem vorhandenen Stoffe,
von Emil Pohl. Musik von A. Conradi.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

1. Akt: Erstes Bild: Er kommt!
Zweites Bild: Fort mit Schade«.

2. Akt: Drittes Bild: Stiefmütterchen.
3. Akt: Viertes Bild: Ein Stündchen im Cigarrenladen.
4. Akt: Fünftes Bild. Er soll dein Herr fein.

Sechstes Bild: Ein richtiges Berliner Kind.
Siebentes Bild: Ein Urwald in Berlin.

Perfoueu:
Constantin Böhlke, l „ .
Florian Böhlke, ein Cigarrenfabrikant, s ru er.
Rosamunde, Florian's zweite Frau.
Isidor, 9 Jahr alt, Florian's Sohn zweiter Ehe.
Franz, Eisenbahn-Conducteur, Florian's Sohn erster Ehe . . .
Mathilde, eine Waise, Florian's und Constantin's Nichte . . .
Laura, Ladenmädchenbei Florian.
Friedeck, ein reicher Privatmann.
Blumenkranz, ein jüdischer Handelsmann.
Plümicke, Commis bei Florian ..
Sülle, Justizrath.
Schnecke.

2 ° ^ Gymnasiast.
Clara.
Iwan, ein Diener.
Stubbe, Hausknecht.
Lohndiener.
Ein Bummler.
Mietze, Droschkenkutscher.
Ein Schusterjunge.
Der Wirth.
Dienstleute. Fabrikarbeiter. Arbeiter und Arbeiterinnen. Gäste.

Herr Hänselei.
Herr Carell.
Frau Dietrich.
Kl. Danneberg.
Herr Deutsch.
Fräul. Schiffet.
Fräul. Müller.
Herr Lorenz.
Herr Fischer.
Herr Moest.
Herr Duon.
Herr Olbrich.
Frau Hänseler.
Fräul. Natnsius.
Fräul. Grube.
Herr Nigrini.
Herr Stein.
Herr Lübben.
Herr Geyer.
Herr Brandhorst.
Frau Lübben.
Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 2. Im Brautschmuck, Polonaise von Conradi. 3. Ouvertüre

zu „Stradella", von Flotow.

_ IVnel» «Ivn» S. H1L4« v »ii Lv
Beurlaubt: Herr Kalisch. Krank: Frau Olbrich.

AM" Kassenpreise^vie gewöhnlich. "MZ
Rassenöffnung bis Wr. Anfang 7 Ähr. Ende gegen 10

Dienstag, den 23. September 1890: Zum ersten Male: Der letzte Brief, Lustspiel in 3 Akten
von R. Sardou, deutsch von H. Laube.

Schulische Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 23. September 1890.

5. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.
Zum ersten Male:

Der letzte Krief.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Viktorien Sardou. Deutsch bearbeitet von Heinrich Laube.
Personen:

Prosper von Block. . .

Titus von Vanhove . .

Clarisse, dessen Fron . .

Marthe von Crusolles. .

Susanna von Bric. . .

Thirion, Naturforscher. .

Colombo, dessen Frau. .

Paul von Temple . . .

Bussonier, Duaneu-Director

Frau Solange, Haushälterin

Cluudinc, Stubenmädchen

Baptiste, Diener

Henri, Diener

Ein Diener Prosper's. .

Jäger.

Das Stück spielt auf dem Lande bei Chinon.

in Vanhove's Hause

Herr Droescher.

Herr Schwemer.

Fräul. Rohde.

Frau Droescher.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Scydelmann.

Fräul. Ungar.

Herr Deutsch.

Herr Hänseler.

Frau Dietrich.

Fräul. Müller.

Herr Duon.

Herr Olbrich.

Herr Lübben.

Herr Harzmann.

Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu: „Das Nachtlager" von Kreuzer.

3. Festtanz und Stundenwalzer aus „Coppelia" von Delibes.

«Lvii» 1. >«>IL I O HUirut«».

Beurlaubt: Herr Kalisch.

H », 8 8 « » p I»« » 8 « : "WU

Valconlrh I. Rang. . 3 Mir. —Pf.

Logenfch I. Rang. . 3 - 60 -

parquetsttl.2 - 60 -

parquetlogenfch. . 2 Mk. 60 Pf.

MittelplahII.Nang 1 - 75 -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz .... 1 Mk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kajfenöffnung 6*2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9 Ahr.
Der Billet-Berkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. au Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/s bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und N achmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 25. September 1890: Am Clavier, Lustspiel in 1 Akt von Grandjeau; Ein Wortan den Minister, Genrebild in 1 Akt von Langer; Flotte Bursche, Operette in 1 Akt, Musik von Supps.

Schulische Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 25. September 1890.

6. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Am Claoier.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Th. Barriöre und Jules Lorin; nach dem Französischen frei bearbeitet
von M. A. Grandjean.

Personen:
Jules Franz, Lieder-Compofiteur.Herr Droescher.

Bertha von Beaumont.Fräul. Rohde.

Julie, deren Kammerfrau.Fräul. Natusius.
Ein Bedienter.Herr Brandhorst.

Die Handlung geht zu Paris bei Frau von Beaumont vor.

Hierauf:

ort an den Minister.

Genrebild in 1 Aufzuge von Anton Langer.
Personen:

Fürst Kaunitz, kaiserl. königl. Staatsminister.Herr Fischer.

Salomon Oppenheimer, Banquier und Vorstand der israelitischen Gemeinde in Wien .... Herr Seydelmann.

Lorenz Dangelhammer, Portier.Herr Krähl.

Nett'l, seine Tochter.Fräul. Saldern.

Monsieur Auberdin, Koch.. Herr Stein.

Madame Auberdin, Frau des Kochs.Frau Dietrich.

Hans'l, Stiefelputzer, ihr Bruder.Herr Holbach.

Lafleur, Kammerdiener.Herr Geyer.

Waps, Läufer.Herr Olbrich.

Ort der Handlung: Das Fürstlich Kaunitz'sche Palais in Wien, im Jahre 1784.

Zum Schluß:

flolle kunsvIZv.

Komische Operette in 1 Aufzuge von I. Braun. Musik von F. v. Supps.
Regie: Herr Maximilian Earell.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Studenten

Personen:
Hieronymus Geyer.

Brand,

Frinke,

Gerhardt,

Klette,

Fuchs,

Licht,

Bermann,

Honig,

Rohr,

Hecht,

Schalk,

Flieder,

Anton, Handwerksbursche..

Lieschen, ein Bürgermädel.

Fleck, Stiefelputzer.

Der Wirth zum Kameel.
Studenten. Kellnerinnen.

Die Handlung spielt vor einem Wirthshause in der Umgegend

. . . . Herr Carell.

. . . . Frau Droescher.

. . . . Fräul. Müller.

. . . . Fräul. Grube.

. . . . Frau Olbrich.

. . . . Frau Hänseler.

. . . . Fräul. Schiffel.

. . . . Frau Lübben.

. . . . Fräul. Natusius.

. . . . Fräul. Bömly.

. . . . Fräul. Richard.

. . . . Frau Stein.

. . . . Herr Walther.

. . . . Fräul. Saldern.

. . . . Fräul. Gärtner.

. . . . Herr Holbach.

. . . . Herr Hänseler.

von Heidelberg.

Zwischenakts-Musik:

1. Fariuelli-Marsch von Zumpe. 2. Melodie von Rubinstein. 3. Audaäs xrintsmxisrs von Lacombe.

«loin 2 8tüelLv I*aa8« von IO Altnnffon.
Beurlaubt: Herr Kalisch.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Sonntag, den 28. September 1890: Zum ersten Male: Der Richter von Zalamea, Schauspiel in

3 Aufzügen von Calderon de la Barca, deutsch von A. Wilbrandt.

SchulzescheHof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 28. September 1890.

7. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

NE" Zum ersten Male: "Wg

Der Richter von Zalamea.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Calderon de la Barca. Für die deutsche Bühne
übersetzt und eingerichtet von Adolf Wilbrandt.

Pers onen:
Der König.

Don Lope de Figueroa, General.

Don Alvaro de Ataide, Hauptmann.

Don Mendo.

Pedro Crespo, ein Bauer.

JsÜbel. j s-me Kinder ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' '
Ines, seine Nichte.

Gerichtsschreiber.

Sergeant.

Rebolledo.

Chispa, Marketenderin.

Nuüo, Don Mendo's Diener.

LL S ^ ^ - - - - ^
Ein Bauer.

Gefolge des Königs. Soldaten. Bauern. Knechte.

Die Handlung spielt in Zalamea, einem Dorfe in Estremadura, im

. . . Herr Droescher.

. . . Herr Hänselei.

. . . Herr Schwemer.

. . . Herr Seydelmann.

. . . Herr Krähl.

. . . Herr Deutsch.

. . . Fräul. Rohde.

. . . Fräul. Schiffel.

. . . Herr Geyer.

. . . Herr Moest.

. . . Herr Holbach.

. . . Fräul. Müller.

. . . Herr Carell.

. . . Herr Duon.

> . . Herr Brandhorst.

. . . Herr Lübben.

sechszehnten Jahrhundert.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Kühl. 2. Fackelpolonaise von F. Manns. 3. Entree-Act aus „Lohengrin" von Wagner.

iVnel» <l«m S. vor» LO

MM" » 8 8 « » « r « i 8 « :
Nalconfitz I. Rang. . 3AIK
Logenfitz I. Rang. . L -
parquetsitz.2 -

-M

60 -
60 -

parqnetlogenfitz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rangl - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

parterrefitz . .
Amphitheater.
Gallerte. . . .

1 Mtz. 30 Pf.
- - 60 -
- - 50 -

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 30. September 1890: Minna Von Barnhelm, Lustspiel in 5 Akten von Lessing.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 30. September 1890.

8. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Wima von Ikli'iillollli.

oder:

Das Ssldaterrglück.
Ein Lustspiel in 5 Acten von Lessing.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Herr Schwemer.
Minna von Barnhelm.Frau Fischer-Bormann.
Graf von Bruchsal, ihr Oheim.. Herr Lorenz.
Franziska, ihr Mädchen.Frau Droescher.
Inst, Bedienter des Majors.Herr Hänselei.
Paul Werner, gewesenerWachtmeisterdes Majors.Herr Krähl.
Der Wirth.Herr Seydelmann.
Eine Dame in Trauer.Fräul. Ungar.
Ein Feldjäger.Herr Harzmann.
Riccaut de la Marliniere.Herr Fischer.
Ein Bedienter.Herr Duon.

Die Scene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirthshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwischenakts-Musik:

1. Jägerslust, Marsch von Schmidt. 2. Menuett von Kuhlenkampff. 3. Liebeslied von Taubert.
4. Ouvertüre zu „Zaar und Zimmermann" von Lortzing. 5. Czardas von L. Delibes.

WM L» 8 8 « » H» r « I 8 « :
Nalconfitz I. Rang. . 3Alk. — Pf.

Logenfitz I. Rang. .3 - 60 -

Parquetfitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz. . 2 Mk. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajsenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Donnerstag, den 2. Oktober 1890: Die Neuvermählten, Familiengemälde in 2 Akten nach Björnson.

von Boges; hierauf: Die Verlobung bei der Laterne, Operette in 1 Akt von Carrs und Battu; Musik
von Offenbach.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 2. Oktober 1890. /

9. Vorstellung im Abonnement. /

Die Neuvermählten.

Familiengemälde in 2 Akten nach Björnstjerne Björnson von I. Voges.
Regie: Herr Director Fischer.

Personen:
Der Amtmann.Herr Hänseler.
Dessen Gemahlin.Frau Dietrich.
Laura, beider Tochter.Frau Droescher.
Aksel, ihr Mann.Herr Deutsch.
Mathilde, Laura's Gesellschafterin.Fräul. Rohde.
Ein Diener.Herr Lübben.
Ein Mädchen.Fräul. Bömly.

Der erste Akt spielt in der Wohnung des Amtmanns. Der zweite Akt ein Jahr später in der Residenz,
in Aksel's Wohnung. Zeit: Gegenwart.

Hierauf:

Am Elnoier.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Th. Barriere und Jules Lorin; nach dem Französischen frei
bearbeitet von M. A. Grandjean.

Perso «en:
Jules Franz, Lieder-Compositeur.Herr Droescher.
Bertha von Bcaumont.Fräul. Rohde.
Julie, deren Kammerfrau.Fräul. Natufius.
Ein Bedienter.Herr Brandhorst.

Die Handlung geht zu Paris bei Frau von Beaumont vor.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Geschwindmarsch von Herz. 2. Kaiserhof-Polka, von Liebig. 3. Zwischenakt

aus „Carmen" von Bizet.

<l«m 1. 8tü vlr von IO AIliiul«».
Krank: Fräulein Müller.

JE" "WU
Valconsitz I. Rang. . 3Alk.—Pf.

Logensitz I. Rang. .8 - 60 -

parquetfitz.3 - 60 -

parquetlogenfitz. . 3 Mk. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

parterrefitz .... 1MK. 30ps.

Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.- — - 50 -

Kajftnöffnung ^ihr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 8 Uhr.
Iw Theater gefunden: Ein Opernglnsfuiteral, eine Börse mit Inhalt, ein Regenschirm, ein Damenhandschuh.

Sonntag, den 5. Oktober 1690: Das Milchmädchen aus Tchöneberg, Volksstück mit Gesang
in 3 Akten von W. Mannstaedt.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 5. Oktober 1890.

10. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

ferrool.

Schauspiel in 4 Akten von Victorien Sardou. Deutsch von R. Schelcher.
Personen:

Marquis Roger von Boismartel, Präsiduit des Gerichtshofes....
Gilberte von Boismartel, dessen Gemahlin.
von Lavardin, Substiiut des Staatsanwalts.

Psrissol, Geschworncr..

Ferrsol von Meyran ..
Maxence von Sottenville.

Brochat, Arzt.
La Röchelte, Präfectur-Sccretair.
Ducoudray.
Ludolphe.

Mortial, Feldhüter des Marquis.

Baronin von Orbesson, Schwester Ferröol's..
Vicomtesse von Valtamiers, Wittwe.

Generalin von Estaque.
Baronin von Artiques..
Therese von Egremont..
Sextus, Gerichtsdiener.

Dritter* ^ Gerichtsdiener
Bonin, Gerichtsschreiber.
Alexis, Diener des Marquis..

Denise, Kammermädchen der Marquise..
Diener der Frau von Orbesson.

Die Handlung spielt in der Stadt Aix.

Herr Krähl.
Fräul. Rohde.
Herr Schwemer.
Herr Seydelmann.
Herr Droescher.
Herr Stock.

Herr Hänseler.
Herr Moest.

Herr Lorenz.
Herr Holbach.
Herr Fischer.
Frau Fischer-Bormann.
Fräul. Schiffel.

Frau Olbrich.
Fräul. Grube.

Frau Droescher.
Herr Harzmann.
Herr Stein.
Herr Duon.
Herr Olbrich.
Herr Brandhorst.
Fräul. Saldern.

Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre von Manns. 2. Brautlied von Jensen. 3. Motive aus Tannhäuser, von Wagner. 4. Fste

Bohsmc von Massenet.

IV««!» «IvIIL 3. V«» llv AlllLIlt«».
_ Krank: Fräulein Müller._

Valconsitz I. Nang. . 3AlIr.—Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mlr. 60 Ps.
Mittclplatzll.Nangl - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mlr. 30 ps.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9*2 Ahr.
Dienstag, den 7. Oktober 1890: Zum ersten Male: Der Zaungast, Lustspiel in 4 Akten vo.i

O. Blumenthal.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 7. Oktober 1890.

11. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Zum ersten Male:

ver LaimLMt.

Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.

Personen:
Agnes von Godeck-Wittwe.

Hildegard von Duren, ihre Schwester.
Doktor Johannes.

Ulrich Golden, Kaufmann.
Helene, seine Frau.

Ferdinand Freiherr von Rohnsdorff.
Wendelin Greif, Maler.

S b°> s-°u °°n G°d.- - - -
Jean, Kammerdiener bei von Rohnsdorff.

Frau Fischer-Bormann.
Frau Droescher.
Herr Schwemer.
Herr Hänseler.
Fräul. Rohde.

Herr Droescher.
Herr Deutsch.
Fräul. Natusius.
Herr Duon.
Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:

1. Amazouenmarsch von Hertel. 2. Entrse von Massenet. 3. Heimkehr vom Felde, Polka von
Waldteufel. 4. Ouvertüre zu „des Wanderers Ziel" von Suppö.

N^' r» !8 8 « » I» r « i 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3MK.—Pf.

Logensitz I. Rang. . L - 60 -

Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Mir. 60 Pf.

MittelplatzII. Rang 1 - 75 -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Donnerstag, den 9. Oktober 1890: Mädchenrache oder: die Studenten von Salamauca,

Komödie in 2 Akten von Bauernfeld; hierauf: Jugendliebe, Lustspiel in 1 Aufzuge von Wilbrandt.

Schulzesche Hvf-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 9. Oktober 1890.

12. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

MNdchenrache

oder:

Die Studenten von Salamanea.

Komödie in 2 Akten von Bauernfeld.
Pers onen:

Donna Aurora Mendoza.Fräul. Rohde.
Don Guzmann.Herr Kräht.
Donna Elvira.Frau Dietrich.
Don Pacheco.Herr Stock.
Don Henriquez.Herr Moest.
Ines.Fräul. Müller.
Esteban Churchills.Herr Schwemer.
Gil Blas.Herr Holbach.
Pedro.Herr Seydelmann.
Snncho.Herr Brandhorst.
Eine Magd.Frau Hänselei.

Ort der Handlung: Im 1. Akt bei und in Madrid, im 2. Akt Salamanea.
Zeit: Zweite Hälfte des 17. Jahrhunderts.

Hierauf:

^ugenilllvlis.

Lustspiel in einem Aufzuge von Adolf Wilbrandt.

Personen:
Frau von Rosen.Frau Dietrich.
Adelheid, ihre Nichte.Frau Droescher.
Heinrich, ihr Jugendfreund.Herr Stock.
Ferdinand von Bruck . ..Herr Schwemer.
Hildebrand, Gärtner der Frau von Rosen.Herr Hänseler.
Betty, dessen Tochter.Fräul. Saldern.

Zwischenakts-Musik:
1. Corso-Galopp von Ueberschär. 2. Farinelli-Marsch von Zumpe. 3. Automaten-Musik und Walzer

von Delibes.

_ L. vo n LO Fliiliiitin.

WM" Kassenpreise wie gewöhnlich^ "MU
Kajsenöffnung 0^2 Ahr. Anfang 7 Rhr. Ende Ahr.

Sonntag, den 12. Oktober 1890: Pechschulze, Posse mit Gesang und Tanz in 3 Akten von Saliugrs-

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 12. Oktober 1890.

13. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Schulze.

Originalposse mit Gesang und Tanz in 7 Bildern von H. Salingrs. Musik von A. Lang.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Friedlich Schulze, Rentier . . .
Auguste Schulze, dessen Frau . .
Louise Schulze, deren Tochter . .
Friedrich Schulze, Restaurateur
Marie Schulze, dessen Frau . .
Friedrich Schulze, Hof-Photograph .
Friedrich Schulze, Particulier . .
Jda Schulze, dessen Frau . . .
Niui Schulze, deren Tochter . .
Musketier Schulze.
Minna Schulze.
Karl Müller.
Malwine, ).
Caroline, 1 -
Regine, D°men
Wilhelmine. ^ .
Katharine. Oorxs äs Lullst
Philippine, ).

Pers onen:
Herr Carell.
Frau Dietrich.
Fräul. Richard.
Herr Seydelmann.
Fräul. Grube.
Herr Deutsch.
Herr Hänseler.
Frau Olbrich.
Kl. Danneberg.
Herr Holbach.
Fräul. Graichen.
Herr Olbrich.
Fräul. Grube.
Frau Lübben.
Frau Olbrich.
Frau Stein.
Fräul. Schiffel.
Frau Hänseler.

Clementine, > -. ... l DamenJosephme,
Pauline, ^ .. . .
Eglantine. > 6orp8 äs Lullst
Ein Hauswirth.
Ein Photographengehülfe . . .

2 ' ? Dienstmanu

Eine Hökerin.
Ein Polizeibeamter.
Ein Kellner.
Ein Gast.
Eine Dame.

2 ' ^ Kegelschieber.
Ein Secundaner.
Ein Schütze.
Ein Kellner. Gäste. Soldaten.

Fräul. Bömly.
Fräul. Natusius.
Fräul. Richard.
Fräul. Saldern.
Herr Geyer.
Herr Moest.
Herr Mohr.
Herr Wernicke.
Frau Lanz.
Herr Duon.
Herr Walther.
Herr Gottwald.
Frau Hänseler.
Herr Stein.
Herr Harzmann.
Fräul. Saldern.
Herr Lorenz.

Schützen.

Zwischenakts-Musik:
1. Frisch zum Kampf! Marsch von Klapproth. 2. Sturm-Galopp von Manns. 3. Ouvertüre zu „Berlin wie

s weint und lacht" von Conradi. 4. Ungarischer Tanz von Brahms.

4. I*»«»« voir LO

WM" » 8 8 v » p r « > 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3MK.—Pf.
Logensitz I. Rang. .3 - 60 -
Parquelsttz.3 - 60 -

Parquetlogensttz. . 3 Mir. 60 Pf.
MittelplatzII. Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

kasienöffnnng 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 14. Oktober 1890: Clavigo, Trauerspiel in 5 Akten von Goethe.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 14. Oktober 1890.

14. Vorstellung im Abonnement.
- > -

Regie: Herr Direktor Fischer.

Ein Trauerspiel in 5 Akten von Goethe.

Personen:
Clavigo, Archivarius des Königs.
Carlos, dessen Freund.

Beaumarchais.
Marie Beaumarchais.
Sophie Guilbert, geborne Beaumarchais.
Guilbert, ihr Mann.
Buenco.

Saint George.
Ein Bedienter Clavigos.
Ein Bedienter des Carlos.

Ein Leichenträger.
Ein Arzt. Leichenträger und Leichengefolge.

Der Schauplatz ist in Madrid.

Zwischenakts-Mnsik:
1. AllsZro moäsruto von Kiel. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 3. Ns-ris. von

F. Schubert. 4. Trauermarsch von Kücken. 5. Zwischenakt von Manns.

«lern S. von IO Mllulvllvi».

Dalconfitz I. Rang. . 3MK.—Ps.
Logensitz I. Rang. .3 - 60 -
Parquetsitz.8 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Ps.
Mittelplatzll.Rangl - 75 -
Logensitz II. Rang 1 -- 60 -

parterresttz .... 1 Mk. 30 Ps.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Rajfenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Ahr.
Mittwoch, den 15. Oktober 1890: 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 /z Nllr.

Die Karolinger, Trauerspiel in 4 Akten von E. von Wildenbruch.

Herr Droescher.
Herr Fischer.
Herr Schwemer.
Fräul. Rohde.
Fräul. Ungar.
Herr Krähl.
Herr Moest.
Herr Lorenz.
Herr Walther.
Herr Olbrich.
Herr Duon.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
//-Mittwoch, den 15. Oktober 1890.

L. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.
Regie: Herr Direetor Fischer.

ie Karolinger.

Trauerspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
Personen:

Ludwig, genannt der Fromme, Kaiser der Franken.
Judith, Tochter Wels's, seine Gemahlin zweiter Ehe.
Lothar, König von Italien, ) seine Söhne aus erster
Ludwig, der Deutsche, König von Bayern, j Ehe mit Irmengard
Karl, Ludwig's und Judith's Sohn.
Ebo, Bischof von Mainz.
Agobard, Bischof von Lyon.
Wala, Abt von Corvey.
Elisachar, Kanzler des Kaisers.
Matfried, Herzog von Orleans.
Hugo, Graf von Tours.
Bernhard, Graf von Barcelona.
Rudthardt, l .
Ottgar, > deutsche Große.
Humfried, ) .
Hamatelliwa, eine Maurin.
Abdallah, ein alter Maure in Bernhard's Diensten.
Satilatlas, ) ,, ^ .
Temin, j edle Mauren .
Frechulf, Hausmeister des KaiserlichenPalastes.
Ein Herold.
1. l...
2. ! Diener.
3. ).
Ritter.

Olt der Handlung: In den drei ersten Akten: Worms.

Herr Krähl.
Fräul. Ungar.
Herr Stock.
Herr Lorenz.
Fräul. Rohde.
Herr Harzmann.
Herr Stein.
Herr Hänseler.
Herr Carell.
Herr Moeft.
Herr Geyer.
Herr Sch vemer.
Herr Droescher.
Herr Brandhorst.
Herr Olbrich.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Fischer.
Herr Seydelmann.
Herr Holbach.
Herr Wenzel.
Herr Lnbben.
Fräul. Saldern.
Fräul. Natnsius.
Frau Lübben.

n»s
s

rs

»

Im vierten Akte bei Colmar.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Rubinstein. 2. Festvorspiel von Manns. 3.

Flothow. 4. Entre-Akt aus „Lohengrin" von Wagner.
Ouvertüre zu „Die Matrosen" von

«lvin A. v«»ii LO

IL r» 8 8 «I» p r « > 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3Mtz.-Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetsitz.2 - 60 -

parqnetlogensttz . . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
togensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gaiierie.— - 50 -

Kajfenöffnung 3Uhr. Ginlaß 4Uhr. Anfang 4^ g Ut-r. Ende nach 7 Uhr.
^ c«.L ._ ^e.:» 1 1/.

und Nachmittags von 2 bis 4^/4 Uhr, gegen Erlegung des Betrages derselben, im Theater-Bureau in Empfang
zu nehmen. — Billetbestellungen wolle man nicht an die Direktion, sondern an die Grotzh. Theater-
Kasse oder Theater-Bureau adressiren.

Donnerstag, den 16. Oktober 1890:
Lustspiel in 5 Akten von Lessing.

Minna von Barnhelm, oder: Das Soldatenglück,

Schulzesche Hof-Buchdrnckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 16. Oktober 1890.

15. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Wims von kaiiilielm,

oder:

Das Ssldatenglück.
Ein Lustspiel in 5 Akten von Lessing.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Herr Schwemer.
Minna von Barnhelm.Frau Fischer-Bormann.
Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Herr Lorenz.
Franziska, ihr Mädchen.Frau Droescher.

Just, Bedienter des Majors.' . Herr Hänselei.

Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Herr Krähl.
Der Wirth.Herr Seydelmann.
Eine Dame in Trauer.Fräul. Ungar.

Ein Feldjäger.Herr Harzmann.
Riccaut de la Marliniere.Herr Fischer.
Ein Bedienter.Herr Duon.

Die Scene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirthshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwischenakts-Musik:
1. Jägerslust, Marsch von Schmidt. 2. Menuett von Kuhlenkampff. 3. Liebeslied von Taubert.

4. Ouvertüre zu „Zaar und Zrmmerman," von Lortzing. 5. Czardas von L. Delibes.

Wnel» «len» 3. ><»ii LO Hliinitvn-

Wd" "dl
Salronsltz I. Rang. . 3AlIr.—Ps. Parquetlogensttz . . 2 Mir. 60 Ps. parterresttz . . . 1 Mir. 30 Pf.

Logensttz I. Rang. . 2 - 60 - Mittelplatzll.Rangl - 75 - Amphitheater. . - - 69 -

Rarquetlih.2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 -- 60 - GaUerie. . — - 59 -

Kajfenöffnung 6*
2 Uhr. Anfang 7 Uhr.

Ende gegen 10 Uhr.
Sonntag, den 19. Oktober 1890: Rarciß, Trauerspiel in 5 Äkten von Brachvogel.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 19. Oktober 1890.

16 . Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

U a r c i ß.

Trauerspiel in 5 Akten von A. E. Brachvogel.
Pers onen:

Maria Leczinska, Königin Non Frankreich, Gemahlin Ludwig XV.Frau Dietrich.
Ludwig Franz von Bourbon, Prinz von Conti, Großprior des Maltheserordens . . Herr Droescher.
Marquise de Bouflers, Hofdame der Königin.Fräul. Grube.

Marquise de Pompadour, Palastdame.Fräul. Ungar.
Marquise d'Epinay, deren Vertraute.Fräul. Schiffel.

Herzog von Choiseul-d'Amboise, Graf Stainville, Premierminister.Herr Schwemer.
Abse Terray, Minister des Innern, Jesuit, Beichtvater des Königs.Herr Geyer.
Marquis Silhuet, Finanzminister.Herr Duon.

Maupeau, Kanzler.Herr Lorenz.
Graf du Barry, Kammerherr des Königs.Herr Seydelmann.
Eugene de Saint Lambert, Kapitain der Nobelgarde.Herr Stock.

Dcinoiselle Doris Quinault, Schauspielerin am Vtrsntrs lrarr^g-is, Vorleserin d. Königin Fräul. Rohde.
Baron von Holbach, l.Herr Hänselei.

Grimm, ! Philosophen der Encyclopädie.Herr Moest.
Diderot, ).Herr Krähl.
Chevalier Salvandy, 1. Cavalier, Ludwigsritter, im Dienste der Marquise de Pompadour Herr Walther.
Chevalier d'Atreuilles, 2. Cavalier, Ludwigsritter, im Dienste d. Marquise de Pompadour Herr Gottwald.
Narciß Rameau.Herr Fischer.
Barjac, Holbachs Kammerdiener.Herr Carell.
Colette, das Kammermädchen Quinault's.Frau Hänseler.
Ein Kammerdiener der Königin .Herr Lübben.

Ein Diener Choiseul's ..Herr Wenzel.

Kammerdiener, ^ ^ Dienste der Marquise de Pompadour.
Soldaten der Nobelgarde.

Gäste und Diener Holbachs. Herren und Damen des Hofes. Damen der Königin. Diener.
Ort der Handlung: Abwechselnd Paris und Versailles. Zeit: 1764.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von A. Jensen. 2. Adagio von Bach. 3 Zwischenakt von Manns. 4. Ouvertüre zu „Raymond"

von Thomas. 6. Jubelfanfare von Rosenkranz.

«L«in S. I*r»ii8<r von LO Uliiutr ii.

r» 8 8 «I» p r « » 8 «:
Dalconsitz I. Rang. . 3 Mir.—Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetsitz. 2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Alk. 60 Pf.

Mitteipiatzll.Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .

Amphitheater

Gallerte. . .

.. 1 Mir. 30 Pf.. . - - 60 -

. . — - 50 -

Kassenöffnung 0^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 2l. Oktober 1890: Jugendliebe, Lustspiel in 1 Akt von A. Wilbrandt; hierauf:Ein Wort an den Minister, Genrebild in 1 Akt von A. Langer; zum Schluß: Flotte Bursche,

Komische Operette in 1 Akt von I. Braun. Musik von Supp«.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, dm 21. Oktober 1890.
17. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Jugendliebe.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Adolf Wilbrandt.
Personen:

Frau von Rosen.

Adelheid, ihre Nichte.

Heinrich, ihr Jugendfreund.

Ferdinand von Bruck.

Hildcbrand, Gärtner der Frau von Rosen.

Betty, dessen Tochter.

Frau Dietrich.

Frau Drvescher.

Herr Stock.

Herr Schwemer.

Herr Hänseler.

Fräul. Saldern.

Hierauf:

Ein Wort an den Minister.

Genrebild in 1 Aufzuge von Anton Langer.
Personen:

Fürst Kaunitz, kaiserl. königl. Staatsminister.Herr Fischer.

Salomon Oppenheimer, Banquier und Vorstand der israelitischen Gemeinde in Wien .... Herr Seydelmann.

Lorenz Dangelhammer, Portier.Herr Krähl.
Nett'l, seine Tochter.Fräul. Saldern.

Monsieur Auberdin, Koch.Herr Stein.

Madame Auberdin, Frau des Kochs.Frau Dietrich.

Hans'l, Stiefelputzer, ihr Bruder . Herr Holhach.

Lafleur, Kammerdiener.Herr Geyer.

Waps, Läufer.Herr Olbrich.

Ort der Handlung: Das Fürstlich Kaunitz'sche Palais in Wien, im Jahre 1784.
— — —

Zum Schluß:

sslollv kui'svkv

Komische Operette in 1 Aufzuge von I. Braun. Musik von F. v. SuM.
Regie: Herr Maximilian Carell.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Hieronymus Geyer.Herr
Brand,
Frinte,
Gerhardt,
Klette,
FuchS,
Licht.
Bermann,
Honig,
Rohr,
Hecht.
Schalt,
Flieder,

Studenten

Frau

Fräul

Fräul

Frau

Frau

Fräul.

Frau

Herr

Fräul.

Fräul.

Frau

Herr

Anton, Handwerksbursche.Fräul.

Lieschen, ein Bürgermädel.Fräul

Fleck, Stiefelputzer.Herr

Der Wirth zum Kameel.- - Herr
Studenten. Kellnerinnen.

Die Handlung spielt vor einem Wirthshause in der Umgegend von Heidelberg.

Carell.

Droescher.

. Graichen.

. Grube.

Olbrich.

Hänseler.

. Schiffel.
Lübben.

Wenzel.

Bömly.

. Richard.
Stein.

Walther.
. Saldern.

. Natusius.

Holbach.

Hänseler.

1. Farinelli-Marsch von Zumpe.

Zwischenakts-Musik:
2. Melodie von Rubinstein. 3. prürböllMsrs Von Lacombe.

S. l^aus«; von Lv HUnutvi».

Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Nassenöffmmg Kl- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

3w Dsteater gesunden» ein buntes Taillenluch,ein Opernglas mit Fulteral, ein Ring von einem Damenschirm
ein Opernglas- Fut teral, ein Regenschirm, eine Börse mit In halt. '

I Den geehrten Abonnenten der Hofcapellconcerle wird hierdurch angezeigt, daß im Laufe dieses Winters8 Abonnements-
Concerte, unter Direktion des Herrn Hofconcertmeisters Manns, im Theater gegeben werden. Anmeldungen zum Abonnement

sind am Donnerstag und Freitag, den 23. und 24. d. Mts., Vorm, von 10 bis 12 und Nachm, von 3V- bis 5 Uhr im

Theater-Bureau zu machen. Vergl. Bekanntmachung in den Old. Anzeigen vom 21. d Mts

Donnerstag, den 23. Oktober 1890: Der HUttenbesitzer, Schauspiel in 4 Akten von George Öhnet.

SchulzeschcHof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 23. Oktober 1890. ? /

18. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Hütteirbesther.

(I^s iVlaltrs äs For^ss.)
Schauspiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnet.

Personen:
Marquise von Beauchamp.Frau Dietrich.
Octave, l . Herr Stock.
Claire, j deren K.nder.^rau Fischer-Bormann.
Baron von Prsfont.Herr Moest.
Baronin von Prsfont, Nichte der Ntarquise.Fräul. Schiffet.
Philippe Derblay.Herr Schwemer.
Suzanne, dessen Schwester.Frau Droescher.
Herzog von Bligny, Neffe der Marquise.Herr Droescher.
Moulinet.Herr Hänseler.
Athenais, dessen Tochter.Fräul. Rohde.
Bachelin, Notar.Herr Seydelmann.
von Pontac.Herr Lorenz.
Der Präfcct.Herr Geyer.
Gobert.Herr Brandhorst.
Dr. Servan.Herr Olbrich.
Jean,
Brigitte,
Ein Arbeiter
Ein Diener

in Diensten der Marquise

im Hause Derblay's

Herr Walther.
Frau Olbrich.
Herr Duon.
Herr Lübben.

. Zwischenakts-Musik:
1. Festmarsch von Manns. 2. krisrs L 1a Naäomrs von Lange. 3. Fest-Ouverture von Lortzing.

4. Motive aus Tannhäuser von Wagner.

Daiconsitz I. Rang. . 3Alk.—Pf.
Logensitz I. Rang. .3 - 60 -
Parquetsitz.3 - 60 -

Parquetlogensitz.. 3 Alk. 60 Pf.
MittelplatzII.Rang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz . .
Amphitheater
Gallerte. . .

1 Alk. 30 Pf.
- - 60 -
— - 50 -

__ _, ___ ^ „
Sonntag, den 26. Oktober 1890: Außer Abonnement, zu ermäßigten Preisen; zur Feier des 90. Ge¬

burtstages Sr. Excellenz des Feldmarschalls Grafen von Moltke: Moltke, Festspiel von Felix Dahn;
hierauf: Das Testament des grossen Kurfürsten, Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav zu Putlitz.

Die geehrten Abonnenten der Stadt, welche zu dieser Vorstellung ihre Plätze beibehalten wollen, werden
ersucht, ihre Billette am Sonnabend, den 25. d. M., Vormittags von 10 bis 1 Uhr im Theater-Bureau in
Empfang zu nehmen; nach Ablauf dieser Frist wird über die nicht abgesordertenBillette anderweitig verfügt werden.

.swl-Buchdruckerei in Oldenbur
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 26. Oktober 1896.

DE" Außer Abonnement. Zn ermäßigten Preisen. "WU
U Zur Fckr des9 0. GkbmtstMsFr. En. des Kldiimschalls Graft» iniaMoltke.

Ltv» 1v8tL»«I» vrleuelilvtvii» ^22,2
Regie: Herr Direktor Fischer.

DE" Zum ersten Male: "Mß

M o l t k e.

Festspiel zur Feier des 90. Geburtstages des Feldmarschalls Grafen Hellmuth von Moltke
von Felix Dahn.

1. Vorspiel: In Walhall 1870.
Pers ouen:

Armin.H>rr Sch meiner. I Friedrich der Große.Herr Fischer.
Kaiser Friedrich I., der Rothbart . . Herr Lorenz. s Blücher.Herr Krähl.

Zahlreichedeutsche Krieger. Soldaten, Feldherren von der Urzeit dis 1815.

2. HanplsM: In M-ltke's Lager 187«.
Personen:

Ein Badener.Herr Moest.
Ein Westfale.Herr Brandhorst.
Ein Ostpreuße.Herr Hänseler.
Ein Pfälzer.Herr Deutsch.
Soldaten.

8 Ein Rittmeister der Husaren. . . . Herr Stock.
. Ein Gardegrenadicr (Berliner) . . . Herr Carell.

.7 Ein altbairischerJäger . . . . . Herr Geyer.
Ä Ein Sachse.

Ein Würtemberger. . . Herr Holbach.

Vorige.
Die Germania des Niederwalds
Walküren.

3. LchlnMd: 188«.
Personen:

Fräul. Rohde.

Hierauf:

/M
TaS Testament des Mc« Kaefärsteii.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav zu Putlitz.
Personen:

Friedrich III., Kurfürst von Brandenburg.Herr Schwemer.
Sophie Charlotte von Hannover, seine Gemahlin.'.Fräul. Rohdr.
Dorothea von Holstein, Wittwe Kurfürst Friedrich Wilhelms, seine Stiefmutter.Fräul. Ungar.
Markgraf Philipp Wilhelm, 20 Jahre, 1.Herr Stock.
Markgraf Aldrcchl Friedrich, 16 Jahre. ^ Söhne Friedrichs Ctüfbrüdcr.Frau Hänseler.
Markgraf Carl Wilhelm, 15 Jahre, t ^ ' »neoricys e.i„soruoer.Fräul. Satdern.
Markgraf Christian Ludwig, 11 Jahre, s.Kl. Mohr.
Louise Charlotte, Prinzessin Radziwill, Wittwe des Markgrafen Ludwig.Frau Fischer-Bormann.
Pfalzgraf Carl Philipp von Neuburg.Herr Drocscher.
von Terffling, Gencral-Feldmarschall.Herr Krähl.
von Dunkelmann,Erzieher des Kurfürsten, Mitglied des Staatsraths.Herr Hänseler.
Graf Dohna, Kammerherr der Kurfürstin Sophie Charlotte.Herr Moest.
von Cramm, Hofmarschallder Kurfürstin Dorothea.Herr Lorenz.
Fräulein von Groschewska, Hofdameder Markgräfin Ludwig.Fräul. Grube.
Jakob Friedeborn, Privatsecretair der Kurfürstin Dorothea.Herr Geyer.
Graf Siernberg, österreichischer Gesandter.Herr Scydelmann.
Marquis de Gravelle, französischer Gesandter.Herr Deutsch.
Bielinsky, Starost, polnischer Botschafter.Herr Olbrich.
Eine Kammerfrauder Kurfürfiin Dorothea.Frau Olbrich.
1. 1.Herr Brandhorst.
2. ! Offizier.Herr Duon.
3. s.Herr Wenzel.
Page.Fräul. Richard.
Diener.Herr Lübben.
Hofdamen. Cavaliere. Pagen. Dienst.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Herbst 1688.
Zwischenakts-Musik:

1. Ouvertüre zu „WallensteinsLager" von Kerling. 2. Königgrätz - Hohenfriedberger Marsch von Piefke.
3. Trat de Kavallerie von Rubinstein. 4. Ouvertüre inilitaire von Mendelssohn. 5. Preußen-Marschvon Golde.

«kirn L. u. in 3. 2.1*»««« v«»n 1« 16 WlinRit^n

( Baleonsitz I. Rang .
. 2 ^

—
Parquetlogensitz . . 1 60 -»s Parterresitz. . . . . . 1 . ^ ^

! Logensitz I. Rang . - 1 „ 60 „ Mittelplatz II. Rang 1 „ 10 „ Amphitheater . . . . — „ 50 „ l

^ Parquetsitz. - 1 „ 60 „ Logensitz H. Rang . - 1 „ 10 „ Gallerie. . . — „ 4l' ck

Bassenöffnung 61s 111>r. Anfang 7 Ithr. Ende 10 Wr.
Der Billelverkauszu k»epr Vorstellungfindet am Sonntag, den 26. d. MlS., Vormittags von >2 bis l^/a und

Nachniittagsvon 3*/? bis 5 Uhr im Vestibüledes Thrakers statt.
Areipliihe haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.

Dienstag, den 28. October 1890 : Unsere Frauen, Lustlpiel in 5 Acten von G. von Moser und F. von Schönthan.

Schulzesckie Ho»-Ducbdruckerei in Oldenburg.UN



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 28. Oktober 189V.

IN. Vorstellung im Abonnement. ^

Regie: Herr Direktor Fischer.

Unsere Fennen.

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser und F. von Schönthan.
Pers onen:

Otto Dorn, Rentier.

Adelheid, dessen Frau.

H-dmig TSchtn ^ ' ' ' ' ' - ' ; ; '

CaA Hilberg, ! Ingber der Firma Stein L Hilberg ^ ^
Fanny Hilberg, seine Frau.
Ella Brandt.

Paul Grosser, Schriftsteller.
Max Cornelius, Architekt.

Pfeffermann, Lohndiener.
Ulrike, Köchin bei Dorn.

Amalie, Dienstmädchen bei Stein.

Anna, Dienstmädchen bei Hilberg '.
1. l.

2. Gast.
3. ).

Ferdinand, ) ^llner.
Jean, ) .

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Die Gegenwart.

Herr Hänseler.

Fräul. Ungar.

Frau Droescher.
Frau Fischer-Bormann.

Herr Droescher.
Herr Schwemer.

Fräul. Rohde.
Fräul. Schiffel.

Herr Deutsch.
Herr Moest.

Herr Carell.

Fräul. Graichen.
Fräul. Natusius.
Frau Lübben.

Herr Olbrich.
Herr Harzmann.

Herr Wenzel.

Herr Seydelmann.
Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:
I. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Kameraden-Polka von Waldteufel. 3. Waldesflüstern

von Czibulka. 4. Fackelpolonaise von Manns. Die Schlittschuhläufer von Waldteufel.

3. V«» I> IO AlLnut«».

Wi r» !8 8 « » I» I»« » 8i «: "WU
Valconfitz I. Nang. . 3Mlr. — Pf.

Logensitz I. Nang. .2 - 60 -

parquetfitz.2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Mk. 60 Pf.

Mittelplatz II. Nang 1 - 75 -

Logenfitz II. Nang 1 - 60 -

parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte..— - 50 -

Kajfenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9 Ahr.
1. an den Theatertagen der Woche Vvrmitt»gs von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/s bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Ubr und Nach mittags von 3 Uhr an.

Mittwoch, den 29 Oktober 1890: 2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige, Anfang 4'/s Uhr:Moltke, Festspiel von Felix Dahn; hierauf: Minna von Barnhelm, oder: Das Soldatenglück,
Lustspiel in 5 Akten von Lessing.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Viilrin^4sIIii

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, dm 29. Oktober 1890.

2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Direktor Fischer.

oltke.

Festspiel zur Feier des 90. Geburtstages des FeldmarschallsGrafen Hellmuth von Moltke
von Felix Dahn.

1. Vorspiel: In Walhall 1870.

Armin.

Kaiser Friedrich I., der Rothbart

Personen:

Ein Rittmeister der Husaren.

Ein Gardegrenadier (Berliner)

Vorige.
Die Germl

Walküren.

Herr Schwemer. I Friedrich der Große. Herr Fischer.

Herr Lorenz. > Blücher. Herr Krähl.

l: In Moltkc's Lager 1870.
Personen:

Herr Stock. Ein Badener. Herr Moest.
Herr Carell. Ein Westfale. Herr Brandhorst.

Herr Geyer. Ein Ostpreuße. Herr Hänseler.

Herr Seydelmann. Ein Pfälzer. Herr Deutsch.

Herr Holbach. Soldaten.

3. SchluMd: 18S«.
Personen:

Fräul. Rohde.

Hierauf:

VOll IKll'IlllOllll

oder:

Soldatenglück.

Ein Lustspiel in 5 Akten von Lessing.
Personen:

Major von Tellheim, verabschiedet.Herr Schwemer.

Minna von Barnhelm.Frau Fischer-Bormann.

Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Herr Lorenz.

Franziska, ihr Mädchen.Frau Droescher.

Just, Bedienter des Majors.Herr Hänseler.

Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors .Herr Krähl.

Der Wirth ..Herr Seydelmann.

Eine Dame in Trauer.Fräul. Ungar.

Ein Feldjäger.Herr Harzmann.

Riccaut de la Marliniere.Herr Fischer.

Ein Bedienter.Herr Duon.

Die Scene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirthshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwischenakts-Musik:
1. Jägerlust, Marsch von Schmidt. 2. Menuett von Kuhlenkampff. 3. Liebeslied von Taubert. 4. Ouvertuer

zu „Zaar und Zimmermann" von Lortzing. 5. Czardas von L. Delibes.

^s»elL 4.8tüeli a. 3.2.8tü«jll«8 ^»»8« IO Mllnritvii.

Krank: Frau Lanz.

n » 8 8 « I» I» r v I 8 « :

Valconsttz I. Rang. . 3MK. — Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz . .

Amphitheater.

Gallerte. . . .

. . 1 Mk. 30 Pf.

. . - - 60 -

. . - - 50 -

Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Uhr. Ende 7^ s Uhr.

Donnerstag, den 30. Oktober 1890: Pechschulze, Posse mit Gesang in 7 Bildern von Salingrv. Musik von Lang.

Schulzesche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 30. Oktober 1890.

2V. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Uech Schulze.

Originalposse mit Gesang und Tanz in 7 Bildern von H. Salings. Musik von A. Lang.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Friedrich Schulze, Rentier . .
Anguste Schulze, dessen Frau .
Louise Schulze, deren Tochter .
Friedrich Schulze, Restaurateur
Marie Schulze, dessen Frau
Fnedrich Schulze, Hof-Photograph
FriedrichSchulze, Particulier .
Jda Schulze, dessen Frau . .
Niui Schulze, deren Tochter
Musketier Schulze ....
Minna Schulze.
Karl Müller.
Malwine,
Caroline,
Regine,
Wilhelmine,
Katharine.
Phitippine,

Damen
vom

Oorxs äs Lallst

Per
Herr Carell.
Frau Dietrich.
Fränl. Richard.
Herr Seydelmann.
Fräul. Grube.
Herr Deutsch.
Herr Hänseler.
Frau Olbrich.
Kl. Danneberg.
Herr Holbach.
Fräul. Graichen.
Herr Olbrich.
Fräul. Grube.
Frau Lübben.
Frau Olbrich.
Frau Stein.
F»äul. Schiffe!.
Frau Hänseler.

oneu:
Clementine, >

Pauline, » °°m
Eglantine, 1 Oorxs äs Lallst

. Fräul. Bömly.

. Fräul. Natusius.

. Fräul. Richard.

. Fräul. Saldern.
Ein Hauswirth. . Herr Geyer.
E>n Pholographengehülfe . . . Herr Moest.

2 ° ^ Dienstmann.

. Herr Mohr.

. Herr Wernicke.
Eine Hökerin. . Frau Lübben.
Ein Polizeibeamter .... . Herr Duon.
Ein Kellner. . Herr Walther.
Ein Gast. . Herr Gottwald.
Eine Dame. . Frau Hänseler.

2 ' ^ Kegelschieber.

. Herr Stein.

. Herr Harzmann.
Ein Secundaner. . Fräul. Saldern.
Ein Schütze. . Herr Lorenz
Ein Kellner. Gäste. Soldaten. Schützen.

Zwischenakts-Musik:
l. Frisch zum Kampf! Marsch von Klapproth. 2. Sturm-Galopp von Manns. 3. Ouvertüre zu

„Berlin wie es weint und lacht" von Conradi. 4. UngarischerTanz von Brahms.

4. HllUv von LO
Krank: Frau Lanz.

li » 8 8 « « I» r « I 8 « : "dE
Nalconsitz I. Rang. . 3Nlk. —Ps.
Logensitz I. Rang.3 - 60 -
Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Ps.
Mittelplatzll.Rangl - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajfenöffnung g Uhr. Anfang 7 Ahr. Ende ^ s Ahr.
Die Abonnementsbilletteder 2. Serie (.äZ 2l bis 40) sind am Freitag, den 3l. d. Mts., Mittags

von 12 bis 1 und Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.
_ Im Th eater gefunden: Ein Fächer._

Sonntag, den 2. November 1890: Zum ersten Male: Die Stedinger, Trauerspiel in 5 Akte»
von Georg Ruseler.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 2. November 189V.

21. Vorstellung im Abonnement. ^ ^ /
Regie: Herr Direktor Fischer. /

IW" Zum ersten Male: -MD

Die Stedinger.

Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruseler.
Personen:

Gerhard II., Erzbischof von Bremen.Herr Krähl.

Graf Otto von Oldenburg, l.Herr Droescher.

Graf Dietrich von Cleve, ! Führer des Kreuzheeres.Herr Geyer.

Graf Florentin von Holland, ).Herr Holbach.

Bruder Franko, Prior der schwarzen Dominikaner in Bremen, vorm. Burckard von Lienen Herr Fischer.

Bolko von Bardenfleth, der Asega, >.Herr Schwemer.

Detmar tom Dyck, !.Herr Hänseler.

Thammo von Huntorp, i.Herr Deutsch.

Detlef von Hiddigwarden, I.Herr Seydelmann.

Heiko von Hörspe, > Stedinger.Herr Harzmann.

Nicolaus von Harmenhausen, I.Herr Walther.

Gerbert, der Schmied von Berne, i. Herr Olbrich.

Meinward von Motzen, l.Herr Gottwald.

Veit Männelin, der Schmied von Hekeln, /.,.Herr Duon.

Peter von Albi, ) vertriebene Albiaenser.H^r Lorenz.
Raimund von Couch, j °^meoene ^vlgeiyer.H^r Stock.

Siebet, Großknechtl.Herr Stein.

Allmer, Knecht > im Hause Bvlko's ..Herr Moest.

Tjark, Kleinknecht ).Fräul. Graichen.

Niclas, Graf Otto's Knecht.Herr Brandhorst.

Ein kaiserlicher Herold.Herr Wenzel.

Anführer des fahrenden Volkes.Herr Wernicke.

Gerda, Bolko's Weib.Fräul. Rohde.

Adda, Bolko's Schwester. .Frau Droescher.

Die alte Meile, genannt Hexe von Warfleth .Fräul. Ungar.

Wubke, l.Frau Olbrich.

Wabbe, > Mägde Bolko's.Frau Dietrich.

Timke, ).Fräul. Natusius.

Allmuth, ) .Frau Lübben.

Gertrud, j Stedmger Frauen.Frau Hänseler.
i Fräul. Schiffel.

Junge Stedmger.Fräul. Grube.

.. sHerr Nigrini.

Alte Stedmger.(Herr Müller.

Stedinger, Weiber, Kinder, Kriegsvolk, Knechte des Erzbischofs, Mönche, fahrendes Volk.

Zeit 1234.

Zwischenakts-Musik:
1 . Motive aus „Jessonda" von Spohr. 2. Albumblatt von R. Wagner. 3. Andante aus der

4. Symphonie von Mendelssohn. 4. Ouvertüre zu „Hans Helling" von Marschner. 5. Trauermarsch von Kücken.

«Lern 3. v IO HLlnutvn.

DM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Wr. Ende nach 10 Uhr.

Dienstag, den 4. November 1890: Der letzte Brief, Lustspiel in 3 Aufzügen von Victorien Sardon,

deutsch bearbeitet von Heinrich Laube.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 4. November 1890.

22. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Director Fischer.

Der letzte Kries.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Viktorien Sardon. Deutsch bearbeitet von Heinrich Laube.
Personen:

Prosper von Block. . .

Titus von Vanhove . .

Clarisse, dessen Frau . .

Marlhe von Crusollcs. .

Snsanna von Brie. . .

Thirion, Naturforscher. .

Colomba, dessen Frau. .

Paul von Temple . . .

Bussonier, Duanen-Director

Frau Solange, Haushälterin

Cluudine, Stubenmädchen

Baptiste, Diener

Henri, Diener

Ein Diener Prosper's. .

Jäger.

Das Stück spielt auf dem Lande bei Chinon.

in Vanhove's Hause

Herr Droescher.

Herr Schwemer.

Fräul. Rohde.

Frau Droescher.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Seydelmann.

Fräul. Ungar.

Herr Deutsch.

Herr Hänseler.

Frau Dietrich.

Fräul. Richard.

Herr Duon.

Herr Olbrich.

Herr Lübben.

Herr Harzmann.

Zwischenakts-Musik:

l. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Das Nachtlager"

von Kreuzer. 3. Festtanz und Stundenwalzer aus „Coppelia" von Delibes.

L. ^r»Ri8v V«»II LQ AUiLiit«».

Die neue Dekoration (Gewächshaus) gemalt von Herrn Hof-Theatermaler
Mohrmann.

Krank: Frau Lanz.

» 8 8 « » I» r « i 8 « : "EWU
Valconsitz I. Rang. . 3Alk.—Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetlih.2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - 75 -

togenfltz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.
Abonnements zu den Hoskapellkonzerten sind noch bis zum ll. d. Mts., an Werktagen,

Nachmittags von 3'/« bis 5 Uhr im Theater-Bureau zu haben.

Donnerstag, dm 6. November 1890: Man sucht einen Erzieher, Lustspiel in 2 Akten von Bahn;

hierauf: Beckers Geschichte, Liederspiel in 1 Akt von Jacobsohn. Musik von Conradi.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 6. November 1890.

23. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Georg Droescher.

Man sucht einen Erzieher.

Lustspiel in 2 Aufzügen, nach dem Französischen bearbeitet von A. Bahn.
Personen:

von Dumeml. Rentier.Herr Krähl.

Elvira, seine Gattin.--.. Frau Fischer-Bormann.

! seine Kinder erster Ehe.Deutsch.
Valentine, s " .Fron Droescher.

Arthur von Marsan.Herr Droescher.

Eugen von Autreval.Herr Stock.

Meyer, Agent.'.Herr Fischer.

Zephire von Aiglemont.Fräul. Schiffet.

Joseph, Diener.Herr Wenzel.

'' ! Diener.Lübben
2-1 .Herr Wermcke.

Ort der Handlung: Paris. Der 2. Aufzug spielt 6 Wochen später als der erste.

Hierauf:

kvolLvr 8 6tz80llioKt6.
Liederspiel in 1 Aufzuge von E. Jacobson. Musik von A. Conradi.

Regie: Herr Maximilian Carell.

(Dirigent: Herr Hofconcertineister Manns.)

Personen:
Siegfried Berger, Goldschmied.Herr Holbach.

Rvsalinde...Fräul. Graichen.

Schinder.Herr Carell.

Die Scene spielt in Berger's Wohnung an seinem Hochzeitstage.

Zwischenakts-Musik:

1. Friedensfestmarsch von Heyer. 2. Scene IronZrois von Massenet. 2. „Bei Dir" Walzer von Waldteufel.

sHsrnell, «Ion» L. L*r»i»8« von LO Hliniutvn.

Hr»88«i>pi«i8«: 'dl
Ralcoiilih I. Rang. . 3 MI-. -Pf. parquetlogensttz . . 2 Mir. 60 Pf. parterresttz . . . . 1 Alk. 30 Pf.
Logenfih I. Rang. .2 - 60 - MittelplahII.Rang I - 75 - Amphitheater... — - 60 -
parquetliti. .2 - 60 - Logeulil! II. Rang l - 60 - Gallerte. . . . . . — - 50 -

Nassenöffnimg i!'g Nhr. Anfang 7 Ahr. Ende nach !) Ahr.
Freilag, den 7. November: Die Gtedillger, Trauerspiel in 5 Alten von G. Ruseler.

Schulzesche Hvf-Vuchdruckere! in Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Freitag, den 7. November 1890. . ^

24. Borstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

II »v Llvtlingvi'.

Trauerspiel in 5 Akten von Georg Nnseler.

Personen:
Gerhard II., Erzbischof von Bremen.Herr Krähl.
Graf Otto von Oldenburg, l.Herr Droescher.
Graf Dietrich von Cleve, ! Führer des Kreuzheeres.Herr Geyer.
Graf Florentin von Holland, ).Herr Holbach.
Bruder Franko, Prior der schwarzen Dominikaner in Bremen, vorm. Burckard von Lienen Herr Fischer.
Bolko von Bardenfleth, der Asega, >.Herr Schwemer.
Dctmar tom Dyck, i .Herr Hänseler.
Thammo von Huntorp, k.Herr Deutsch.
Detlef von Hiddigwarden, I.Herr Seydelmann.
Heiko von Hörspe, ^ Stedinger.Herr Harzmann.
Nicolaus von Harmenhausen, l.Herr Walther.
Gerbert, der Schmied von Berne, l.Herr Olbrich.
Meinward von Motzen, l.- Herr Gottwald.
Veit Männelin, der Schneider von Hekeln, /.Herr Duon.

Peter von Albi, ) vertriebene Albioenler.Hkrr Lorenz.
Raimund von Coucy, j vertriebene Ulvigenfer.H^ Stock.
Siebet, Großknechtl.Herr Stein.
Allmer, Knecht > im Hause Bolko's.Herr Moest.
Tjark, Kleinkuccht ).Fräul. Graichen.
Niclas, Graf Otto's Knecht.Herr Brandhorst.
Ein kaiserlicher Herold.Herr Wenzel.
Anführer des fahrenden Volkes.Herr Wernicke.
Gerda, Bolko's Weib.Früul. Rohde.
Adda, Bolko's Schwester. .Frau Droescher.
Die alte Meile, genannt Hexe von Warfleth .Fräul. Ungar.
Wnbke, l.Frau Olbrich.
Wabbe, - Mägde Bolko's.Frau Dietrich.
Timte, )... . . . Fräul. Natufius.

LL! °"--n ^ ^ ^ ^ ^ - L »y,
z-»g- Skbi»,°r.A-nI..tz-Lr

Stedinger, Weiber, Kinder, Kriegsvolk, Knechte des Erzbischofs, Mönche, fahrendes Volk.
Zeit 1234.

Zwischenakts-Musik:
1. Motive aus „Jessonda" von Spohr. 2. Albumblatt von R. Wagner. 3. Andante aus der

4. Symphonie von Mendelssohn. 4. Ouvertüre zu „Hans Helling" von Marschner. 5. Trauermarsch von Kücken.

3. >«»IL LO Allnutv».
__ Krank: Frau Lanz.

HM" Kassenpreise wieHvöhnlich. ""MU
Nassenöffmmg 6 I 2 Nhr. Anfang 7 Nhr. Ende nach 10 Ahr.

Sonntag, den 9. November 1890: Die Räuber, Schauspiel in 5 Akten von Schiller.

Schnlzesche Hvf-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 9. November 189V.

25. Vorstellung im Abonnement.

Im UmM von Schillers Geburtstag.

Die

Regie: Herr Direktor Fischer.

au 0 e r.

Ein Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller.
Persone«:

Maximilian, regierender Graf von Moor.

Franz, ! ieme Söhne' ' ' ' ' ' '
Amalie von Edelreich, Nichte des Grafen.
Spiegelberg, ^...
Schweizer, I.
Grimm, !.
Ratzmann, l Libertiner, nachher Banditen.
Schufterle, I.
Roller, I.
Kosinsky, /.
Hermann, Bastard von einem Edelmann.
Daniel, ein alter Diener im Moorischen Hause.
Ein Pater.
Räuberbande. Nebenpersonen.

Der Ort der Geschichte ist Deutschland, die Zeit der Geschick te um die Mitte des
Die Zeit des Schauspiels ungefähr zwei Jahre.

Herr Seydelmann.
Herr Schwemer.
Herr Fischer.
Fräul. Rohde.
Herr Carell.
Herr Krähl.
Herr Holbach.
Herr Moest.
Herr Olbrich.
Herr Droescher.
Herr Stock.
Herr Deutsch.
Herr Lorenz.
Herr Hänseler.

achtzehnten Jahrhunderts.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelssohn-Bartholdy. 2. Mails cin 8oir von Rubinstein. 3. Zwischenakt von

Manns. 4. Ouvertüre zu „Zampa" von Herold. 5. Trauermarsch von Chopin.

_ Krank: Frau Lanz.

IL » 8 8 « » I» r « i 8 «: ""WK

Balconsttz I. Rang. . 3MK. -Pf. Parquetlogensitz. . 2 Mtz. 60 Ps. Parterrefitz . . . . 1 Mir. 30 Pf.

Logensitz I. Rang. . 2 - 60 - Mittelplatzll.Rangl - 75 - Amphitheater. . - 60-

Parquetlitz.2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Rajfenöffnung (>' g Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Abonnements zu den Hoskapellkonzerten sind noch bis zum il. d. Mts., an Werktagen,

Nachmittags von 3^/s bis 5 Uhr im Theater-Bureau zu habe».
Dienstag, den 11. November 1890: Das Testament -es großen Kurfürsten, Schauspiel in

5 Akten von G. zu Putlitz.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großyerzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 11. November 1890.

26 . Vorstellung im Abonnement. /

Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav zu Putlitz.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Jas Testament -es Wßea Karfkßen

Persone«:
Friedrich III., Kurfürst von Brandenburg.

Sophie Charlotte von Hannover, seine Gemahlin.' .

Dorothea von Holstein, Wittwe Kurfürst Friedrich Wilhelms, seine Stiefmutter .

Markgraf Philipp Wilhelm, 20 Jahre, t.

Markgraf Albrechl Friedrich, 16 Jahre, s ^

Markgraf Carl Wilhelm, 15 Jahre, / '^e Sohne. Friedrichs Stiefbruder ,

Markgraf Christian Ludwig, 11 Jahre, s.

Louise Charlotte, Prinzessin Radziwill, Wittwe des Markgrafen Ludwig . . .

Pfalzgraf Carl Philipp von Neuburg.

von Derffling, General-Feldmarschall..

von Dankelmann, Erzieher des Kurfürsten, Mitglied des Staatsraths ....

Graf Dohna, Kammerherr der Kurfürstin Sophie Charlotte.

von Cramm, Hofmarschall der Kurfürstin Dorothea.'

Fräulein von Groschewska, Hofdame der Markgräfin Ludwig.

Jakob Friedeborn, Privatsecretair der Kurfürstin Dorothea.

Graf Sternberg, österreichischer Gesandter.

Marquis de Gravelle, französischer Gesandter.

Bielinsky, Starost, polnischer Botschafter.

Eine Kammerfrau der Kurfürstin Dorothea.
1. l.

2. l Offizier.
3. ).

Page.. .

Diener...

Hofdamen. Cavaliere. Pagen. Dienst.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Herbst 1688.

Herr Schwemer.

Fräul. Rohde.

Fräul. Ungar.

Herr Stock.

Frau Hänseler.

Fräul. Saldern.

Kl. Mohr.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Droescher.

Herr Krähl.

Herr Hänseler.

Herr Moest.

Herr Lorenz.

Fräul. Grube.

Herr Geyer.

Herr Seydelmann.

Herr Deutsch.

Herr Olbrich.

Frau Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Herr Wenzel.

Fräul. Richard.

Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Wallensteins Lager" von Kerling. 2. Königgrätz-Hohenfriedberger Marsch von Piefke.

3. Trot de Cavallerie von Rubinstein. 4. Ouvertüre militaire von Mendelssohn. 5. Preußen-Marsch von Golde.

«I«ni 3. von 16 MLinutvi».
_ Krank: Frau Lanz. _

IL » 8 8 «I» I» r « i 8 « :

Nalconsitz I. Rang. . 3MK.—Pf. Parquetlogensttz . . 2 Mk. 60 Pf. Parterresitz . . . 1 Mir. 30 Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 - Mittelplatzll.Rangl - 75 - Amphitheater. - 60-

Parqnetlitz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . - - 50 -

Kajfenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Im Theater gefunden: Ein braunes Taillentuch, ein rothseidenes Taschentuch, ein wollenes Taillentuch,

ein Handschuh, ein Opernglasfutteral.

Mittwoch, den 11. November 1890: 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige: Anfang 4^/s Uhr:Die Stediuger, Trauerspiel in 5 Akten von G. Ruseler.



TI»L

Großyerzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 12. November 1890.

- ^

3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.
DM" Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit. -WW

Regie: Herr Direktor Fischer.

IIIv Llvilingvi'.

Trauerspiel in 5 Akten von Georg Nuseler.
Personen:

Gerhard II., Erzbischof von Bremen.Herr Krähl.

Graf Otto von Oldenburg, l.Herr Droefcher.

Graf Dietrich von Cleve, ! Führer des Kreuzheeres.Herr Geyer.

Graf Florentin von Holland, ).Herr Holbach.

Bruder Franko, Prior der schwarzen Dominikaner in Bremen, vorm. Burckard von Lienen Herr Fischer.

Bolko von Bardenfleth, der Asega, 1.Herr Schwemer.

Detmar kom Dyck, i .Herr Hänseler.

Thammo von Huntorp, I.Herr Deutsch.

Detlef von Hiddigwarden, I.Herr Seydelmann.

Heiko von Hörspe, > Stedinger ..Herr Harzmann.

Nicolaus von Harmenhausen, i . . . '..Herr Walther.

Gerbert, der Schmied von Berne, i.Herr Olbrich.

Meinward von Motzen, 1.- Herr Gottwald.

Veit Männelin, der Schneider von Hekeln, /.Herr Duon.

Peter von Albi, > vertriebene Albigenser.Herr Lorenz.
Raimund von Coucy. j vermevene -umgen,er.H^r Stock.

Siebet, Großknechtl.Herr Stein.

Allmer, Knecht > im Hause Bolko's.Herr Moest.

Tjark, Kleinknecht ).Fräul. Graichen.

Niclas, Graf Otto's Knecht.Herr Brandhorst.

Ein kaiserlicher Herold.Herr Wenzel.

Anführer des fahrenden Volkes.Herr Wernicke.

Gerda, Bolko's Weib.Fräul. Rohde.

Adda, Bolko's Schwester. Frau Droefcher.

Die alte Meike, genannt Hexe von Warfleth .Fräul. Ungar.

Wubke, l.Frau Olbrich.

Wabbe, l Mägde Bolko's.Frau Dietrich.

Timke, ).. . . . Fräul. Natusius.

LL j s-°u°- : : ^ ^ ^ ^ ^
St.dmg.r. jzAüf JAM.

«° .jKA L7
Stedinger, Weiber, Kinder, Kriegsvolk, Knechte des Erzbischofs, Mönche, fahrendes Volk. — Zeit 1234.

Zwischenakts-Musik:
1. Motive aus „Jessonda" von Spohr. 2. Albumblatt von R. Wagner. 3. Andante aus der

4. Symphonie von Mendelssohn. 4. Ouvertüre zu „Hans Helling" von Marschner. 5. Trauermarsch von Kücken.

_ «I«»» 3. LO

HM- Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
Kajsenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^2 Uhr. Ende 7^2 Uhr.

Donnerstag, den 13. November 1890: Clavigo, Trauerspiel in 5 Akten von Goethe.

Säiulreiclu

rs



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 13. November 1890.

27. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Ein Trauerspiel in 5 Akten von Goethe.

Persone«:
Clavigo, Archivarius des Königs.

Carlos, dessen Freund.

Beaumarchais ...» .. . . . ,

Marie Beaumarchais.

Sophie Guilbert, geborne Beaumarchais.

Guilbert, ihr Mann.

Buenco... ..

Saint George.

Ein Bedienter Clavigos..

Ein Bedienter des Carlos.

Ein Leichenträger.

Ein Arzt. Leichenträger und Leichengefolge.

Der Schauplatz ist in Madrid.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Kiel. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 3. Avs Narin von Schubert.

4. Notturno von Jensen. 5. Maurische Trauermusik von Manns.

__ W««!» «lern L. v<»i> LO
Krank: Frau Lanz.

V^" n » 8 8 «I» I» r « » 8 « : -MU
Dalconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
parquetlitz.2 - 60 -

parquetlogenfftz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rangl - 75 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerte.. — - 50 -

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9'- Ahr.
Freitap, den 14. November 1890: 1. Abonnements-Concert der Großherzoglichen Hofkapelle.

Sonntag, den 16. November 1890: Zur» ersten Mate: Orpheus in der Unterwelt,
burleske Oper in 2 Akten und 4 Bildern von Hector Cremieux, Musik von Offenbach.

Herr Droescher.

Herr Fischer.

Herr Schwemer.

Fräul. Rohde.

Fräul. Ungar.

Herr Krähl.

Herr Moest.

Herr Lorenz.

Herr Walther.

Herr Olbrich.

Herr Duon.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 16. November 1890.

28 . Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

llie Slsäingvi'.

Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruseler.

Pers one«:
Gerhard II., Erzbischof von Bremen.Herr Krähl.

Graf Otto von Oldenburg, l.Herr Droescher.

Graf Dietrich von Cleve, ! Führer des Kreuzheeres.Herr Geyer.

Graf Florentin von Holland, s.Herr Holbach.

Bruder Franko, Prior der schwarzen Dominikaner in Bremen, vorm. Burckard von Lienen Herr Fischer.

Bolko von Bardenfleth, der Asega, >.Herr Schwemer.

Detmar tom Dyck, !.Herr Hänseler.

Thammo von Huntorp, I.Herr Deutsch.

Detlef von Hiddigwarden, I.Herr Seydelmann.

Heiko von Hörspe, ^ Stedinger.Herr Harzmann.
Nicolaus von Harmenhausen, l.Herr Walther.

Gerbert, der Schmied von Berne, 1.Herr Olbrich.

Meinward von Motzen, 1.- Herr Gottwald.

Veit Männelin, der Schneider von Hekeln, /.Herr Duon.

Peter von Albi, ) vertriebene Albiaenier.Herr Lorenz.
Raimund von Couch, f vertriebene Albigenser.H^r Stock.

Siebet, Großknecht l.Herr Stein.

Allmer, Knecht ! im Hause Bolko's.Herr Moest.

Tjark, Kleinknccht s.Fräul. Graichen.

Niclos, Graf Otto's Knecht.. . Herr Brandhorfl.

Ein kaiserlicher Herold.Herr Wenzel.

Anführer des fahrenden Volkes.Herr Wernicke.

Gerda, Bolko's Weib.Fräul. Rohde.

Adda, Bolko's Schwester. .Frau Droescher.

Die alte Meike, genannt Hexe von Warfleth .Fräul. Ungar.

Wubke, l.,.Frau Olbrich.

Wabbe, ! Mägde Bolko's.Frau Dietrich.

Timke, ).. . . . Fräul. Natusius.

Allmuth, ) .Fwu Lübben.

Gertrud, j ^°M- 8-°»-».Frau Htdchl-r.

Su»,° Gt-din,,-.JE'

St-dm,.r.j»- Z«L7
Stedinger, Weiber, Kinder, Kriegsvolk, Knechte des Erzbischoffs, Mönche, fahrendes Volk. — Zeit 1234.

Zwischenakts-Musik:
1. Motive aus „Jessonda,, von Spohr. 2. Albumblatt von R. Wagner. 3. Andante aus der

4. Symphonie von Mendelssohn. 4. Ouvertüre zu „Hans Helling" von Marschner. 5. Trauermarsch von Kücken.

IVriel» «kein 3. v<»» LO _
Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr. "

Dienstag, de» 18. Nov. 18SV: Mit aufgehobenem Abonnement. 1. Gastspiel des Herrn
Hoftheater-Directors Friedrich Haase: Oliver Cromwell, Schauspiel in 4 Akten von Ernst Raupach .

»Die geehrten Abonnenten der Stadt, welche zu den Gastspieloorstellungen des Herrn Hoftheaterdirectors Haase

ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billette am Montag, den 17. d. Mts, Nachmittags

von 3^2 bis 6^/2 Uhr im Vestibüle des Theaters in Empfang zu nehmen; nach Ablauf dieser Frist wird über die

nicht abgeforderten Billette anderweitig verfügt werden. Vergl. Bekanntmachung i. d. Oldenb. Anzeigen v. 16. d. Mts.

WM"Kassenpreisewiegewöhnlich.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 18. November 1890.

Mit :»»1^rli«»»»«ii«,ii Vt»«»i>i><i»»»t.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Erstes Gastspiel

des Herr» HMchickittckrs Wedr. Hach,

Ehrenmitglied des Königlichen Hoftheaters in Dresden.

Oliver Oromivell.

oder:

Die Flucht Kurls 11 Stuart.

Schauspiel in 4 Akten von Ernst Raupach.

Personen:
Karl II., König von Großbritannien.
Baron Wilmot,
Lord Francis Windham,
Lady Windham, seine Mutter, ^ Royalisten
Henri, sein Sohn,
Mathilde Lindsey, Pflegetochterder Lady,
Oliver Cromwell, Lord-General,
Harrison, General-Major,
Fleetwoot, General-Lieutenant, ^ Republikaner
Overton, Oberster,
Habakuk, ein Weber,

Carel'est ^ ^ Windham's Diensten.
Penderel, ein Landmann.

Die Handlung geht, vor im September 1651.
Der 1. Akt spielt zu Worcester,der 2 . und 4. Akt auf Windham's Landsitz bei Westburg,

Herr Stock.
Herr Moest.
Herr Krähl.
Fräul. Ungar.
Herr Deutsch.
Fräul. Rohde.* **
Herr Hänscler.
Herr Geyer.
Herr Lorenz..
Herr Scydelmann.
Herr Asenzel.
Herr Drandhorst.
Herr Duon.

der 3. zu Bristol.

Ctlumtll . . . Hm HiffchllichieliMklliirFriedlich Kiilsk als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1 . Festmarsch von Henschel. 2. Daus 1«8 olanw^Z v.n B. Godard. 3. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul.
4. Angelus von Massenet.

AHel» tloiii A. L*»ii8« von IO Miiiutri,.
Krank: Frau Lanz.

IL ». 8 8 « » z» I» « i 8 « : "WW
öalconsibI. Nang. . 32
LogenfchI. Rang. . 2
parguettib.2

Nb.—Pf.
- 60 -
- 60 -

parqnetlogensth . . 2 Mb. 60 Pf.
MittelplahII.Nang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

parterreffh .... 1Mb. 30 Pf
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Nassenöffnung 6'
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Der Billetverkaufzu de» Gastspielvorstellungen findet an den betreffenden Theatertagen, Vormittags von 11 bis 1 und
Nachmittags von 8^/2 bis 5 Ubr im Vestibüle des Thrakers statt.

Im Theater gefunden: em Opernglas, eine Mappe mit Noten, ein Opernglasfutterol,ein Taschentuch.
Donnerstag, den 2Q. November I8Ä0: Mit aufgehobenem Abonnement. 2. Gastspiel

des Herrn Hvfschauspiel-Directors Friedrich Haase: I. Marcel, Drama in 1 Act von I. Sandeau.
2. Mariensommer, Lustspiel in 1 Akt von Meilhac. 3 Der 3«. November, Lustspiel in I Akt
von Feldmann. 4. Eine Parthie Piquet, Lustspiel irr 1 Akt von Fournier.

WM- Freiplätze haben zu diesen Vorstellungen keine Gültigkeit. "WU

H

Cclulzeschr Hos-Buchdruckerei i» Lldeuburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den SV. November 1890.

Mit
Regie: Herr Direktor Mischer.

Zweites Gastspiel
des Hem HoMachieldimtors Friedrich Hllale,

Ehrenmitglied des Königlichen Koftheaters in Dresden.
Zum ersten Male:

Marcel
Drama in 1 Akt von I. Sandeau und A. Decourcelle,deutsch von H. Förster.

Gaston von Valgrand

Henriette, seine Frau

Germaine, Dienerin

Suzanne, Kammerfrau,

Per

.Fräul. Rohde.

bei Frau Frau Dietrich,

von Valgrand Frau Olbrich.

Die Handlung spielt auf Gaston's Landhaus.

oneu:

Doctor Favre . . . .

Maxime Duvernay . . .
Marcel, ein Knabe von 4

Ein Briefträger

Jahren

Herr Hänseler.

Herr Droescher.

Kl. Danneberg.

Herr Wernicke.

Hierauf:
UM" Zum ersten Male: "MU

Marienfommer.

Lustspiel in 1 Akt von H. Meilhac und Halevy, deutsch von Julius Walther. ^
Personen:

Briqueville. *.* I Madame Lebreton.Frau Olbrich.

Nosl .......... Herr Stock. I Ein Diener.Herr Nigrini.
Adrienne.Frau Droescher. '

Ort der Handlung: Das Schloß des Herrn Briqueville.
--—--

Hierauf:
WM" Zum ersten Male: -MU

Der dreißigste November.

Original-Lustspiel in 1 Aufzuge von Feldmann.

Major Schimmel, Wittwer

Julius, dessen Sohn . .

Frau von Fuchs, Wittwe

Carl, deren Sohn. . .

Meisler, Instruktor . .

Florian, Bedienter,

Hannchen, Stubenmädchen,
bei Frau von Fuchs

Personen:

Zum Schluß:

Herr Krähl.

Kl. Danneberg.

Frau Fischer-Bormann.

Kl. Mohr.

* » *

Herr Olbrich.

Frau Hänseler.

Lustspiel in 1 Akt von Fournier, deutsch von Wittmann.
Personen:

Chevalier von Rocheferrier .... * » * I Mercier, Kaufmann.Herr Hänseler.

Raymond, sein Sohn.Herr Deutsch. > Rosa, seine Tochter.Frau Droescher.
Die Handlung geht in Paris im Mercier'schen Hause vor sich.

* * * Balgrand s

* * * Meisler^* ! . . . Herr Hofschauspieldirector Friedrich Haase als Gast.
* . * Rocheferrier )

Zwischenakts- Musik:
1. Marsch aus Turandot von Lachner. 2. Ouvertüre zu „Reiselust", von Lobe. 3. Am Neckarstrand, Walzer von

Millöcker. 4. Intermezzo und Vulss Isuts von Delibes.

«S«UIR A. vo» LO _

MM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "WE
Kajsenöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Der Billetverkauf zu den Gastspielvorstellungen findet an den betreffenden Theatertagen, Vormittags von 11 bis 1 und

Na chmittags von 3Vs bis 5 Ubr im Vestibüle des Theaters statt.
Freitag, den 21. November 18SO: Mit aufgehobenem Abonnement. Drittes und letztes

Gastspiel des Herrn Hofschauspieldirectors Friedrich Haase: Das Fräulein von Seiglivre, Lustspiel
in 4 Akten von I. Sandeau, bearbeitet von H. Laube.

UW- Freiplätze haben zu diesen Vorstellungen keine Gültigkeit. "WU
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Freitag, den 21. November 1890.

Freipliitze hllbeil ln dichr Uorstelluilg keine Gültigkeit.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Drittes und letztes Gastspiel

des Hem HMachieldittckrs Friede. Hack,

Ehrenmitglied des Königlichen Hoftheaters in Dresden.

Das Fräulein vou Schliere.

Lustspiel in 4 Akten von I. Sandeau, bearbeitet von vr. H. Laube.

Personen:
Der Marquis von Seiglisre. *»*

Helene von Seiglisre, dessen Tochter.Frau Droeschcr.

Die Baronin von Vaubeit.Fräul. Ungar.

Raoul von Vauberl, deren Sohn.Herr Moest.

Destournelles, Advokat.Herr Seydclmann.

Bernard.Herr Schwemer.

Jasmin, Kammerdiener des Marquis.Herr Olbrich.

Diener.Herr Wernicke.

Jäger.Herr Nigrini.

Das Stück spielt 1817 auf dem Schlosse von Seiglisre in Poitiers.

Dkk Marquis oo« Schliere... Km Koffchauspieldir. Fr. Kasse als Gast.-jr q-

-i-

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejutel, Marsch von Zerbe. 2. Auf Urlaub, Polka von Fahrbach. 3. Kleine Blumen, kleine Blätter, von

Herrmann. 4. Ewig Dein, Gravotte von Weiß.

IVruvI» «stvilL 2 . V«»I» LO WUnut«».

Valconfitz I. Nang. . 3N1K.—Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -

parquetlitr.2 - 60 -

parquetlogenfih . . 2 Mb. 60 Pf.

Rlittelplatzll.Rangl - 75 -

L'ogensitz II. Nang 1 - 60 -

parterrelitz .... I Nllr. 30pf

Amphitheater... — - 60 .

Gallerie.-- - 50 -

V

6'

Ä

Kajsenöffnnng 61- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr. ^
Der Billetverkauf zu dieser Gastspielvorstellung findet Freitag, den 21. Novbr. d. I., Vormittags von 11 bis 1 und

Nachmittags von 3^/s bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Sonntag, den 23. November 1890: Das Milchmädchen aus Schöneberg, Volksstück mit Gesang in

3 Akten von W. Mannstaedt.

Schulzcsä.e Haf-Vuchdruckerei in Lldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 23. November 1890.

29. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Volksstück mit Gesang in 6 Bildern von W. Mannstaedt. Musik von W. Mannstaedt.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Mühlborn, Rentier...
Frohberg, Maurerpolier..
Heinrich, sein Sohn.
Brennccke, Zeitungsreporter.
Stepke, Commissionair.'.
Frau Schneeberger.
Tine, Milchmädchen.'.
Wolfgang Notenschwärmer, Gesanglehrer..
Frau Brummer, Zimmervermietherin.
Hedwig, Gouvernante.
Nagel, Bettler.
Louise, Nagel's Tochter.
Ein Assessor..
Jette, Dienstmädchen.
Ein Knabe.
Der Consistorialrath.
Ein Nachtwächter.
Ein Schutzmann.
Ein Kammermädchen.
1. l.
2. > Maurergeselle.
3. 1.

2 ° ^ Frau.'.
Maurer- und Zimmergesellen, deren Frauen, Mädchen, Gäste.

Die Handlung spielt in einer großen Stadt.

Herr Krähl.
Herr Hänselei.
Herr Holbach.
Herr Carell.
Herr Seydelmann.
Frau Olbrich.
Fräul. Graichen.
Herr Olbrich.
Fräul. Grube.
Fräul. Saldern.
Herr Geyer.
Fräul. Richard.
Herr Moest.
Frau Lübben.
Kl. Danneberg II.
Herr Lorenz.
Herr Mohr.
Herr Brandhorst.
Fräul. Natusius.
Herr Wernicke.
Herr Harzmann.
Herr Duon.
Fräul. Schiffe!.
Frau Hänseler.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Herz. 2. Cherubim-Gravotte von Vasseur. 3. Frühlingssänger,

Walzer von Hermann. 4. knrnäs militairs von Massenet.

m 4. H114« von 49 AHnutv».

li «, 8 8 « « p « i 8 «: -WE
Daiconfitz I. Rang. . 3MK.—Pf.
Logenfltz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetfitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .
Amphitheater
Gallerie. . . .

. . 1 MK. 30 Pf

. . - - 60 -
. . — - 50 -

Rajsenöffnung 0^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 25. November 1890: Die Karolinger, Trauerspiel in 4 Akten von E. von Wildenbruch. V-'

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 25. November 1890. / 0

3V. Vorstellung im Abonnement.
-^ "

Regie: Herr Direktor Fischer.

Iliv Ksi'olingvi'.

Trauerspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
- »

Personen:
Ludwig, genannt der Fromme, Kaiser der Franken.Herr Kräht.
Judith, Tochter Welf's, seine Gemahlin zweiter Ehe.Fräul. Ungar.
Lothar, König von Italien, ) seine Söhne ans erster.Herr Stock.
Ludwig, der Deutsche, König von Bayern, s Ehe mit Irmengard.Herr Lorenz.
Karl, Ludwig's und Judith's Sohn.Fräul. Rohde.
Ebo, Bischof von Mainz.Herr Harzmanu.
Agobard, Bischof von Lyon . ..Herr Stein.
Wala, Abt von Corvey.Herr Hänseler.
Elisachar, Kanzler des Kaisers.Herr Carell.
Matfried, Herzog von Orleans . ..Herr Moest.
Hugo, Graf von Tours.Herr Geyer.
Bernhard, Graf von Barcelona.Herr Schwemer.
Rudthardt, l .Herr Droescher.
Ottgar, ! deutsche Große.Herr Brandhorst.
Humfried, ) Herr Olbrich.
Hamatelliwa, eine Maurin.Frau Fischer-Bormanu.
Abdallah, ein alter Maure in Bernhard's Diensten.Herr Fischer.
Satilatlas, Mauren .Herr Seydelmann.
Teimn, ) Herr Holbach.
Frechulf, Hausmeister des Kaiserlichen Palastes.Herr Wenzel.
Ein Herold.Herr Lübben.
1. l.Fräul. Saldern.
2. > Diener.Fräul. Natusius.
3. ).Frau Lübben.
Ritter.

Ort der Handlung: In den drei ersten Akten Worms. Im vierten Akte bei Colmar.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Rubinstein. 2. Festvorspiel von Manns. 3. Ouvertüre zu „Die Matrosen" von

Flothow. 4. Entre-Akt aus „Lohengrin" von Wagner.

«ll« m 2. I*rru8« vvir IO ^L1nu1«ir.

IL r» 8 8 « » p r « i 8 «:
Dalconsitz I. Rang. . 3MK. — Ps.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Ps.
Mittelplatzll.Nangl - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mk. 30 Ps
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.- - 50 -

Rajfenöffnung 6*
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Mittwoch, den 26. November 1890: 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige: Anfang

44/2 Uhr: Der Hüttenbesitzer, Schauspiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnet.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 26. November 189V.

4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Direktor Fischer.

2/

Per Hüttenbesther.

(1^6 Dlaltrs äs I'orKss.)
Schauspiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnet..

Personen:
Marquise von Beauchamp.Frau Dietrich.

! deren Kinder.Herr Stock.

Baron von Prsfont.Herr Moest.

Baronin von Prsfont, Nichte der Marquise.Fräul. Schiffet.

Philippe Derblay.Herr Schivemer.

Suzanne. dessen Schwester.Frau Droescher.

Herzog von Bligny, Neffe der Marquise.Herr Droescher.

Moulinet.Herr Hänselei.

Athenais, dessen Tochter.Fräul. Rohde.

Bachelin, Notar.Herr Seydelmann.

von Pontac.Herr Lorenz.

Der Präfect.Herr Geyer.

Gobert.Herr Brandhorst.

Or. Servan.Herr Olbrich.

B-M-, j d-, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ K°» Nch''

L j - «-l-: : : .- .- : : .- : .- N L.
Zwischenakts-Musik:

1. Festmarsch von Manns. 2. krisrs ä 1a Naäorms von Lange. 3. Fest-Ouverture von Lortzing.

4. Motive aus Tannhäuser von Wagner.

«Ir iiL 2. 40 ^11 mit«;II.

» 8 8 « » p r « i 8 «: ^WU

Valconsitz I. Nang. . 3MK. —Ps.

Logensttz I. Nang. .2 - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz . . 2 Mk. 60 Ps.

Mittelplatzll.Nangl - 75 -

Logenfitz II. Nang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

GaUerie.— - 50 -

Kassenöffnung3Uhr. Einlaß4Uhr. Anfangs zUhr. Ende nach 7 Uhr.

rs

s»»r
»

ijölUetbesteNungen wolle inan nicht an die Großherzvgliche Theater - Kommi>sion oder -Direktion,
sondern au die Grotzherzoglich e Theater - Kasse adressire».

Donnerstag, den 27. November 1890: Dle Märchentante, Lustspiel in 3 Akten von O. F. Gensichen.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 27. November 1890.

31. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Droescher.

Die Mrellenlanle.

Lustspiel in 3 Akten von O. F. Gensichen.

Personen:
Carl Gottfried Bertram, Verlagsbuchhändler.Herr Hänseler.

Amalie, ! Frau Fischer-Bormanu.
^ ^ seine Tochter
Hertha, s .Fräul. Rohde.

Auguste Weydemann, seine Schwägerin.Frau Dietrich.

Karl Bertram, sein Neffe und Pflegesohn.Herr Schwemer.

Wilhelm Görke, Kassirer bei Bertram.Herr Scydelmann.

Elise Fleinming.Frau Droescher.

Philibert Tillig, Kaufmann.Herr Droescher.

Giovanni Fredi, Maler.Herr Deutsch.

Hermann Kramer, Universitäts-Professor.Herr Krähl.

Emma, . ^ . .Frau Hänseler.
^ . in Bertram s Diensten
Friedrich, .Herr Duon.

Zeit: die Gegenwart. — Ort: Eine Universitäts-Hauptstadt.

Zwischenakts-Musik:

1. Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2. Ouvertüre zu „Die Fledermaus" von Strauß.

3. Bitte schon, Polka von Strauß.

lVael» «li ii» 1. >«>» Lv Nllnutvii.

Lr » 8 8 « II I» I»« > 8 «: "dR
Dalconsitz I. Rang. . 3 Mir.—Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parqnetlrtz.2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mtz. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.-- - 50 -

Kajfenöffnung6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9 Ahr.
Freitag, den 28. November 1890: Unsere Frauen, Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser und

F. von Schönthan.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 28. November 1890. ? ^

32. Vorstellung im Abonnement. / ^
Regie: Herr Direktor Fischer.

en.

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser und F. von Schönthan.

Personen:
Otto Dorn, Rentier.

Adelheid, dessen Frau.

Hedwig Stein, j ^ren Töchter ^

CaA Hilberg, ^ Inhaber der Firma Stein L Hitberg ^ ^
Fanny Hilberg, seine Frau.
Ella Brandt.

Paul Grosser, Schriftsteller.

Max Cornelius, Architekt.

Pfeffermann, Lohndiener.

Ulrike, Köchin bei Dorn.

Amalie, Dienstmädchen bei Stein.

Anna, Dienstmädchen bei Hilberg '.
1. i.

2. Gast.

3. ).

Ferdinand. ) Kellner.
Jean, j .

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Herr Hänseler.

Fräul. Ungar.

Frau Droescher.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Droescher.

Herr Schwemer.

Fräul. Rohde.

Fräul. Schiffet.

Herr Deutsch.

Herr Moest.

Herr Carell.

Fräul. Graichen.

Fräul. Natusius.

Frau Lübben.

Herr Olbrich.

Herr Harzmann.

Herr Wenzel.

Herr Seydelmann.

Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Kameraden-Polka von Waldteufel. 3 Waldesflüsteru

von Czibulka. 4. Fackelpolonaise von Manns. 5. Die Schlittschuhläufer von Waldteufel.

3. von IO HLLnutvi».

r» 8 8 « » p r « i 8 « : -WF

Balconsitz I. Rang. . 3Nlk. —Pf.

Oogensttz I. Rang. .3 - 60 -

Parqnetsttz.2 - 60 -

Parquetlogenfrtz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Fogensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr Ende 9^ Ahr.
Der Billet-Perkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Wdche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2 . an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 8^/2 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 1 l bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Sonntag, den 30. November 1890: Die Journalisten, Lustspiel in 4 Akten von G. Freytag.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 30. November 1890. / / /

33. Vorstellung im Abonnement. /

Regie: Herr Direktor Fischer.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.

ie Journalisten

Personen:
Oberst a. D. Berg./.
Jda, seine Tochter.
Adelheid Runeck.
Senden, Gutsbesitzer.
Professor Oldendorf, Redacteur
Conrad Bolz, Redacteur
Bellmaus, Mitarbeiter

Kämpe, Mitarbeiter ^ der Zeitung „Union"
Körner

Buchdrucker Henning, Eigenthümer
Müller, Faktotum
Blumenberg, Redacteur ) . ^> >, ..
Schmock, Mitarbeiter j der Zeitung „Corrolan.
Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann.
Lotte, seine Frau.
Bertha, ihre Tochter.
Kleinmichel, Bürger und Wahlmann.
Fritz, sein Sohn.
Justizrath Schwarz.
Eine fremde Tänzerin.
Korb, Schreiber vom Gute Adelheid's.
Karl, Bedienter des Obersten.
Ein Kellner...

Deputationen der Bürgerschaft.
Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

Herr Krähl.
Frau Droescher.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Deutsch.
Herr Sch vemer.
Herr Droescher.
Herr Holbach.
Herr Stock.
Herr Harzmann.
Herr Geyer.
Herr Duon.
Herr Carell.
Herr Fischer.
Herr Hänseler.
Frau Olbrich.
Fräul. Saldern.
Herr Brandhorst.
Herr Lübben.
Herr Wenzel.
Fräul. Schiffel.
Herr Seydelmann.
Herr Olbrich.
Herr Nigrini.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß an Hannover, Marsch von Pauling. 2. Reigen von Jensen. 3. Ungarische Lustspiel - Ouvertüre

von Keler-Bela. 4. Trick-Track, Polka von Waldteufel.

IL r» 8 8 « » p r « i 8 «:

Valconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mk. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... I Mk. 30 Pf.

Ainphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 0^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 2. Dezember 1890: Der Richter von Zalamea, Schauspiel in 3 Akten von

Calderon de la Barca.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 2. Dezember 1890.

34. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Richter von Ailamea.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Calderon de la Barca. Für die deutsche Bühne
übersetzt und eingerichtet von Adolf Wilbrandt.

Personen:
Der König.Herr Droescher.

Don Lope de Figueroa, General.Herr Hänseler.

Don Alvaro de Ataide, Hauptmann.Herr Schwemer.

Don Mendo.Herr Seydelmann.

Pedro Crespo, ein Bauer.Herr Krähl.

! seine Kinder.^rr Deutsch.
3sabel, j " ..Fraul. Rohde.

Ines, seine Nichte.Fräul. Schiffet.

Gerichtsschreiber.Herr Geyer.

Sergeant.Herr Moest.

Rebolledo.Herr Holbach.

Chispa, Marketenderin.Fräul. Graichen.

Nuüo, Don Mendo's Diener.Herr Carell.

Erster ) Soldat .Herr Duon.
Zweiter s .Herr Brandhorst.

Ein Bauer.Herr Lübben.

Gefolge des Königs, Soldaten, Bauern, Knechte.

Die Handlung spielt in Zalamea, einem Dorfe in Estremadura, im sechszehnten Jahrhundert.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Jensen. 2. Präludium aus „Romeo und Julia" von Gounod. 3. Ouvertüre zu

„Des Wanderers Ziel" von Supps.

ITnvI» «l<in 2. I^»N8V von 4V Rllnutvn.

HM" IL r» 8 8 « n p r « i 8 « :

Ralconfitz I. Rang. . 3MK.—Pf.

Logenfltz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetsth.2 - 60 -

Parqnettogensttz. . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - 75 -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... - - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Bajsenöffnung6^ A ^r. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Mittwoch, den 3. Dezember 1890: Außer Abonnement, zu herabgesetzten Preisen:Ansang 4^/2 Uhr: Die Stediuger, Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruseler.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, dm 3. Dezember 1890.

Außer Abonnement. In herabgesetzte» Preisen.
IM" Anfang 4^ Uhr.

Regie: Herr Direktor Fischer.

llie 8tellingsr.

Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruseler.

K

r«
s

-Z

s

Persoue«:
Gerhard II., Erzbischof von Bremen.K°rr Krttbl
Graf Otto von Oldenburg, i.Herr Droescher.
Graf Dietrich von Cleve, Führer des Kreuzheeres ..Herr Geyer.
Graf Florentin von Holland. 1.Herr Holbach.
Bruder Franko, Prior der schwarzen Dominikaner in Bremen, vorm. Burckard von Lienen .... Herr Fischer.
Bolko von Bardenfleth, der Asega, l.Herr Schwemer.
Detmar tom Dyck, !.Herr Hänseler.
Thammo von Huntorp, I.Herr Deutsch.
Detlef von Hiddigwarden, I ..Herr Seydelmann.
Heiko von Hörspe, > Stedinger . ^.Herr Harzmann.
Nicolaus von Harmenhausen, i.Herr Walther.
Gerbert, der Schmied von Berne, 1.Herr Olbrich.
Meinward von Motzen, 1.. . . . Herr Gottwald.
Veit Männelin, der Schneider von Hekeln, /.Herr Duon.

Peter von Albi, ) vertriebene Albigenser.^rr Lorenz.
Raimund von Coucy. s ^ ' .Hx^ Stock.
Siebet, Großknecht l.Herr Stein.
Allmer, Knecht - im Hause Bolko's.Herr Moest.
Tjark, Kleinknecht 1.Fräul. Graichen.
Niclas, Graf Otto's Knecht.Herr Brandhorst.
Ein kaiserlicher Herold.Herr Wenzel.
Anführer des fahrenden Volkes.Herr Wernicke.
Gerda, Bolko's Weib.Fräul. Rohde.
Adda, Bolko's Schwester. .Frau Droescher.
Die alte Meike, genannt Hexe von Warfleth.Fräul. Ungar.
Wubke, l..Fräul. Saldern.
Wabbe, - Mägde Bolko's..Frau Dietrich.
Timke, 1.'.Fräul. Natusius.

LL!««-'L SSL. ^
c>. .. sFräul. Schifsel.
Junge Stedinger.sFräul. Grube.

. . tHerr Nigriui.
Alte Stedinger.sHerr Müller.

Stedinger, Weiber, Kinder, Kriegsvolk, Knechte des Erzbischofs, Mönche, fahrendes Volk.
Zeit: 1234.

rs

V-
»

Zwischenakts-Musik:
1. Motive aus „Jessonda,, von Spohr. 2. Albumblatt von R. Wagner. 3. Andante aus der 4. Symphonie

Von Mendelssohn. 4. Ouvertüre zu „Hans Helling" von Marschner. 5. Trauermarsch von Kücken.

«L«n» 2. von LO

WM"
BalconsitzI. Rang - .
Logensitz I. Rang . .
Parquetsitz.

2 ^ 50
2 „ „

2 „ „

Parquetlogensitz . . . 2 ^
Mittelplatz II. Rang . 1 „
Logensitz II. Rang . . 1 „

50
25

^ Parterresitz.
„ Amphitheater . . . .
„ Gallerte.

1. — 4
— „ 50 „
- „ 40 „

Kassenöffnung 2^ Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Ulir. Ende nach 7^ Uhr.
Der Verkauf der nicht belegten Plätze findet am Mittwoch, den 3. d. Mts., Vormittags von 10*/s bis 12*/s

und Nachmittags von 2^/a Uhr an im Vestibüle des Theaters statt.

Sämmtliche Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.
NM- Billetbestelluugen wolle man nicht an die Großherzogliche Theater-Kommission oder -Direktion, sondern

an die Großherzogliche Theater-Kasse adressiren. "WU

Donnerstag, den 4. Dezember 1890: Der Hittteubesitzer, Schauspiel in 4 Akten von Georges Ohnct.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg,



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 4. Dezember 1890.

35. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Director Fischer.

Der Hüttenbessher.

äs k'orSSL.)
Schauspiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnet.

Marquise von Beauchamp.

Cwirch j deren Kinder ^ ^ ^
Baron von Prsfont.
Baronin von Prsfont, Nichte der Marquise
Philippe Derblay.
Suzanne, dessen Schwester.
Herzog von Bligny, Neffe der Marquise .
Moulinet.

Athenais, dessen Tochter.
Bachelin, Notar.
von Pontac.
Der Präfcct.
Gobert.
Dr. Servan.

Brigitte, ^ Diensten der Marquise '
Ein Arbeiter ) . ^ -

Ein Diener j Hause Derblay's

Personen:
Frau Dietrich.
Herr Stock.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Moest.
Fräul. Schiffel.
Herr Schwemer.
Frau Droescher.
Herr Droescher.
Herr Hänseler.
Fräul. Rohde.
Herr Seydelmann.
Herr Lorenz.
Herr Geyer.
Herr Brandhorst.
Herr Olbrich.
Herr Walther.
Frau Olbrich.
Herr Duon.
Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:
l. Festmarsch von Manns. 2. krisrs ä 1a Naäorrns von Lange. 3. Fest-Ouverturc von Lortziug.

4. Motive aus Tannbäuser von Wagner.

N»M K » 8 8 « » p r « > 8 «:
Valconsitz I. Rang. . 3Nllr. —Ps.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquctlitr.2 - 60 -

Parquetlogensttz . . 2 Mlr. 60 Ps.
MittelplatzII. Ra,tg l - 75 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ U ir. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9^ Uhr.
Billelbesiellungen wolle man nicht an die Großherzogliche Theater-Commission oder -Direktion,

sondern an die Großherzogliche Thcater-Casse adressiren, da Bestellungen an die ersteren sich der Gefahr'^aussetzen,
nicht berücksichtigt zu werden.

Freitag, den 5. Dezember 1890: Concert der Großherzoglichen Hvskapelle:

Sonntag, den 7. Dezember 1890: Zum ersten Male: Hotel Volapük, Posse mit Gesang in

4 Akten von Schreyer und Hirschel.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 7. Dezember 1890. ^

36 . Vor st ellungim Abonnement. / ^
Regie: Herr Maximilian Carell.

NM" Zum ersten Male: "WW

HvtSl V«>APTLlL.

Posie mit Gesang in 4 Akten von Otto Schreyer und Hermann Hirschel.
Musik von Fritz Krause.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Schilling, Hotelier.Herr Carell.
Martha, seine Frau.Frau Olbrich.

i deren Kinder .Herr Holbach.
s .Fräul. Saldern.

Gleichen Stralau, Kochelevin.Fräul. Graichen.
Henninger, Gutsbesitzer.Herr Lorenz.
Franz, sein Sohn, Forst-Assistent.Herr Moest.
Frau Waldeck, Wittwe.Frau Dietrich.
Rolanda, ihre Tochter.Fräul. Schiffel.
Doctor Felix Lippold.Herr Deutsch.
Mister Wilson.Herr Seydelmann.
Nicodo, Küchen-Chef. Herr Geyer.
Hanne, Dienstmädchen.Frau Hänseler.
Hein. Hausdiener.,.Herr Hänseler.
Julchen, Zimmermädchen.Fräul. Natusius.
Ein hoher Gast.Herr Brandhorst.
1- i «,»rr.Herr Wernicke.
2- ) Herr Gottwald.
Damen und Herren. Männliches und weibliches Hotel-Personal.
1. Akt: Schillings Privatzimmer. 2. Akt: Küche. 3. Akt: Lesezimmer und Foyer. 4. Akt: Wintergarten,

sämmtlich im Hotel Volapük.
Ort der Handlung: Eine große deutsche Stadt. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Elsaß-Lothringer Marsch von Kohmann. 2. Auf Ferienreisen, Polka (schnell) von Strauß. 3. Ouvorburs

oorinHus von Keler-Bela. 4. Glücklich ist, wer vergißt, Polka-Mazurka von Strauß.

«l«m A. von LO WH mit« ii.

n » 8 8 « » p r v 18 «: -WW

Valronfitz I. Rang. . 3MK.—Pf.

Logensttz I. Rang. .8 - 60 -

Parquetsitz.3 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf.

MittelplatzII. Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 9. Dezember 1890: »7. Abonnement-Borstellung. Anfang 7 Uhr. Die

Stedinger, Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruseler.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 9. Dezember 1890. .

37. Vorstellung im Abonnement. ^
_ Regie: Herr Direktor Mischer. ^ ^ -

Iliv Llvllingsi'.

Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruseler.
Personen:

Gerhard II., Erzbischof von Brenien. Kiäbl

Graf Otto von Oldenburg, l.Herr Droescher.
Graf Dietrich von Cleve, ! Führer des Kreuzheeres.Herr Geyer.
Graf Florentin von Holland, s.Herr Holbach.
Bruder Franko, Prior der schwarzen Dominikaner in Bremen, vorm. Burckard von Lienen Herr Fischer.
Bolko von Bardenfleth, der Asega, ^.Herr Sch vemer.
Dctmar tom Dyck, !.Herr Hänseler.
Thammo von Huntorp, I.Herr Deutsch.
Detlef von Hiddigwarden, I.Herr Seydelmann.
Heiko von Hörspe. ^ Stedinger.Herr Harzmann.
Nicolaus von Harmenhausen, .Herr Walther.
Gerbert, der Schmied von Berne, l.Herr Olbrich.
Meinward von Motzen. l.- Herr Gottwald.
Veit Männelin, der Schneider von Hekeln, /.Herr Duvn.

Peter von cklbi, ) vertriebene Albigenser.^rr Lorenz.Raimund von Coucy, ) ^ ' Herr Stock.
Siebet, Großknecht l.Herr Stein.
Allmer, Knecht > im Hause Bolkv's.Herr Moest.
Tjark, Kleinknccht 1.Fräul. Graichen.
Niclas, Graf Otto's Knecht.Herr Brandhorst.
Ein kaiserlicher Herold.Herr Wenzel.
Anführer des fahrenden Volkes.Herr Wernicke.
Gerda, Bolko's Weib.Fräul. Rvhde.
Adda, Bolko's Schwester. Frau Droescher.
Die alte Meile, genannt Hexe von Warfleth.Fräul. Ungar.
Wubke, l.Fräul. Saldern.
Wabbe, > Mägde Bolko's.Frau Dietrich.
Timke, ).' . . . . Fräul. Natusius.

LL! i i. i i i i i i i i i i i i i i L
Jung. St,ding,r.A°ul' Schiff-I.

M- S..d>ug.r.AAL
Stedinger, Weiber, Kinder, Kriegsvolk, Knechte des Erzbischofs, Mönche, fahrendes Volk. Zeit: 1234.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Die Weiber von Weinsberg" von Conrad. 2. Bilder aus dem Osten, von Schumann.

3. Moils du 8oir von Rubinstein. 4. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert. 5. Maurische Trauermusik
von Mozart.

Assel» 3. von» LO _

Kassenpreise wie gewöhnlich. -WE
Kaffenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch, den 10 Dezember 1890: S. Abonnements-Porstelluug für Auswärtige. Anfang
4*/2 Uhr: Rareik, Trauerspiel in 5 Akten von Brachvogel.



Mittwoch, den 10. Dezember 1890.
5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Uarritz.

Trauerspiel in 5 Akten von A. E. Brachvogel.

Personen:

Maria Leczinska, Königin von Frankreich, Gemahlin Ludwig XV.Frau Dietrich.

Ludwig Franz von Bourbon, Prinz von Conti, Großprior des Maltheserordens . . Herr Droescher.

Marquise de Bouflers, Hofdame der Königin.Fräul. Grube.

Marquise de Pompadour, Palastdame.Fräul. Ungar.

Marquise d'Epinay, deren Vertraute.Fräul. Schiffel.

Herzog von Choiseul-d'Amboise, Graf Stainville, Premierminister.Herr Schwemer.

Abse Terray, Minister des Innern, Jesuit, Beichtvater des Königs.Herr Geyer.

Marquis Silhuet, Finanzminister.Herr Duon.

Maupeau, Kanzler.Herr Wenzel.

Graf du Barry, Kammerherr des Königs.Herr Seydelmann.

Eugene de Saint Lambert, Kapitain der Nobelgarde.Herr Stock.

Demoiselle Doris Quinault, Schauspielerin am IstsLbrs lrarryg-is, Vorleserin d. Königin Fräul. Rohde.

Baron von Holbach, i.Herr Hänseler.

Grimm, ! Philosophen der Encyclopädie.Herr Moest.

Diderot, ) . -.Herr Krähl.

Chevalier Salvandy, 1. Cavalier, Ludwigsritter, im Dienste der Marquise de Pompadour Herr Walther.

Chevalier d'Ätreuilles, 2. Cavalier, Ludwigsritter, im Dienste d. Marquise de Pompadour Herr Gottwald.

Nareiß Rameau.Herr Fischer.

Barjac, Holbachs n ammerdiener.Herr Carell.

Colette, das Kammermädchen Quinault's.Frau Hänseler.

Ein Kammerdiener der Königin .Herr Lübben.

Ein Diener Choiseul's. Herr Harzmann.

Kammerdiener, ^ Dienste der Marquise de Pompadour.
Soldaten der Nobelgarde.

Gäste und Diener Holbachs. Herren und Damen des Hofes. Damen der Königin. Diener.

Ort der Handlung: Abwechselnd Paris und Versailles. Zeit: 1764.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von A. Jensen. 2. Adagio von Bach. 3. Zwischenakt von Manns. 4. Ouvertüre zu „Raymond"

von Thomas. 5. Jnbelfanfare von Rosenkranz.

_ Beurlaubt: Herr Lor enz._

IL r» 8 8 « » I» r « i 8 « :
Ralconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2- 60 -
parquetlitz.2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 ps.
Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrcsitz .... 1M>r.30ps.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte. — - 50 -

Kajfenöffnung 3 Uhr. üEinlaß 4 Uhr. Anfang 4^8 Uhr. Ende 7 Uhr.
Donnerstag, den 11. Dezember 1890. Der Zaungast, Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 11. Dezember 1890.

38. Vorstellung im Abonnement.

MM" Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Carell
statt der a ngekündigten V orstellung:

Regie: Herr Droescher.

Man sucht einen Erzieher.

Lustspiel in 2 Aufzügen, nach dem Französischen bearbeitet von A. Bahn.
Personeu:

von Dumenil, Rentner.Hcrr Kräht.
Elvira, seine Gattin.Fräül. Rohde.

! seine Kinder erster Ehe.Putsch-
Valentine, ) .Frau Droescher.
Arthur von Marsan.Herr Droescher.
Eugen von Autreval.- . . ,.. Herr Stock.
Meyer. Agent.- - - -.Herr Fische.
Zephire von Aiglemont.'.Fräul. Schiffet.
Joseph, Diener.Herr Wenzel.
o ! Diener ' ' ' ' : ' ' ' . "... Herr Lübben.

Ort der Handlung: Paris. Der zweite Aufzug spielt 6 Wochen später als der erste.

Hierauf:

övvlLvr 8 668vIÜ6tlt6
Liederspiel in 1 Aufzuge von E. Jacobson. Musik von A. Conradi.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Siegfried Berger, Goldschmied.Herr Holbach.
Rosalinde.'.Fräul. Graichen.
Schluder..Herr Seydelmann.

Die Scene spielt in Berger's Wohnung an seinem Hochzeitstage.

Zwischenakts-Musik:
1. Friedensfestmarsch von Hetzer. . 2. Scene NonZrois von Massenet. 3. „Bei Dir" Walzer von Waldteufel.

' ' -

_ AUvI» L. 8tü«lL I*r»u8« von» LO
Krank: Frau Fischer-Bormanu. Herr CareU. "

WM" ^ » 8 8 « I» V» r « i 8 «:
Valconfitz I. Rang. . 3Rlk. — Pf.
Logensttz I. Rang. . 2 - 60 -
parquetlitz.2 - 60 -

parquetlogenkitz . . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
togenlitz H. Rang 1 - 60 -

parterresttz .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajfenöffnung 6^
2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 8 Uhr.

Freitag, den 12. Dezember 1890: Narcisi, Trauerspiel in 5 Akten von Brachvogel.
Schulzesche Hyf-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 12. Dezember1890.

39. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Director Fischer.

Uarciß.

Trauerspiel in 5 Akten von A. E. Brachvogel.
Personen:

Maria Leczinska, Königin von Frankreich, Gemahlin Ludwig LV.Frau Dietrich.

Ludwig Franz von Bourbon, Prinz von Conti. Großprior des Malteserordens . . Herr Droescher.

Marquise de Bouflers, Hofdame der Königin.Fräul. Grube.

Marquise de Pompadour, Palastdame.Fräul. Ungar.

Marquise d'Epinay, deren Vertraute.Fräul. Schiffel.

Herzog von Choiseul-d'Amboise, Graf Stainville, Premierminister.Herr Schwemer.

Alwe Terray, Minister des Innern, Jesuit, Beichtvater des Königs.Herr Geyer.

Marquis Silhuet, Finanzminister.Herr Duon.

Maupeau, Kanzler.Herr Wenzel.

Graf du Barry, Kammerherr des Königs.Herr Seydelmann.

Eugene de Saint Lambert, Kapitain der Nobelgarde.Herr Stock.

Demoiselle Doris Quinault, Schauspielerin am rstsLtws Iranyais, Vorleserin d. Königin^Fräul. Rohde.

Baron von Holbach, i.Herr Hänseler.

Grimm, > Philosophen der Encyclopädie.Herr Moest.

Diderot, ).Herr Kräht.

Chevalier Salvandy, 1. Cavalier, Ludwigsritter, im Dienste der Marquise de Pompadour Herr Walther.

Chevalier d'Atreuilles, 2. Cavalier, Ludwigsritter, im Dienste d. Marquise de PompadourZHerr Gottwald.

Narciß Rameau.Herr Fischer.

Barjac, Holbachs Kammerdiener.Herr Carell.

Colette, das Kammermädchen Quinault's.Frau Hänseler.

Ein Kammerdiener der Königin .Herr Lübben.

Ein Diener Choiseul's.Herr Harzmann.

Kammerdiener, ! Dienste der Marquise de Pompadour.
Soldaten der Nobelgarde.

Gäste und Diener Holbachs. Herren und Damen des Hofes. Damen der Königin. Diener.

Ort der Handlung: Abwechselnd Paris und Versailles. Zeit: 1764.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von A. Jensen. 2. Adagio von Bach. 3. Zwischenakt von Manns. 4. Ouvertüre zu „Raymond"

von Thomas. 5. Jubelfanfare von Rosenkranz.

«t< in 8. von IO
_ Krank: Frau Fischer-Bormanu. _

WM IL r» 8 8 « »» I» r « i 8 «: "7D8
Valconfitz I. Rang. . 3Alk.—Pf.
Logenfitz I. Rang. .8 - 60 -
Parquetfitz.3 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 3 Alk. 60 Pf.
Aliltelplatzll.Rangl - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 --

Parlerrefitz .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6^
2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Sonntag, den 14. Dezember7,1890: Der Bieomte von Letocvres, Lustspielen 3 Akten nach
Bayard von Carl Blum.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Der erste Aufzug spielt in Paris, der zweite in Chatou, in dem Hause Desperrisres, und der dritte zu Marly,

im Palais des Prinzen von Soubise.

Zwischenakts-Musik:

1. Jubiläumsmarsch, von Herz. 2. Die Mühle im Schwarzwald, von Eilenberg. 3. Methusalem-Quadrille,
von Strauß.

Valconsitz I. Rang. . 3MK. — Pf. Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf. Parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.

Logenfitz I. Rang. . 2 -60- Mittelplatzll.Rang 1 - 75 - Amphitheater... — -60-

Die Abonnements-BiNete der 3. Serie (Nr. 4l bis 60) sind am Montag, den 15. d. Mts.,

>s von 10 bis 12 und Nachmittags von 3*/s bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.

Dienstag, den 16. Dezember 1890: Hotel Volapük, Posse in 4 Akten von Schreyer und Hirschel.

Sonntag, den 14. Dezember 189V.

40. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

vorV ivointo von Votorioros,

oder:

Die Kunst zu gefallen!

Lustspiel in 6 Aufzügen, frei nach Bayard, von Carl Blum.

Personen:
Prinz von Soubise, Marschall .

Seine Gemahlin.
Vicomte von Lstorisres . . .

Baron Tibull von Hugeon . .

Hermine, seine Schwester . . .

Desperrisres, Parlamentsrath

Veronika, seine Schwester . .

Pomponius, Lstorisres Hofmeister

Grevin, Schneidermeister . . .

Marianne, seine Frau . . .

Ein Polizeilieutenant ....
Ein Diener.

Herr Krähl.

Fräul. Ungar.

Frau Droescher.

Herr Droescher.

Fräul. Saldern.

Herr Fischer.

Frau Dietrich.

Herr Seydelmann.

Herr Olbrich.

Fräul. Graichen.

Herr Duon.

Herr Lübben.

lVael» Ui iii A. von IO
Krank: Frau Fischer-Bormann. Herr Carell.

IV » 8 8 « » p r « i 8 « : -Wff

Parquetsitz 2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . . . 50 -

Kajsenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Dienstag, den 16. Dezember 1890.

41. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Posse mit Gesang in 4 Men von Otto Schreyer und Hermann Hirschel.
Musik von Fritz Krause.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

><

Personen:
Schilling, Hotelier.
Martha, seine Frau . . . .

Ottllie"' j deren Kinder ^ '
Gleichen Stralau, Kochelevin
Henninger, Gutsbesitzer . . .
Franz, sein Sohn, Forst-Assistent
Frau Waldeck, Wittwe . . .
Rolanda, ihre Tochter . . .
Doctor Felix Lippold . . . .
Mister Wilson.
Nicods, Küchen-Chef . . . .
Hanne, Dienstmädchen. . . .
Hein, Hausdiener.
Julchen, Zimmermädchen . . .
Ein hoher Gast.

^ ^ He" ^ ^ ^

Herr Carell.
Frau Olbrich.
Herr Holbach.
Fräul. Saldern.
Fräul. Graichen.
Herr Lorenz.
Herr Moest.
Frau Dietrich.
Fräul. Schiffel.
Herr Deutsch.
Herr Seydelmann.
Herr Geyer.
Frau Hänseler.
Herr Hänseler.
Fräul. Natusius.
Herr Brandhorst.
Herr Wernicke.
Herr Gottwald.

Damen und Herren. Männliches und weibliches Hotel-Personal.
1. Akt: Schillings Privatzimmer. 2. Akt: Küche. 3. Akt: Lesezimmer und Foyer. 4. Akt: Wintergarten,

sämmtlich im Hotel Volapük.
Ort der Handlung: Eine große deutsche Stadt. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Elsaß-Lothringer Marsch von Kohmann. 2. Auf Ferienreisen, Polka (schnell) von Strauß. 3. Ouvsrburs

oowi^rrs von Keler-Bela. 4. Glücklich ist, wer vergißt, Polka-Mazurka von Strauß.

tli m 2. ^4lLtS von LO HUviutvi».
Krank: Frau Fischer- Bormann._

IL » 8 8 « » p « i 8 v: "WU
Valconsitz I. Rang. . 3MK. — Ps.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 --
Parqnetsitz.2 - 60 --

Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Ps.
MittelplatzII. Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajsenöffnung 6* g Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Im Theater gefunden: Opernglas mit Futteral; eine Broche; ein Muff; ein Taillentuch; ein

Taschentuch; ein Militairhandschuh.__
Mittwoch, den L 7 . Dezember L 8 SV: Außer Abonnement. Zu herabgesetzten Preisen.

Anfang 41/2 Uhr. Die Stedinger, Trauerspiel in S Akten von G. Ruseler.
Schulzesche Hof-Buchdrnckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 17. Dezember 1890.

Außer Abonnement. In herabgesetzten Preise».
HM" Anfang 4'>s Ahr.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruseler.

Personen:

Gerhard II., Erzbischof von Bremen.Herr Krähl.
Graf Otto von Oldenburg, l.Herr Droescher.
Graf Dietrich von Cleve, ! Führer des Kreuzheercs.Herr Geyer.
Graf Florentin von Holland, ).Herr Hvlbach.
Bruder Franko, Prior der schwarzen Dominikaner in Bremen, vorm. Burckard von Lienen .... Herr Fischer.
Bolko von Bardenfleth, der Asega, ^.- . . Herr Schwemer.
Detmar tom Dyck. 1.Herr Hänseler.
Thammo von Huntorp, k.Herr Deutsch.
Detlef von Hiddigwarden, I.Herr Seydelmann.
Heiko von Hörspe. ^ Stedinger.Herr Harzmann.
Nicolaus von Harmenhausen, .Herr Walther.
Gerbert, der Schmied von Berne, l.Herr Olbrich.
Meinward von Motzen, 1.. . . . Herr Gottwald.
Veit Männelin, der Schneider von Hekeln, /.Herr Duon.
Peter von Albi, ) vertriebene Albigenser.H^rr Loreuz.
Raimund von Couch, ) " ' .Herr Stock.
Siebet, Großknecht l.Herr Stein.
Allmer, Knecht > im Hause Bvlko's.Herr Moest.
Tjark. Kleinknccht ).Fräul. Graichen.
Niclos, Graf Otto's Knecht.Herr Brandhorst.
Ein kaiserlicher Herold.Herr Wenzel.
Anführer des fahrenden Volkes..Herr Wernicke.
Gerda, Bolko's Weib.Fräul. Rohde.
Adda, Bolko's Schwester.Frau Droescher.
Die alte Melke, genannt Hexe von Warfleth..Fräul. Ungar.
Wubke, l.Frau Olbrich.
Wabbe, > Mägde Bolko's.Frau Dietrich.
Timke, s.'.Fräul. Nalusius.L7L! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ L PL.
Jm,g- s-dmgn.s §2''

.jALL
Stedinger, Weiber, Kinder, Kriegsvolk, Knechte des Erzbischofs, Mönche, fahrendes Volk.

Zeit: 1234.

«

Zwischenakts-Musik:

1. Ouvertüre zu „Die Weiber von Weinsberg" von Conrad. 2. Bilder aus dem Osten, von Schumann. 3. Atolls
«Irr 8oir von Nubinstein. 4. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert. 5. Maurische Trauermusik von Mozart.

MM
BalconsitzI. Rang . . 2 ^ 50
Logensitz I. Rang . . 2 „ — „
Parquetsitz.2 „ — „

Parquetlogensitz . . . 2 ^ ^
Mittelplatz II. Rang .1 „ 50 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 25 „

Parterresitz. 1 ./< — ^
Amphitheater .... — „ 50 „
Gallerte.— „ 40 „

Kassenöffiiung 2^ s Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Ulir. Ende nach Uhr.
Ter Verkauf der nicht belegten Plätze findet am Mittwoch, den 17. d. Mts., Vormittags von 10^2 bis 12^2

und Nachmittags von 2*/a Uhr an im Vestibüle des Theaters statt.

Sämmtliche Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.
Billetbestellungen wolle man nicht an die Großherzogliche Theater - Kommi'sionoder -Direktion, sondern

an die Groscherzogliche Theater-Kasse adressiren. -WlU

Donnerstag, den 18. Dezember 1890: Mädcheurache oder: Die Studenten von Salamanca, Komödie
in 2 Akten von Bauernfeld, hierauf: Post Feftum, Lustspiel in 1 Aufzuge von E. Wiehert.

Schulzcsä»> Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 18. Dezember 1890.

42. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Droescher.

Müdchenrache

Die Studenten von Salnmanca.

Komödie in 2 Akten von Bauernfeld.
Personen:

Donna Aurora Mendoza.Fräul. Rohde.
Don Guzmann.Herr Krähl.
Donna Elvira.Frau Dietrich.
Don Pacheco.Herr Stock.
Don Henriquez.Herr Moest.
Ines . . . '.Fräul. Graichen.
Esteban Churchills.Herr Sch meiner.
Gil Blas. ........ Herr Holbach.
Pedro. Herr Seydelmann.
Sancho.Herr Brandhorst.
Eine Magd.Frau Hänselei.

Ort der Handlung: Im 1. Akt bei und in Madrid, im 2. Akt Salamanca.
Zeit: Zweite Hälfte dcs 17. Jahrhunderts.

- - --^ SS GSS.- -
Hierauf:

Lustspiel in 1 Aufzuge von E. Wichert.
Personen:

Major a. D. von Oberberg.' . .
Mathilde, seine Frau.
Frieda, seine Tochter.
Emilie von Lautern, ihre Freundin.
Professor Walter Stern.
Regierungs-Assessor Fritz von Brunnen.
Ein Lohndiener.
Ein Dienstmädchen.

Herr Krähl.
Frau Dietrich.
Frau Droescher.
Fräul. Saldern.
Herr Droescher.
HerrMoest.
Herr Harzmann.
Fräul. Grube.

Zwischenakts-Musik:
1. Corso-Galopp von Ueberschär. 2. Farinelli-Marsch von Zumpe. 3. Automaten-Musik und Walzer von Delibes-

«len» 1. 8 t ü«;lLv von Lv ALlirutvi».
__ Krank: Frau Fischer-Bormanu.

UM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "WK
Kaffenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 91s Ahr.

Sonnlag, den 21. Dezember 1890: Zum ersten Male: Fröhliche Weihnacht, Zaubermärchen
mit Musik für große und kleine Kinder in 5 Bildern von L. Ottomeyer. Musik von Hofconcertmeister Manns.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonnlag, den 21. Dezember 1890.
43. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

IW" Zum ersten Male: "WG

Fröhliche Weihnacht)

Zaubermärchenmit Musik für große und kleine Kinder in 5 Bildern, frei nach Dickens „OriZtmns
l!nr«i" von L. Ottomeher. Musik von Hofconcertmeister F. Manns.

4 «tick: Ehrliches Geist.
Personen:

Christian Harte, Kaufmann . . . . Herr Fischer.

Treutler, sein Buchhalter.Herr Seydelmann.

Oskar, sein Neffe.Herr Stock.

Marie, kessen Braut.Fräul. Saldern.

Herbold, Bäckermeister.Herr Hänseler.

Ein Invalide.. Herr Duvn.

Ein Junge, der Waldteufel Verkaufs . Frau Lübben.

Ehrlich's Geist.Herr Droescher.

Ort der Handlung: Comptoir Harte's.

s. »LLck: Kinderträume.
Personen:

Harte.Herr Fischer.

Frau Breitkopf, seine Wirthschafterin . Frau Olbrich.

Der Geist der vergangenen Weihnacht . Fräul. Rohde.

Geist der gegenwärtigen Weihnacht. . .Herr Krähl.

Erscheinungen:

1. Vergangene Zeiten.

2. Bruder und Schwester.

3. Aschenbrödel.

4. Schneewittchen.

5. Dornröschen.

Ort der Handlung: Harte's Schlafzimmer.

s. »LLck: Jugendliebe.
Personen:

Harte.Herr Fischer.

Frau Hellmer.Fräul. Ungar.

Marie, ihre Tochter.. Fräul. Saldern.

Oscar, deren Bräutigam.Herr Stock.

Geist der gegenwärtigen Weihnacht . . Herr Krähl.

Ort der Handlung: Harte's Schlafzimmer und

Frau Hellmer's Wohnung.

4. «ILck: Häusliches Glück.
Personen:

Treutler.Herr Seydelmann.

Frau Treutler.Frau Dietrich.

Anna, >.Frau Droescher.

Hans, l deren Kinder . . Albert Danneberg.

Gretchen, ).Bella Danneberg.

Herbold.' . . . . Herr Hänseler.

Oskar.Herr Stock.

Frau Hellmer.Fräul. Ungar.

Marie.Fräul. Saldern.

Harte ..Herk Fischer.

Der Geist der gegenwärtigen Weihnacht. Herr Krähl.

Ein Kellner.Herr Wernicke.

Ort der Handlung: Treutler's Wohnung.

s. »iLck: Fröhliche Weihnachten.
Personen:

Harte. Herr Fischer.

Frau Breitkopf. Frau Olbrich.

Kohlwurm, Leichenbitter. Herr Geyer.

Ein Leierkastenmanu. Herr Duon.

Ein Junge. Frau Lübben.

Herbold. Herr Hänseler.

Treutler. Herr Seydelmann.

Frau Treutler. Frau Dietrich.

Anna. Frau Droescher.

Frau Hellmer. Fräul. Ungar.

Oskar. Herr Stock.

Marie. Fräul. Saldern.

Der Geist der zukünftigen Weihnacht . Herr Lorenz.

Der Geist der gegenwärtigen Weihnacht. Herr Krähl.

Der Geist der vergangenen Weihnacht . Fräul. Rohde.

Erscheinung:

Die heilige Nacht.

Ort der Handlung: Harte's Schlafzimmer.

m 4. LILck« v«» 40 Hliiriit«;».

Krank: Herr Carell.

WM"
Balconsitz I. Rang . . 3 Parquetlogensitz . . 2 ^ 60 Parterresitz. . . . . . 1 30 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „ MittelplatzII. Rang . 1 „75 „ Amphitheater . . . . — „ 60 „
Parquetsitz. - 2 „ 60 „ Logensitz II. Rang . . 1 „60 „ Gallerte. - - — „ 50 „

Kahenöffmmg Oh- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 23. Dezember 1690. Außer Abonnement. Zu ermäßigten Preißen: Fröhliche Weihnacht,

Zaubermärchcn in 5 Bildern von Ottomeyer. Anfang 4*/? Uhr.

Schulzesche Hos-Buchdruckereiin Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 23. Dezember 1890.

Außer Abonnement. In ermäßigten Preisen. ^
IM" Anfang 4^2 Ahr.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Fröhliche Weihnacht!

Zaubermärchenmit Musik für große und kleine Kinder in 5 Bildern, frei nach Dickens „(ll-mtE
von L. Ottomeyer.Musik von HofconcertmeisterF. Manns.

4. »LLck: Ehrlich e Geist.
Personen:

Christian Harte, Kaufmann

Treutler, sein Buchhalter .

Oskar, sein Neffe . . .

Marie, dessen Braut . .

Herbold, Bäckermeister. .

Ein Invalide ....

Ein Junge, der Waldteufel verkauft'

Ehrlich's Geist.Herr Droescher

Ort der Handlung: Comptoir Harte's.

Herr Fischer.

Herr Seydelmann.

Herr Stock.

Fräul. Saldern.

Herr Hänseler.

Herr Duon.

Frau Lübben.

2. »Lick: Kinderträume.
P ers one«:

Harte.Herr Fischer.

Frau Breitkvpf, seine Wirthschafterin . Frau Olbrich.

Der Geist der vergangenen Weihnacht . Fräul. Rohde.

Geist der gegenwärtigen Weihnacht. . .Herr Krähl.

Erscheinungen:

1. Vergangene Zeiten.

2. Bruder und Schwester.

3. Aschenbrödel.

4. Schneewittchen.

5. Dornröschen.

Ort der Handlung: Harte's Schlafzimmer.

s. »LLck: Jugendliebe.
Personen:

Harte.Herr Fischer.

Frau Hellmer.Fräul. Ungar.

Marie, ihre Tochter.Fräul. Saldern.

Oscar, deren Bräutigam.Herr Stock.

Geist der gegenwärtigen Weihnacht . . Herr Krähl.

Ort der Handlung: Frau Hellmer's Wohnung.

4. «LLck: Häusliches Gluck.
Personen:

Treutler.Herr Seydelmann.

Frau Treutler.Frau Dietrich.

Anna, 1 .Frau Droescher.

Hans, > deren Kinder . . Albert Danneberg.

Gleichen, ).Alma Danneberg.

Herbold.' . . . . Herr Hänseler.

Dskar.Herr Stock.

Frau Hellmer.Fräul. Ungar.

Marie.Fräul. Saldern.

Harte.Herr Fischer.

Der Geist der gegenwärtigen Weihnacht. Herr Krähl.

Ein Kellner.Herr Wernicke.

Ort der Handlung: Treutler's Wohnung.

s. »Lick: Fröhliche Weihnachten.
Personen:

Harte.Herr Fischer.

Frau Breitkopf.F,au Olbrich.

Kohlwurm, Leichenbitter.Herr Geyer.

Ein Leierkastenmann.Herr Duon.

Ein Junge.Frau Lübben.

Herbold.Herr Hänseler.

Treutler.Herr Seydelmann.

Frau Treutler.. Kau Dietrich.

Anna.Frau Droescher.

Frau Hellmer.Fräul. Ungar.

Oskar.'. . Herr Stock.

Marie.Fräul. Saldern.

Der Geist der zukünftigen Weihnacht . Herr Lorenz.

Der Geist der gegenwärtigen Weihnacht. Herr Krähl.

Der Geist der vergangenen Weihnacht . Fräul. Rohde.

Erscheinung:

Die heilige Nacht.

Ort der Handlung: Harte's Schlafzimmer.

ckvii» 4. »LLcke »au«« v«»i» 4» »Lvtutv»,.

Balconsitz I. Rang . 1 ^ 60 Parquetlogensitz . . 1 ^ 30 Parterresitz. . . . . — .//.IS ck

Logensitz I. Rang . - 1 „ 30 „ Mittelplatz II. Rang Amphitheater . - - - — „ 40 „

Parquetsitz. - 1 „ 30 „ Logensitz II. Rang . 4 // ^ „ Gallerte . . . .

Rassenöffmmg 3'js Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Wr. Ende nach 7 Uhr.
Sämmtliche Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.

Der Billet-Verkauf zu dieser Vorstellung findet am Dienstag, den 23. d. Mts., Vormittags von 1l bis 1 und

Nachmittags von 3*/s Uhr an, im Vestibüle des Theaters statt.

Donnerstag, den 25. Dezember 1890: 44, Abonuementsvorstellung. Anfang 7 Uhr: FröhlicheWeihnacht, Zaubermärchenmit Musik in 5 Bildern von L. Ottomeyer, Musik von F. Manns.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 25. Dezember 1890.

44. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Weihnacht!

Zaubermärchenmit Musik für große und kleine Kinder in 5 Bildern, frei nach Dickens „0i-i8t,.i»8
Oarol" von L. Ottomeyer. Musik von HofconcertmeisterF. Manns.

4 «114: Ehrliches Geist.
Personen:

Christian Harte, Kaufmann .... Herr Fischer.

Treutler, sein Buchhalter.Herr Seydelmann.

Oskar, sein Neffe.Herr Stock.'

Marie, kessen Braut.Fräul. Saldern.

Herbold, Bäckermeister.Herr Hänseler.

Ein Invalide.Herr Duon.

Ein Junge, der Waldteufel verkauft . Frau Lübben.

Ehrlich's Geist.Herr Droescher.

Ort der Handlung: Comptoir Harte's.

2. »114: Kindertränme.

Personen:

Harte.Herr Fischer.

Frau Breitkopf, seine Wirthschafterin . Frau Olbrich.

Der Geist der vergangenen Weihnacht . Fräul. Rohde.

Geist der gegenwärtigen Weihnacht. . .Herr Kräht.

Erscheinungen:

1. Vergangene Zeiten.

2. Bruder und Schwester.

3. Aschenbrödel.

4. Schneewittchen.

5. Dornröschen.

Ort der Handlung: Harte's Schlafzimmer.

s. «114: Jugendliebe.
Personen:

Harte.Herr Fischer.

Frau Hellmer.Fräul. Ungar.

Marie, ihre Tochter.Fräul. Saldern.

Oscar, deren Bräutigam.Herr Stock.

Geist der gegenwärtigen Weihnacht . . Herr Krähl.

Ort der Handlung: Frau Hellmer's Wohnung.

4. «114: Häusliches Glück.
Personen:

Treutler.Hm Seydelmann.

Frau Treutler.Frau Dietrich.

Auna, l.Frau Droescher.

Hans, l deren Kinder . . Albert Danneberg.

Grctcheu, ).Alma Danneberg.

Hrrbold.' . . . . Herr Hänseler.

Oskar.Hm Stock.

Frau Hellmer.. . ^ Fräul.. Ungar.

Marie.. . . . Fräul. Saldern.

Harte.Hm Fischer.

Der Geist der gegenwärtigen Weihnacht. Herr Krähl.

Ein Kellner.Herr Weruicke.

Ort der Handlung: Treutler's Wohnung.

5. «114: Fröhliche Weihnachten.
Personen:

Harte. Herr Fischer.

Frau Breitkopf. Frau Olbrich.

Kohlwurm, Leichenbitter. Herr Geyer.

Ein Leierkastenmann. Herr Duon.

Ein Junge. Frau Lübben.

Herbold. Herr Hänseler.

Treutler. Herr Seydelmann.

Frau Treutler. Frau Dietrich.

Anna. Frau Droescher.

Frau Hellmer. Fräul. Uugar.

Oskar. Herr Stock.

Marie.. Fräul. Saldern.

Der Geist der zukünftigen Weihnacht . Herr Lorenz.

Der Geist der gegenwärtigen Weihnacht. Herr Krähl.

Der Geist der vergangenen Weihnacht . Fräul. Rohde.

Erscheinung:

Die heilige Nacht.

Ort der Handlung: Harte's Schlafzimmer.

4«I»L 4. «114« «NU8« V«« 40

Balconsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....

WM" "WU
3 ^
2 „ 00
2 .. 00

Parqnetlogensitz
MittelplatzII. Rang
Logensitz II. Rang .

2 00
1

1

75

00

Parterresitz.
Amphitheater
Gallerie . . ,

1 , 30 ^

— „ 00 „

— ,, 50

Kajfeliöffmmg 0'^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Schulzesche Hof-Buchdruckcreiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Freitag, den 26. Dezember 1890.

Außer Abonnement. In ekinWgten Preisen.
HM" Anfang heute um 4 Uhr. "MI

Regie: Herr Direktor Fischer.

Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruseler.

Personen:

Gerhard II., Erzbischof von Bremen. s,.-M
Graf Otto ^Oldenburg, t.^ ' He!r Dw-cher
Graf Dietrich von Cleve, Führer des Kreuzheeres. Herr Gever
Graf Florentin von Holland. ).Herr Holbach
Bruder Franko, Prior der schwarzen^Dominikaner in Bremen, vorm. Burckard von Lienen .... Herr Fischer
Bolko von Bardenfleth, der Asega, .. Arr Schwemer.
Detmar tom Dyck .Herr Hänseler.
Th" von Huntorp /.Herr Deutsch.
Detlef von Hrdd.gwarden, .Herr Seydelmann.
He,ko von Hörspe, ) Stedinger.Herr Harzmann.

Gerbert, der Schmied von Berne, i. ... '
MeinwardXMotzen. .Herr Gottwaid.
Veit Männelin, der Schneider von Hekeln, /.Herr Duon.

^ ^ ^.

S!-b.,.G,Mn,ch,> '.i i i i i i HmL
Allmer, Knecht > im Hause Bvlko's.Herr Moest
Tjark, Kleinknccht s.>.^ Fräul. Graichen.
Nickas, Graf Otto's Knecht.Herr Brandhorst.
Ein kaiserlicher Herold..Herr Wenzel.
Anführer des fahrenden Volkes.Herr Wernicke
Gerda, Bolko's Weib.Frank. Rohde.'
Adda, Bolko's Schwester.Frau Droescher.
Die alte Meike, genannt Hexe von Warfleth.Frank. Ungar.
Wubke, l ,.- . . . . Frau Olbrich.
Wabbe, > Mägde Bolko's . . . . .Frau Dietrich.
Timke, ).-.Fräul. Natusius.

«V!::::::::::::::::::::: N.Ü ML
J»ng- A-dinger.f
Alte°Ktedin^v Nigrini.
/rlke^levmger.s H^r Müller.

Stedinger, Weiber, Kinder, Kriegsvolk, Knechte des Erzbischofs, Mönche, fahrendes Volk.
Zeit: 1234.

v
srr
s»
»
s
»

«tvNL 3. >«»ir LO Miiiutvn.

MM" "dR
BalconsitzI. Rang - . 2 ^ Parquetlogensitz . . . 1^60 Parterresitz. . . . . . 1. — 4
Logensitz I. Rang . . 1 „ 60 „ MittelplatzII. Rang 1 „ 10 Amphitheater . . . . — „ 50 „
Parquetsitz. - 1 „ 60 „ Logensitz II. Rang . - 1 „ 10 Gallerie.

Kajfeuöffnung 3 Uhr. Einlaß 3'^ Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende 7 Uhr.

Sämmtliche Freiplähe haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.
Der Billctverkauf zu dieser Vorstellung findet am Freitag, den 26. d. Mts., Vormittags von 12 bis 1^/a und

Nachmittags von 3 Uhr an im Vestibüle des Theaters statt.

Billetbestellungen wolle man nicht au die Großherzogliche Theater-Kommission oder -Direktion, sondern
an die Großherzogliche Theater-Kasse adressiren.

Sonntag, den 28. September 1890: Der Sohn der Wildniß, dramatisches Gedicht in 5 Akten von Halm.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 28. Dezember 1890.

43. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Der Sohn der Wildniß

Dramatisches Gedicht in 5 Men von Fr. Halm.

Bürger von Messalia

Personen:
Der Timarch von Messalia.
Polydor, ein Kaufmann,
Myron, ein Waffenschmied,
Adrast,
Anchntas,
Elpenor,
Lykon, ein Fischer.
Jngomar, Anführer einer Horde Tectosagen.
Alastor, st.
Trinobant, /.
Ambivar, ? Tectosagen.
Novio, V.
Samo, /.
Actäa, Myron's Hausfrau.
Parthenia, Myron's und Actäa's Tochter.
Theano, eine Nachbarin Myron's.
Ein Herold.
Rathsherren Messalia's. Griechen. Griechinnen.

Das Stück spielt in Gallien, 100 Jahre nach der Gründung Messaliens

Herr Droescher.
Herr Seydelmann.
Herr Kriihl.
Herr Geyer.
Herr Olbrich.
Herr Hänseler.
Herr Lorenz.
Herr Sch niemer.
Herr Stock.
Herr Holbach.
Herr Deutsch.
Herr Moest.
Herr Brandhorst.
Fräul. Ungar.
Frau Fischer-Bvrmann.
Frau Olbrich.
Herr Wenzel.

durch Phokäer.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Turandot", von Lachner. 2. Doorrts? mol, von Funke. 3. Hüte Dich fein, von

Reinecke. 4. Ouvertüre zu „Zampa", von Herold. 5. I'lsrrrs lanso, von Lange.

L. von IO AlLnntvn.

Valconsitz I. Rang. . 3NIK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetlitz.2 - 60 -

Parqnetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rangl - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater60 -
Gailerie.— - 50 -

Kajfenöffnnng 6^
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.

Dienstag, den 30. Dezember 1890: Der Zaungast, Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.

0

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 30. Dezember 1890.

46. Vorstellung im Abonnement.
/

Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Mnseler statt der angekündigten
Vorstellung:

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Mulrer.

Ein Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller.

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor.Herr Scydelmann.

i seine Söhne.Sch vemer.
Franz, ) .Herr Fischer.
Amalie von Edelrcich, Nichle des Grasen.Fräul. Rvhde.
Spiegelberg. ..Herr Carell.
Schweizer, .Herr Krähl.
Grimm. .Herr Holbach.
Ratzmann, ^ Libertiner, nachher Banliten.Herr Moest.
Schufterle, l.Herr Olbrich.
Rover, !.Herr Droescher.
Kosinsky, /. Herr Stock.
Hermann, Bastard von einem Edelmann.Herr Deutsch.
Daniel, ein alter Diener im Moorischen Hause.Herr Lorenz.
Ein Pater.. . Herr Geyer.
Räuberbande. Nebenpersonen.

Der Ort der Geschichte ist Deutschland, die Zeit der Geschichte um die Mitte des achtzehnten Jahrhunderts.
Die Zeit des Schauspiels ungefähr zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
l. Marsch von Mendelssohn-Bartholdy. 2. Ltoils clrr 8oir von Ru instein. 3. Zwischenakt von Manns.

4. Ouvertüre zu „Zampa" von Herold. 5. Trauermarsch von Chopin.

<>6111 L. VON LO RUslNltv».

_ Krank: Herr Hänseker. _

IM"
Valcoiisitz I. Rang . . 3Nlk. — Ps. Parquetlogensitz . . 2 Alk. 60 Ps. Parterresitz . . . . 1R1K. 30Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 - Alittelplatzll.Rangl - 75 - Amphitheater . . . - - 60 -

Parqrietlitr . .3 - 60 - Logensitz II. Rang I - 60 - Gallerte . . — - 5l> -

Naffenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Sämlzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 1. Januar 1891. 7" .

- — ' )
47. V o r st e l l u n g i m A b o n n e m e n t.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Me Krille.

Ländliches Characterbild in 5 Akten mit theilweiser Benutzung einer Erzählung von
G. Sand, von Charlotte Birch-Pfeiffer.

> Bauern aus Cosse

Personen:
Vater Barbeaud,

Mutter Barbeaud,

Landry, ) Zwillingsbrüder,
Didier, s ihre Söhne,
Martineau,

Etienne,
Collin,

Pierre,
Die alte Fadet,

Fanchon Vivieux, ihre Enkelin,
Manon, deren Pathe,
Vater Caillard,

Madelon, seine Tochter,

Susette, ^ Bauern aus der Priche
Mariette,
Annette,

Bauernmädchen und Bursche.

Der letzte Akt spielt ein Jahr später als die früheren Akte.
Ort: Cosse und La Priche, Dörfer im südlichen Frankreich. Zeit:

Herr Krähl.
Frau Olbrich.
Herr Stock.
Herr Moest.

Herr Duon.
Herr Brandhorst.
Herr Olbrich.
Herr Deutsch. ,
Frau Dietrich.

Frau Droescher.
Fräul. Grube.

Herr Lorenz.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Saldern.

Frau Hänseler.
Fräul. Natusius.

1836.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß in die Ferne, Marsch von Göring. 2. Einleitung und Lied aus dem „Herrgottschnitzer" von

Müller. 3. Farewell von Lange. 4. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle" von Reissiger. 5. Serenade von'Manns.

lVavI» 4eii» L. von LO DHuutvii.
Krank: Herr Hänseler.

DE"
Valconsitz I. Rang. . 3Mil.—Pf. Parqnetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf. Parterresitz . . . 1 MH. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 - Mitteiplatzll.Rang I - 75 - Amphitheater. . . - - 60 -
Parquetlitz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang I - 60 - Gailerie.... . - - 50 -

Kajsenöffnnng 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 2 Wr.
Im Theater gefunden: 1 brauner Gtaceehandschuh. 1 Opernglas mit Futteral. 1 weißes Tuschen-

tuch mit buntcr Kante. 1 Muff. 1 schwarzwollenes Taillentuch.

Sonntag, den 4. Januar 1891: Der Verschwender, Zaubermärchen in 3 Akten von F. Raimund.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 4. Januar 1891.

48. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Verschwender.

Origmal-Zaubermärchell in 3 Abteilungen von Ferd. Raimund. Musik von Kreutzer.

Personen der ersten Abtheilung:
Fee Cheristane . .

Azur, ihr dünstbarer Geist.

Julius von Fl oltwell, ein reicher Edelmann . . . ...

Wolf, sein Kammerdiener..

Valentin, sein Bedienler.

Rosa, Kammermädchen.

Chevalier Dumont, l.

Herr von Pralling, ! c>- ..

Herr von Helm, N°ttweü's Freunde.

Herr von Walter, s.

Sockel^' ! Baumeister ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Johann, j ^diente ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Flotlwell's Diener, Jäger, Genien.

Fräul. Rohde.

Herr Krähl.

Herr Schwemer.

Herr Seydelmann.

Herr Carell.

Fräul. Graichcn.

Herr Droescher.

Herr Deutsch.

Herr Moest.

Herr Olbrich.

Herr Stein.

Herr Geyer.

Herr Harzmann.
Herr Lübben.

Personen der zweiten Abtheilung:
Julius von Flottwell.

Chevalier Dumont.' .

Präsident von Klugheim.

Amalie, seine Tochter.

Baron Flitterstein.
Walter.

Wolf, Kammerdiener.
Valentin.

Rosa.

Ein Juwelier.
Ein altes Weib.. . . .

Betti, Kammermädchen.
Ein Bettler.

A-m-z,! Schi«.- ' ^ ^
Ein Kellermeister.. . . .

Gäste, Dienerschaft.

Die Handlung spielt um 3 Jahre später.

Herr Schwemer.

Herr Droescher.

Herr Lorenz.

Fräul. Schiffel.

Herr Stock.

Herr Olbrich.

Herr Seydelmann.

Herr Carell.

Fräul. Graichen.

Herr Wenzel.

Frau Dietrich.

Fräul. Grube.

Herr Krähl.

Herr Duou.

Herr Brandhorst.

Herr Nigrini.

Personen der dritten Abtheilung:
Fee Cheristane.Fräul. Rohde.

Azur, ihr dienstbarer Geist..Herr Krähl.

Julius von Flottwell . ..Herr Schwemer.

Herr von Wolf.Herr Seydelmann.

Valentin Holzwurm, ein Tischlermeister.Herr Carell.

Rosa, sein Weib.Fräul. Graichcn.

Liefet, x.Fräul. Salden«.

Hiesel, /.Kl. Danneberg.
Hansel, x seine Kinder.Kl. Mohr.

Michel, (.Albert Danneberg.

Pepi, / - ,..Kl. Danneberg II.

Ein Gärtner.Herr Wernicke.

Bauern und Bäuerinen.

Die Handlung spielt um 20 Jahre später.

3. I*»««« von LO

WM- «.
Balconsitz I. Rang . 3

Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „

Parquetsitz. 2 „ 60 „

Krank: Herr Hänseler.

Parquetlogensitz ... 2 -//L 60

Mittelplatz II. Rang .1 „ 75 „

Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

8 S.
Parterresitz.1 ,/<s 30 >s

Amphitheater .... — „ 60 „

Gallerte.—- „ 50 „

Kassenöffnung 6 z Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 6. Januar l891: Drei Königsadend oder: Was ihr wollt, Lustspiel in 3 Akten

von Shakespeare.

SchulzescheHos-Buchdruckereii» Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 6. Januar 1891.

49. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Heiliger Dreikönigsabend,

Was ihr wollt.

Lustspiel in 3 Akten voll W. Shakespeare.
Personen:

Orsino, Herzog von Jllyrien.Herr Stock.

Sebastian, ein junger Edelmann, Viola's Bruder.Herr Schwemer.

Antonio, ein Schiffshauptmanu, Freund des Sebastian.Herr Krähl.

Ein Schiffshauptmann, Freund der Viola.Herr Lorenz.

Valentin, ) .. des Nerroas .H^r Walther.
Curio, j Kavaliere des Herzogs .H^c Olbrich.
Junker Tobias von Rülp, Olivias Verwandter.. Herr Hänseler.

Junker Christoph von Bleichenwang.Herr Carell.

Malvolio, Olivias Haushofmeister.Herr Seydelmann.

L°' j-------- - p. PL
Olivia, eine reiche Gräfin.Frau Fischer-Bormanu.

Viola, Sebastians Schwester.Fräul. Rohde.

Maria, Olivias Kammermädchen.Frau Droescher.

Ein Priester.Herr Wenzel.

1. ) -n.,. .Herr Duon.
2 s Genchtsdwner.Herr Brandhorst.

Ein Page.Fräul. Richard.

Herren vom Hofe. Matrosen. Musikanten und Gefolge.

Die Scene ist eine Stadt in Jllyrien und die benachbarte Seeküste.

Zwischenakts-Musik:

1. Gruß in die Ferne, Marsch von Göring. 2. Donauweibchen, Walzer vvn Strauß. 3. Ouvertüre

zu „Die weiße Dame" von Boieuldieu.

s. X»II 40

It » 8 8 « >» p r « » 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3Nllr.—Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquelsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Alk. 60 Pf.

Alittelplatzll.Rangl - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

GaUerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6*
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ^ 2 Uhr.

Mittwoch, den 7. Januar 1891: «. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Nlls.tl»,;
41/2 Uhr: Fröhliche Weihnacht, Zaubermärchen mit Musik in 5 Bildern von Ottomeyer. Musik von Manns.



WM"4»k»s»K4-II>i

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 7. Januar 1891.

6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

HM" Anfang 41« Uhr. "MI

Regie: Herr Director Fischer.

Fröhliche Weihnacht!

Zaubermärchen mit Musik für große und kleine Kinder in 5 Bildern, frei nach Dickens „6i-i8tm»8

Oktroi" von L. Ottomeyer. Musik von Hosconcertmeister F. Manns.

L. «Lick: Ehrliches Geist.

Personen:

Christian Harte, Kaufmann .... Herr Fischer.

Treutler, sein Buchhalter.Herr Seydelmann.

Oskar, sein Neffe.Herr Stock.

Marie, testen Braut.Fräul. Saldern.

Herbold, Bäckermeister. . . . . . Herr Hänseler.

Ein Invalide.Herr Duvn.

Ein Junge, der Waldteufel verkauft' . Frau Lübben.

Ehrlich's Geist.Herr Droescher.

Ort der Handlung: Comptoir Harte's.

3. «LLck: Kindertränme.

Personen:

Harte.: - - Herr Fischer.

Frau Breitkopf, seine Wirthschafterin . Frau Olbrich.

Der Geist der vergangenen Weihnacht . Fräul. Rohde.

Geist der gegenwärtigen Weihnacht. . .Herr Krähl.

Erscheinungen:

1. Vergangene Zeiten.

2. Bruder und Schwester.

3. Aschenbrödel.

4. Schneewittchen.

5. Dornröschen.

Ort der Handlung: Harte's Schlafzimmer.

s. «LLck: Jugendliebe.

Personen:

Harte.Herr Fischer.

Frau Hellmer.Fräul. Ungar.

Marie, ihre Tochter.Fräul. Saldern.

Oscar, deren Bräutigam.Herr Stock.

Geist der gegenwärtigen Weihnacht . . Herr Krähl.

Ort der Handlung: Frau Hellmer's Wohnung. -

4. «LLck: Häusliches Glück.

' Personen:

Treutler.Herr Seydelmann.
Frau Treutler.Frau Dietrich.

Anna, ).Frau Droescher.
Hans, l deren Kinder . . Albert Danneberg.
Gretchen, ).Alma Danneberg.
Herbold.. . . . Herr Hänseler.

Oskar.- Herr Stock.

Frau Hellmer.Fräul. Ungar.

Marie.Fräul. Saldern.

Harte.Herr Fischer.

Der Geist der gegenwärtigen Weihnacht. Herr Krähl.

Ein Kellner.Herr Weruicke.

Ort der Handlung: Treutler's Wohnung.

s. «LLck: Fröhliche Weihnachten.

Personen:
Harte.Herr Fischer.

Frau Breitkopf.Frau Olbrich.

Kohlwurm, Leichenbitter.Herr Geyer.

Ein Leierkastenmann.Herr Duon.

Ein Junge.Frau Lübben.

Herbold.Herr Hänseler.

Treutler.Herr Seydelmann.

Frau Treutler.Frau Dietrich.

Anna.Frau Droescher.

Frau Hellmer.Fräul. Ungar.

Oskar.Herr Stock.

Marie.Fräul. Saldern.

Der Geist der zukünftigen Weihnacht . Herr Lorenz.

Der Geist der gegenwärtigen Weihnacht. Herr Krähl.

Der Geist der vergangenen Weihnacht . Fräul. Rohde.

Erscheinung:

Die heilige Nacht.

Ort der Handlung: Harte's Schlafzimmer.

rs

cken» 4. «LLck« «»«sv von» 40

Balconsitz I. Rang

Logensitz I. Rang

Parquetsitz ....

WM'
3 ^^

60

60

Parquetlogensitz

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

2 ^ 60

75

60

Parterresitz.1 . /rl 30 4

Amphitheater .... — „ 60 „

Gallerie. „ 50

Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Uhr. Ende 71« Uhr.
Billelbestellungen wolle mau nicht an die Grobherzogliche Theater-Kommision oder -Direktion, sondern

an die Großherzogliche Theater-Kasse adiessiren. "WA

Donnerstag, den 8. Januar 1891: Der Zaungast, Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.

Schulzesche Hos-Viichdrnckerci i» Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Donnerstag, den 8. Jannar 1891.

5V. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Lustspiel in 4 Men von Oscar Blumenthal.

Personen:
Agnes von Godeck, Wittwe.
Hildegard von Düren, ihre Schwester.
Doktor Johannes.. . . .
Ulrich Golden, Kaufmann.
Helene, seine Frau.
Ferdinand Freiherr von Rohnsdorff.
Wendelin Greif, Maler.

S ^ ^ ^ ^
Jean, Kammerdiener bei von Rohnsdorff.

Frau Fischer-Bormann.
Frau Droescher.
Herr Schwemer.
Herr Hänseler.
Fräul. Rohde.
Herr Droescher.
Herr Deutsch.
Fräul. Natusius.
Herr Duon.
Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:

1. Amazonenmarsch von Heitel. 2. Entröe von Massenet. 3. Heimkehr vom Felde, Polka von
Waldteufel. 4. Ouvertüre zu „Des Wanderers Ziel" von Supp«.

L. I*rL»i8«; V«» IO AHiiRitvn.

IL » 8 8 « n « r « i 8 « : *"WU
Valconsitz I. Rang. . 3NIK. — Pf.
Logensitz I. Rang. .8 - 60 -
Parqnetlitz.8 - 60 -

Parquetlogensitz . . 3 Mk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -
ilogensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
GaUerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr Ende 9*

SöllllllliellÄi den 10. Januar: Abonnements-Concert der Großh. HofkapeUe.
Sonntag, den ll. Januar 1891: Hotel Volapük, Posse mit Gesang in 4 Akten von Schreyer

und Hirschel. Musik von F. Krause.

Schulzesche Hvf-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 11. Januar 1891.

51. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

NütSl Volnpuli.

Posse mit Gesang in 4 Akten von Otto Schreyer und Hermann Hirschel.
Musik von Fritz Krause.

Personen:
Schilling, Hotelier.Herr Carell.

Martha, leine Frau.Frau Olbrich.

Ottme, ) .Frank. Saldern.

Gretchen Stralau, Kochelevin.Fräul. Graichen.

Henninger, Gutsbesitzer.Herr Lorenz.

Franz, sein Sohn, Forst-Assistent..Herr Moest.

Frau Waldeck, Wittwe.Frau Dietrich.

Rolanda, ihre Tochter ... -.Fräul. Schiffel.

Doctor Felix Lippold.Herr Deutsch.

Mister Wilson.Herr Seydelmann.

Nicodo, Kuchen-Chef.Herr Geyer.

Hanne, Dienstmädchen.Frau Hänseler.

Hein, Hausdiener.Herr Hänseler.

Julchen, Zimmermädchen.Fräul. Natusius.

Ein hoher Gast.Herr Brandhorst.

1- ) L -.Herr Wernicke.

2- s .Herr Gottwald.

Damen und Herren. Männliches und weibliches Hotel-Personal.

1. Akt: Schilling's Privatzimmer. 2. Akt: Küche. 3. Akt: Lesezimmer und Foyer. 4. Akt: Wintergarten,

sämmtlich im Hotel Volapük.

Ort der Handlung: Eine große deutsche Stadt. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Elsaß-Lothringer Marsch von Kohmann. 2. Auf Ferienreisen, Polka (schnell) von Strauß. 3. Ouvsrturs

oouaicirrs von Keler-Bela. 4. Glücklich ist, wer vergißt, Polka-Mazurka von Strauß.

«lein 2. voir IO RILiiul«».

WM" -WU
Valconsitz I. Rang. . 3MI-.—Pf.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 -
parquetsiti.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajfenöffnung6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 13. Januar 1891: Die Märchentante, Lustspiel in 3 Akten von O. F. Gensichen.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 13. Januar 1891.

52. Vorstellung imAbonnement.

Regie: Herr Droefcher.

vie Mretieiitniile.

Lustspiel in 3 Akten von O. F. Gensichen.

Personen:
Carl Gottfried Bertram, Verlagsbuchhändler.Herr Hänseler.

Amalie, i . .Frau Fischer-Bormanu.
^ ^ seme Tochter ^
Hertha, s .Fräul. Rohde.

Auguste Wtydemann, seine Schwägerin.Frau Dietrich.

Karl Beitram, sein Neffe und Pflegesohu.Herr Schwemer.

Wilhelm Görke, Kajsirer bei Bertram.Herr Seydelmann.

Elise Flemming.Frau Droescher.

Philibert Tillig, Kaufmann.Herr Droescher.

Giovanni Fredi, Maler.Herr Deutsch.

Hermann Kramer, Universitäts-Professor.Herr Kräht.

Emma, s > m .Frau Hänseler.

Friedrich, s ..Herr Duon.

Zeit: Die Gegenwart. — Ort: Eine Universitäts-Hauptstadt.

Zwischenakts-Musik:

1. Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2. Ouvertüre zu „Die Fledermaus" von Strauß.

3. Bitte schön, Polka von Strauß.

It » 8 8 v I» I» r « i 8 « : ^WU
Salconffh I. Rang. . 3Nlk. — Ps.

Logensth I. Rang. .3 - KO -

Parqnetlili. 2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mk. 60 Ps.

Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang I - 60 -

Parterresitz .... IMli. 30Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie. — 50 -

Kajsenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Donnerstag, den 15. Januar 189 l: Zum ersten Male: Der Traum ein Leben, dramatisches

Märchen in 5 Aufzügen von Grillparzer.

Tchulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 15. Januar 1891.

WM Jur Gedächtnisfeier des hnndertjähr. Geburtstages
des Dichters Frau; Grillparzer. -WW

33. Vorstellung im Abonnement. ^
Regie: Herr Direktor Fischer. ?

WM" Zum ersten Male: "WK

Der Traum ein Leben.

Dramatisches Märchen in 5 Aufzügen von Grillparzer. Musik von
Hofkonzertmeister Manns.

Personen der Handlung:
Massud, ein reicher Landmann.
Mirza, seine Tochter..
Rustan, sein Nesse.
Zanga, Negersklave.
Ein Derwisch.

Herr Hänseler.
Frau Fischer-Bormann.

Herr Sch meiner.Herr Fischer. ^
Herr Müller.

Genius des Tages.Fräul. Natusius.
Genius des Traumes.Fräul. Salderu.

Personen des Traumes:
Der König von Samarkand.Herr Krähl.
Gülnare, seine Tochter.Fräul. Rohde.
Der alte Kaleb, stumm.Herr Seydelmann.
Karkhan.Herr Deutsch.
Der Mann vom Felsen.Herr Geyer.
Ein altes Weib.Fräul. Ungar.
Ein königlicher Kämmerer.Herr Olbrich.
Ein Hauptmann..Herr Brandhorst.
1. ) .Herr Duon.
2 s Anführer.Herr Gottwald.
Eine Dienerin Gülnarens.Frau Hänseler.
Gefolge und Kämmerlinge des Königs, Frauen und Dienerinnen Gülnarens, zwei Verwandte Karkhans, Diener,
Krieger, Volk.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Mendelssohn-Bartholdy.2. Bilder aus dem Osten, von Schumann. 3. Menuett

von Bizet. 4. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 5. Bajaderentanz von Rubinstein.

_ Ajsnvlr <l«III 3. HrlLtv I*L»I»8V ><»I» IO jNltiLol«».
Die neue Docoration im S. Akte gemalt von Herrn Hoftheatermater W. Mohrmann.

WM" IL » 8 8 « » I» r « » 8 v: -W8
Dalconsitz I. Rang. . 3MIr. -M Parqnetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf. Parterresitz . . . 1 Mit. 30 Pf.

Logensitz I. Rang. . 2 - 60 - Mittelplatzll.Rang 1 - 75 - Amphitheater. - 60-

Parquetlitz.2 - 60 - Logensttz II. Rang 1 - 60 -- Gallerte. . - - 50 -

Kassenöffnung 6' 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9^ Ahr.
Freitag, den 16. Januar 1891: Die Journalisten, Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 16. Januar 1891.

54. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

ie Journalisten.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.
Personen:

Oberst a. D. Berg.

Jda, seine Tochter.

Adelheid Runeck.

Senden, Gutsbesitzer.

Professor Oldendorf, Redacteur > . . ..

Conrad Bolz, Redacteur I.

Bellmaus, Mitarbeiter /.

Kämpe, Mitarbeiter l der Zeitung „Union".
Körner I.

Buchdrucker Henning, Eigenthümer !.
Müller, Faktotum /.

Blumenbera, Redacteur ) . .

Schmock. Mitarbeiter j ^er Zeitung „Conolan . ..

Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann.

Lotte, seine Frau..

Bertha, ihre Tochter.

Kleinmichel, Bürger und Wahlmann.

Fritz, sein Sohn..

Justizrath Schwarz.

Eine fremde Tänzerin.

Korb, Schreiber vom Gute Adelheid's.

Karl, Bedienter des Obersten.
Ein Kellner.

Deputationen der Bürgerschaft.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

Zwischenakts-Musik:

1. Gruß an Hannover, Marsch von Pauling. 2. Reigen von Jensen. 3. Ungarische Lustspiel-Ouverture

von Keler-Bela. 4. Trick-Track, Polka von Waldteufel.

_ 3. von LO
Beurlaubt: Herr Lorenz.

WM" H » 8 8 « » p r « i 8 «r:
Valconsitz I. Rang. . 3MIr.—Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.

MittelplatzII. Rang 1 - 75 -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kastenöffnung 6^
- A

hr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Sonntag, den 18. Januar 1891: Der (Koldoukel, Posse mit Gesang in 7 Bildern von E. Pohl.

Herr Krähl.

Frau Droescher.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Deutsch.

Herr Schwemer.

Herr Droescher.

Herr Holbach.

Herr Stock.

Herr Harzmann.

Herr Geyer.

Herr Duon.

Herr Carell.

Herr Fischer.

Herr Hänseler.

Frau Olbrich.
Fräul. Saldern.

Herr Brandhorst.

Herr Lübben.

Herr Wenzel.

Fräul. Schiffel.

Herr Seydelmann.

Herr Olbrich.

Herr Nigrini.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 18. Januar 1891. I

55. Vorstellung im Abonnement. / -9

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der Gold-Onkel.

Posse mit Gesang und Tanz in 7 Bildern, nach einem vorhandenen Stoffe,
von Emil Pohl. Musik von A. Eonradi.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

1. Akt: Erstes Bild: Er kommt!
Zweites Bild: Fort mit Schaden.

S. Akt: Drittes Bild: Stiefmütterchen.
3. Akt: Viertes Bild: Ein Stündchen im Cigarreuladen.
4. Akt: Fünftes Bild: Er soll dein Herr sei«.

Sechstes Bild: Ein richtiges Berliner Kind.
Siebentes Bild: Ein Urwald in Berlin.

Personen:
Constantin Böhlke, ) Brüder .
Florian Böhlke, ein Cigarrenfabrikant, s ......
Rosamunde, Florian's zweite Frau.
Isidor, 9 Jahr alt, Florian's Sohn zweiter Ehe.
Franz, Eisenbahn-Conducteur, Florian's Sohn erster Ehe . . .
Mathilde, eine Waise, Florian's und Coiistantin's Nichte . . .
Laura, Ladenmädchen bei Florian.
Friedeck, ein reicher Privatmann.
Blumenkranz, ein jüdischer Handelsmann.
Plümicke, Commis bei Florian.
Stille, Justizrath.
Schnecke.

2 ° ^ Gymnasiast
Clara.
Iwan, ein Diener.
Stubbe, Hausknecht.
Lohndiener.
Ein Bummler.
Mietze, Droschkenkutscher.
Ein Schusterjunge.
Der Wirth.
Dienstleute. Fabrikarbeiter. Arbeiter und Arbeiterinnen. Gäste.

Herr Hänseler.
Herr Carell.
Frau Dietrich.
Kl. Danneberg.
Herr Deutsch.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Graichen.
Herr Seydelmann.
Herr Fischer.
Herr Moest.
Herr Duon.
Herr Olbrich.
Frau Hänseler.
Fräul. Natusius.
Fräul. Grube.
Herr Nigrini.
Herr Stein.
Herr Lübben.
Herr Geyer.
Herr Brandhorst.
Frau Lübben.
Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 2. Im Brautschmuck, Polonaise von Conradi. 3. Ouvertüre

zu „Stradella" von Flotow.

_ 3. HILckS V<»II LO AlLiirit«».
_ Beu rlaubt: Herr Lorenz.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "WU
Kajsenöffmmg Wr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 20. Januar l89l : Zopf und Schwert, historisches Lustspiel m 5 Akten von Karl Gutzkow.

Schulzesche Hvs-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 20. Januar 1891.

56. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Zopf und Schwert.

Historisches Lustspiel in fünf Aufzügen von Karl Gutzkow.

Personen:
Friedrich Wilhelm I-, König von Preußen.
Die Königin, seine Gemahlin.
Prinzessin Wilhelmine, ihre Tochter.
Der' Erbprinz von Baireuth.
General von Grumbkow, 1.
Graf Schwerin, > Räthe und Vertraute des Königs.
Graf Wartensleben, s.
Graf Seckendorf, kaiserlicher Gesandter.
Ritter Hotham, großbrittanischer Gesandter.
Frau von Viereck, ) .
Frau von Holzendorf, s " .
Fräulein von Sonnsfeld, Dame der Prinzessin ..
Eversmann, Kammerdiener des Königs.
Eckhof, ein Grenadier.
Ein Lakai des Königs.
Generale. Offiziere. Hofdamen. Die Mitglieder der Tabacksgesellschast. Grenadiere.

Ort der Handlung: Das königliche Schloß in Berlin.

Herr Krähl.
Fräul. Ungar.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Stock.
Herr Hänseler.
Herr Geyer.
Herr Wenzel.
Herr Seydelmann.
Herr Droescher.
Fräul. Grube.
Frau Hänseler.
Frau Droescher.
Herr Carell.
Herr Moest.
Herr Lübben.

Lakaien.

Zwischenakts-Musik:

1. Königgrätzer Marsch von Piefke. 2. Jubelfanfare von Rosenkranz. 3. ks-ra-äs militairs von
M^ssenet. 4. Trompcten-Ouverture von Mendelssohn. 5. Leichte Cavallerie, Galopp von Herz.

K 2T

Valconfitz I. Rang. . 3MK. —Pf.
Logenfitz I. Rang .2 - 60 -
Parquetlitz. 2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Alk. 60 Pf.
MittelplatzII. Rang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

8«: -ME

Parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pt.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte. — - 50 -

Kajfenöffnung 6*
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Taschentuch mit bunter Kante, 1 schwarzer Damenhandschuhmit Pelz¬
einfassung, 1 Paar Handschuhe.

Mittwoch, den 21. Jan. 1891: 7. Abonnements-Vorstellung für Auswärtige. Anfang
41/2 Uhr: Der Verschwender, Original-Zaubermärchen in 3 Abtheilungen von Raimund. Musik von Kreutzer.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



WM''Viilrroi^4zII>>

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, dm 21. Januar 1891.

7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

HM' Anfang 4'j-r Uhr.
Regie: Herr Maximilian Carell. ,

er Verschwender.

Original-Zaubermärchen in 3 Abtheilungen von Ferd. Naimund. Musik von Kreutzer.
(Dirigent: Herr Hosconcertmeister Manns.)

Personen der ersten Abtheilung:
Fee Cheristane .Fräul. Rohde.
Azur, ihr dienstbarer Geist.Herr Kräht.
Julius von Floltwell, ein reicher Edelmann.Herr Schwemer.
Wolf, sein Kammerdiener.Herr Seydelmann.
Valentin, sein Bedien! er.Herr Carell.
Rosa, Kammermädchen
Chevalier Dumont,
Herr von Pralling,
Herr von Helm,
Herr von Walter,
Gründling,
Sockel,

Flottweü's Freunde

Baumeister

Fritz, ^ lsRediente
Johann,
Flottwell's Diener, Jäger, Genien.

Fräul. Graichen.
Herr Droescher.
Herr Deutsch.
Herr Moest.
Herr Olbrich.
Herr Stein.
Herr Geher.
Herr Harzmann.
Herr Lübben.

Personen der zweiten Abtheilung:
Julius von Flottwell.Herr Schwemer.
Chevalier Dumont.Herr Droescher.
Präsident von Klugheim.Herr Lorenz.
Amalie, seine Tochter.^.Fräul. Schiffel.
Baron Flitterstein.Herr Stock.
Walter . ..Herr Olbrich.
Wolf, Kammerdiener.Herr Seydelmann.
Valentin.Herr Carell.
Rosa..Fräul. Graichen.
Ein Juwelier.Herr Wenzel.
Ein altes Weib..Frau Dietrich.
Betti, Kammermädchen.Fräul. Grube.
Ein Bettler.Herr Krähl.
Max. ) Scbiffer.Herr Duon.
Thomas, ) ^ .Herr Brandhorst.
Ein Kellermeister . -.Herr Nigrini.
Gäste, Dienerschaft.

Die Handlung spielt um 3 Jahre später.

Personen der dritten Abtheilung:
Fee Cheristane.. . . '.Fräul. Rohde.
Azur, ihr dienstbarer Geist.Herr Krähl.
Julius von Flottwell .Herr Schwemer.
Herr von Wolf.Herr Seydelmann.
Valentin Holzwurm, ein Tischlermeister.Herr Carell.
Rosa, sein. Weib.Fräul. Graichen.
Liesel, x.Fräul. Saldern.
Hiesel, ).Kl. Danneberg.
Hansel, x seine Kinder.Kl. Mohr.
Michel, 1.Albert Danneberg.
Pepi, /.Kl. Danneberg II.
Ein Gärtner.Herr Wernicke.
Bauern und Bäuerinen.

Die Handlung spielt um 20 Jahre später.

»S

IVacI» ck«L 2. Hxlrtli«LlULii» ^»«8« von LO

BalconsitzI. Rang
LogensitzI. Rang
Parq netsitz ....

3 ^
2 „ 60
2 60

Parquetlogensitz
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2 ^ 60
1
1

75
60

Parterresitz.1 30 4
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerte.— „ 50 „

Kassenöffnung3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Wr. Ende 7^ Uhr.
AM" Villetbeftellungen wolle man nicht an die Großherzogliche Theater - Kommission oder -Direktion, sondern

an die Grotzherzogliche Theater-Kasse adressiren. —

NM" Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:
1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2 . an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 8^/2 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 22. Januar 1891: Der Fabrikant, Schauspiel in 3 Akten, nach dem Französischen von
Ed. Devrient; hierauf: Das Versprechen hinterm Herd, Alpenscene in 2 Abtheilungen von A. Baumann.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.

1



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 22. Januar 1891.

57. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Droescher.

llsn kadi'ikanl.

Schauspiel in 3 Aufzügen, nach dem Französischen des Emil Souvestre für die deutsche Bühne
bearbeitet von Eduard Devrient.

Personen:
Havelin, Fabrikant.Herr Schwemer.
Eugenie, seine Frau.Frau Fischer-Bormann.
Cantal, Kaufmann, ihr Onkel.Herr Hänseler.
Lambert, Maler.Herr Stock.
Baudoin, Buchhalter l. Herr Seydelmann.
Franz, > in Havelins Diensten.Herr Deutsch.
2ouife, ).Frau Hänseler.

Hierauf:

Das Versprechen hinterm Herd.

Eine Sceire aus den österreichischenAlpen in 2 Abtheilungen mit Nationalgesängen
von A. Baumann.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Michel Quantner, Wirth in der Altenau.Herr Krähl.
Loisl, sein Sohn.Herr Holbach.
Nandl, Almerin, im Dienste bei Quantner.Fräul. Graichen.
Freiherr von Stritzow.Herr Droescher.

Zwischenakts-Mnsik:
1. Festmarsch von Hentschel. 2. Zwischenact von Manns. 3. Zwischenuct aus „Manfred" von Schumann.

4. Ouvertüre zur „Ernte Cantate" von Weber. 5. Einleitung und Lied aus dem „Herrgottschnitzer" von Müller.

«l< m 1. v«»ii LO Mllmitvi,.

WM" H » 8 8 « » z» »'« i 8 « : ""WU
Valconsitz I. Rang. . 3MK. —Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr . Ende 91s Uhr.
Freitag, den 23. Januar 1891: Coucert der Grosiherzoglicheu Hofkapelle.
Sonntag, den 25. Januar 1891: Der Erbförfter, Trauerspiel in 5 Aufzügen von Otto Ludwig.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 25. Januar 1891.

58. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

er Erb für st er.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Otto Ludwig.
P ersonen:

Stein, ein reicher Fabrikherr und Gutsbesitzer.Herr Hänseler.
Robert, sein Sohn.. Herr Droescher.
Christian Ulrich, Förster des Gutes Düsterwalde, genannt der Erbförster .... Herr Krähl.
Sophie, seine Frau.Fräul. Ungar.
Andres, Forstgehülfe bei Ulrich, i.Herr Schwemer.
Marie, ! beider Kinder.. . Fräul. Rohde.
Wilhelm, ).. Herr Stock.
Willens, ein großer Bauer, der Fösterin Oheim.Herr Brandhorst.
Der Pastor von Waldenrode.Herr Lorenz.
Möller, Stein's Buchhalter.Herr Carell.
Jäger Gottfried, genannt der Buchjäger.Herr Holbach.
Weiler, Ulrich's Holzhüter.Herr Seydelmann.
Der Wirlh von der Grenzschenke.Herr Duon.
Frei, ) Wilddiebe .H^r Olbrich.
Lindenschmied, j Herr Geyer.
Kathrine.Frau Hänseler.
Bastian, Stein's Diener.Herr Harzmann.
Träger.

Das Stück spielt abwechselnd im Jägerhause von Düsterwalde und in Stein's Schloß zu Waldenrode,
einmal im 3. Aufzuge in der Grenzschenke und im heimlichen Grunde.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre von Manns. 2. Allo, murois, von Bizet. 3. Wiegenlied von Jungmann. 4. Ouvertüre

zu „Die Stumme", von Auber. 5. Elsa's Brautzug aus „Lohengrin", von Wagner.

IVavI» «L«nr 3. von LO

n » 8 8 « » p r « i 8 « : "dff
Ralconflh I. Rang. . 3MIr. —Pf

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensrtz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresrtz .... 1MK. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kajsenöffmmg 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 27. Januar 1891: Krieg im Frieden, Lustspiel in 5 Akten von G. von Mo>ec

und F. von Schönthan.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 27. Januar 1891.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

-

Krieg im Frieden.

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser und F. von Schönthan.
Persone«:

Heindorf, Rentier.Herr Fischer.
Mathilde, seine Frau.Fräul. Ungar.
Jlka Etvös, seine Verwandte.Frau Droescher.
Agnes Hiller, Gesellschafterin.Fräul. Rohde.
Henkel, Stadtrath.Herr Hänseler.
Sophie, dessen Frau.Frau Dietrich.
Elsa, deren Tochter.Fräul. Richard.
von Sonnenfels, General.Herr Krähl.
Kurt von Folgen, Lieutenant, sein Adjutant.Herr Schwemer.
Ernst Schäfer, Stabsarzt.Herr Moest.
von Reif-Reiflingen, Lieutenant der Infanterie.Herr Droescher.
Paul Hofmeister, Apotheker.Herr Deutsch.
Franz Konnezy, Bursche bei von Folgen.Herr Seydelmann.
Martin, Diener.Herr Olbrich.
Anna, Köchin.Fräul. Graichen.
Rosa, Stubenmädchen.Frau Hänseler.

Die Handlung spielt bei Heindorf, im 3. Akt bei Henkel in einer Provinzialstadt.

Z w is ch e« akt s - M u si k:
1. Tönejubelmarsch von Zerbe. 2. Heimkehr vom Felde, Polka von Waldteufel. 3. 8srsns,äs s8xg,AnoIs

von Metra. 3. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. 5. Pfingstblüthen, Polka-Mazurka von Czibulka.

S. I?aii8v von LO ISllnuton.

HW" "dR
Walconsttz I. Rang. . 3MK. — Pf.

Logensttz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Alk. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 -- 75 -

Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parlerresttz .... 1MK. 30P f.

Amphitheater... - - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kajfenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Ahr.
NW" Der Billet-Berkauf findet im Vestibüle de5 Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/s bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 29. Januar 1891: Heiliger Dreikönigsabend, oder: Was ihr wollt,
Lustspiel in 3 Akten von W. Shakespeare.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 29. Januar 1891. ,

p" -

60 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Heiliger PreikönigsabenÄ,

Was ihr wollt.

Lustspiel in 3 Akten von W. Shakespeare.

Personen:

Orsino, Herzog von Jllyrien.Herr Stock.

Sebastian, ein junger Edelmann, Viola's Bruder.Herr Schwemer.

Antonio, ein Schiffshauptmann, Freund des Sebastian.Herr Krähl.

Ein Schiffshanptmann, Freund der Viola.Herr Lorenz.

Valentin. ) Kavaliere des Herroas.Herr Walther.
Curio, j Kavaliere des Herzogs.Herr Olbrich.

Junker Tobias von Rülp, Olivia's Verwandter.Herr Hänselei.

Junker Christoph von Bleichenwang.Herr Carell.

Malvolio, Olivia's Haushofmeister.Herr Seydelmann.N j - ZS
Olivia, eine reiche Gräfin.Frau Fischer-Bormann.

Viola, Sebastian's Schwester.Frttul. Rohde.

Maria, Olivia's Kammermädchen.Frau Droescher.

Ein Priester.Herr Wenzel.

^ Gerichtsdiener ' ' ' ' ^ ' ' ' ' ' ' ^ ' ' ' ' ' ' ' ' Herr Harzmann.
Ein Page.Fräul. Richard.

Herren vom Hofe. Matrosen. Musikanten und Gefolge.

Die Scene ist eine Stadt in Jllyrien und die benachbarte Seeküste.

Zwischenakts-Musik:

1. Gruß in die Ferne, Marsch von Göring. 2. Donauweibchen, Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre

zu „Die weiße Dame" von Boieuldieu.

Mael» tl< i» S. von LO Mllnlutv». _

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Kassenöffnung 6^8 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^2 Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Regenschirme, 1 Handstock, 1 Opernglas mit Futteral, 1 rothwollenes

Taillcntuch, 1 Paar Glaceehandschuh-, 1 schwarzwollenes Taillentuch.

Die Abonnements-Billete der 4. Serie (Nr. 6l bis 80) sind am Freitag, den 30. d. Mts.

Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.

Freitag, den 30. Januar 1891: Der Spieler, Schauspiel iu 5 Aufzügen von Jfflaud.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 3V. Januar 1891.

61 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Spieler.

Schauspiel in 5 Aufzügen von A. W. Jssland.

Personen:
General Graf Bildau, Kriegsminister . . . ..Herr Lorenz.
Geheimerath von Wallenfeld .Herr Seydelmann.
Baron von Wallenfeld, Neffe des Geheimeraths.Herr Schwemer.
Baronin von Wallenfeld, Gemahlin des Barons.Frau Fischer-Bormann.
Karl, ihr Sohn.Albert Danneberg.
Hofrath von Fernau, des Geheimeraths anderer Neffe.Herr Droescher.
Lieutenant Stern, Vater der Baronin von Wallenfeld..Herr Krähl.
von Posert, vormals Hauptmann in Genuesischen Diensten.Herr Fischer.
Gabrecht, Haussekretair des Geheimeraths.Herr Carell.
Adjutant des Generals.Herr Moest.
Berger, Rector des Lyceums.Herr Geyer.
Jakob, Bedienter des Barons von Wallenfeld.Herr Hänseler.
Kammerdiener des Generals.Herr Brandhorst.
Stallmeister, >.Herr Duon.

Haushofmeister, ! ^ Dienste des Geheimeraths von Wallenfeld.Wernicke.
Kammerdiener, i ^ ^ '.Herr Harzmann.
Bedienter, 1..Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Schubert. 2 . Czardas von Delibes. 3. Oau8 Iss OstaraxZ von Godard.

4. Ouvertüre zu „Martha", von Flotow. 5. dolrsins von Maffenet.

<l< i» 3. von

K » 8 8 « » I» r « i 8 « : "EWU
Valconfitz I. Rang. . 3 Mir.—Pf.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetfitz. 2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Mir. 60 Pf.
Mitteiplatzll.Rang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . . . . 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater60 -
Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Sonntag, den 1. Februar 1891: Der Traum ein Leben, dramatisches Märchen in 5 Akten

von Grillparzer. Musik von Manns.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 1. Februar 1891.

62 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Traum ein Leben.

Dramatisches Märchen in 5 Aufzügen von Grillparzer. Musik von
Hofkonzertmeister Manns.

Personen der Handlung:
Massud, ein reicher Landmann.
Mirza, seine Tochter ..
Rustan, sein Neffe.
Zanga, Negerselave.
Ein Derwisch.

Herr Hänseler.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Schwemer.
Herr Fischer.
Herr Müller.

Genius des Tages.7.Fräul. Natusius.
Genius des Traumes..Fräul. Saldern.

Der König von Samarkand . . . .
Gülnare, seine Tochter ....
Der alte Kaleb, stumm ....
Karkhan.
Der Mann vom Felsen ....
Ein altes Weib.
Ein königlicher Kämmerer . . .
Ein Hauptmann.

2 ' ^ AnführerEine Dienerin Gülnarens . . .
Gefolge und Kämmerlinge des Königs,
Krieger, Volk.

Personen des Traumes:
.Herr Krähl.
.Fräul. Rohde.
.Herr Seydelmann.
.'.Herr Deutsch.
.Herr Geyer.
.Fräul. Ungar.
.Herr Olbrich.
.Herr Brandhorst.
.Herr Duon.
.Herr Gottwald.
.Frau Hänseler.

Frauen und Dienerinnen Gülnarens, zwei Verwandte Karkhans, Diener,

Zwischenakts-Musik:
I. Marsch von F. Mendelssohn-Bartholdy. 2. Bilder aus dem Osten, von Schumann. 3. Menuett

von Bizet. 4. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 5. Bajaderentanz von Rubinstein.

MacI» L. voll 1b WlLIIUtSI»._
Die neue Dekoration im S. Akte gemalt von Herrn Hof-Theatermaler W. Mohrinannl

ZL «, 8 8 «r SS K» « i 8 « : "MG
Valconsitz I. Rang. . 3MK.—Ps.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Ps.

MittelplahII.Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang I - 60 -

Parterrefitz .... 1 Rlk. 30 Ps.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6*
8 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 3. Fetruar 1891. Der Oeiztge, Lustspiel in 5 Akten von Moliere; hierauf:
Italienische Flitterwochen, Singspiel in 1 Akt von R. Ortmann. Musik von Adolf Mohr.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 3. Februar 1891. -

63. Vorstellung im Abonnement. /
Regie: Herr Direetor Fischer. / , ^

llen Kvirige.

Lustspiel in 5 Aufzügen von Moliere, für die deutsche Bühne übersetzt von Franz Dingelstedt.
Personen:

Harpagon.Herr Fischer.
Kleanth, sein Sohn.Herr Stock.
Elise, seine Tochter.Fräul. Rohde.
Anselm, sein Geschäftsfreund.Herr Lorenz.
Valer, dessen Neffe.Herr Droescher.
Marianne, dessen Nichte.Frau Droescher.
Rosine, Harpagon's Vertraute.Fräul. Ungar.
Ein Polizei-Commissair.Herr Geyer.
Simon, Makler.Herr Olbrich.
Lafleche, Kleanth's Diener.Herr Deutsch.
Jaques, Kutscher und Koch, l.Herr Duon.

'' ' . - ^ ^ ^ ^ ^

..Frau Hänseler.
Schauplatz: In Harpagon's Hause zu Paris. — Zeit: Um 1671.

2 ' ^ Bedienter,
Eine Hausmagd,

Hierauf:

Italienische Flitterwochen.
Singspiel in 1 Aufzuge von Neinhold Ortmann. Musik von Adolf Mohr.

Regie: Herr Maximilian Carell.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Liebeskind, ein deutscher Gutsbesitzer.Herr Hänseler.

Lilli, seine Frau.Fräul. Saldern.

Matteo, Besitzer einer Locanda bei Neapel.Herr Olbrich.

Luisella, seine Frau.Fräul. Graichen.
Frescobaldi, ein Pifferaro.Herr Holbach.

Jppolita, eine Wittwe.Frau Olbrich.- - - - - H- LL
Neapolitanische Landleute und Fischer.

Scene: Vor Matteo's Locanda am Golf von Neapel.

Zwischenakts-Musik: 1. Vor dem ersten Stück: Vermählungsfeier-Marsch von Rust,
dem ersten Stück: Zwischenakt aus „Carmen" von Bizet.

AsavlL 0vnL L >«i» LO kkHiriitvii.

2. Nach

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kahenöffnung 61s Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Mittwoch, den 4. Februar l 89 t: 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang
4'/z Uhr: Der Traum ein Leben, dramatischesMärchen in 5 Akten von Grillparzer. Musik von Manns.

Schulzesche Qof-Buchdruckerei in Oldenbura.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 4. Februar 1891.

8. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Traum ein Leben.

Dramatisches Märchen in 5 Aufzügen von Grillparzer. Musik von
Hofkonzertmeister Manns.

Personen der Handlung:
Massud, ein reicher Landmann.Herr Hänseler.

Mirza, seine Tochter ..Frau Fischer-Bormann.

Rustan, sein Neffe.Herr Schwemer.

Zanga, Negersclave.Herr Fischer.

Ein Derwisch...Herr Müller.

Genius des Tages.Fräul. Natusius.

Genius des Traumes.Fräul. Saldern.

Personen des Traumes:
Der König von Samarkand.Herr Krähl.

Gülnare, seine Tochter.Fräul. Rohde.

Der alte Kaleb, stumm.Herr Seydelmann.

Karkhan.Herr Deutsch.

Der Mann vom Felsen.Herr Geyer.

Ein altes Weib.Fräul. Ungar.

Ein königlicher Kämmerer.Herr Olbrich.

Ein Hauptmann.Herr Brandhorst.

2. j Führer.^rr Gottwald.
Eine Dienerin Gülnarens.Frau Hänseler.

Gefolge und Kämmerlinge des Königs, Frauen und Dienerinnen Gülnarens, zwei Verwandte Karkhans, Diener,

Krieger, Volk. _

Zwischenakts-Musik:
I. Marsch von F. Mendelssohn-Bartholdy. 2. Bllver aus dem Osten, von Schumann. 3. Menuett

von Bizet. 4. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 5. Bajaderentanz von Rubinstein.

lli iiL 3. von LO _
Die neue Decoratiou im S. Akte gemalt von Herrn Hof-Theatermaler W. Mohrmann.

rv

"WU
Valconfitz I. Rang. . 3Nlk. — Pf.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 Pf.
Alittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Alk. 30 Pf.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerte. — - 50 -

Kassenöffnung 3 Nhr. Einlaß 4 Ahr. Anfang ^^Nhr. Ende 7^
2 Wr.

Donnerstag, den 5. Februar 1891: Nathau der Weise, dramatisches Gedicht in 5 Ak:en von Lessing.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.

1v



Graßherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 5. Februar 1891.

64. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Nathan -er Weise.

Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Lessing.

Personen:
Sultan Saladin.Herr Krähl.

Sittah, dessen Schwester.Fräul. Ungar.

Nathan, ein reicher Jude in Jerusalem.Herr Fischer.

Recha, dessen angenommene Tochter.Fräul. Rohde.

Daja, eine Christin, aber in dem Hause des Juden als Gesellschafterin der Recha . Frau Dietrich.

Ein junger Tempelherr.Herr Schwemer.

Ein Derwisch.Herr Droescher.

Der Patriarch von Jerusalem.Herr Hänseler.

Ein Klosterbruder.Herr Seydelmann.

Gefolge des Patriarchen, Dienerschaft des Sultan.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Schubert. 2. Tempelweihe, Fest-Ouvcrture von Keler-Bela. 3. Zwischenakt aus

„Joseph" von Mehul. 4. Maurisches Ständchen von Kücken. 5. Präludium aus „Romeo und Julia" von
Gounod.

S. x»ii 16 MlliLut«».

MP" IL » 8 8 « » p r « i 8 «r: "EWU

Salconsitz I. Rang. . 3Ntk.—Pf. Parqnetlogenfltz . . 2 Mir. 60 Pf. Parterresttz . . . . 1 Mir. 30 Pf,

Logensttz I. Rang.
.8 - 60 -

Mittelplatzll.Rangl - 75 - Amphitheater. . - - 60 -

Parquetlitz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . — - 50 -

Kajfenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Freitag, den 6. Februar 1891: Abonnement-Concert der Großherzoglichen Hofkapelle.

Sonntag, den 8. Februar 1891: Zum ersten Male: Schach dem König, historisches Lustspiel
in 4 Akten von Schaufelt, Preislustspiel des Wiener Hofburgtheaters. "

Schulische Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 8. Februar 1891.

65. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

IM" Zum ersten Male: "WE

Schach dem König.

Historisches Lustspiel in 4 Akten von H. A. Schaufert. Preislustspiel des Wiener Hofburgtheaters.

Personen:
Jacob I., König von England.
Heinrich, Prinz von Wales, dessen Sohn.
Robert Carr, Viscount Nvchester, Günstling des Königs.
Robert Cecil, Graf von Salisbury, Staalssecretair und Großschatzmeister . . .
Lord Henry Rich.
Charles, dessen Page.. .
Ludwig Stuart, Herzog von Lennox, Oberhosmarschall des Königs.
Graf Montgomery.
Lord Chandos.
Lord Hay.
Prinzessin Elisabeth.
Jsabella Cope, Hofdame der Prinzessin.
Herzogin von Lennox.
Gräfin Montgomery.
Lady Chandos..
Georg Calvert, Geheimschreiber des Königs.
John Thomson, ein Schiffsrh.der.
Harriet, dessen Tochter.
Irving, Leibarzt des Kön'gs.
Archie Armstrong, Hofnarr.
Arthur, Söhnchen des Herzogs von Lennox.

> gefangener Dieb

Ein Schcnkwirth
Ein Kämmerer .

Ein Hosmann .

2 ° ^ Constabler

Zwischenakts-Musik:
1. In leichtem Schritt, Marsch von Carl. 2. Liebeslied von Taubert.

von Flotow. 4. Süßes Erinnern, Walzer von Waldteufel.

Herr Fischer.
Fräul. Richard.
Herr Olbrich.
Herr Lorenz.
Herr Drocscher.
Fräul. Saldern.
Herr Krähl.
Herr Stock.
Herr Moest.
Herr Seydelmann.
Frau Fischer-Bormann.
Fräul. Nohde.
Frau Dietrich.
Fräul. Schiffet.
Frau Hänseler.
Herr Sch vemer.
Herr Hänseler.
Frau Droescher.
Herr Geyer.
Herr Deutsch.
Kl. Danneberg.
Herr Carcll.
Herr Duon.
Herr Wenzel.
Herr Wernicke.
Herr Walther.
Herr Harzmann.
Herr Brandhorst.

3. Ouvertüre zu „Martha"

IVneL» «Lein 2. l^nusv von 16 AHnuten.

HE" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung OI 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.

Dienstag, den 10. Februar 1891: Die schöne Ungarin, Gesangsposse in 4 Akten von W. Mann-
städt und A. Weller. Musik von G. Steffens.

Schnlzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 10. Februar 1891.

66. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Die schöne Ungarin.
Gesangsposse in 4 Akten von W. Mannstädt und A. Weller. Musik von G. Steffens.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Miesebeck, Colonialwaarenhändler.

Fritze Süßmilch, Lehrjunge.

Irma von Beränczy.
Miklos.

Schröder, Banquier.

Lilli, seine Tochter.

Alfred von Schönseld.

Triller, Gesangslehrer und Componist ....

Walzebock, Commissionair.

Fräulein Häppchen. Haushälterin ) . . Kräder
Lore, Dienstmädchen s ^

Frau Mücke, Wirthschafterin bei Miesebeck

Hennig..
Lotte.

Laura..

Emma.

Wenzel.

Pauline,

Hedwig,

Aennchen,

Clärchen, ) Lillis Freundinnen

Suschen,

Amalia,

Bertha,

Ein Junge.

Zwei Lakaien. Käufer und Käuferinnen.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Die Gegenwart.

Herr Carell.

Herr Olbrich.

Fräul. Graichen.

Herr Krähl.

Herr Goslar.

Fräul. Saldern.

Herr Droescher.

Herr Holbach.

Herr Seydelmann.

Frau Dietrich.

Fräul. Natusius.

Frau Olbrich.

Herr Nigrini.

Fräul. Grube.

Fräul. Schiffel.

Fräul. Richard.x

Herr Wenzel.

Fräul. Schiffel.

Frau Olbrich.

Frau Hänselei.

Fräul. Bömly.

Fräul. Richard.

Fräul. Grube.

Frau Stein.

Kl. Danneberg.

Zwischenakts-Musik:
1. Tarinelli-Marsch von Zumpe. 2. Auf Schloß Altenburg, Polka-Mazurka von Herz. 4. Ouvertüre

zu „Der Barbier von Sevilla" von Rossini. 4. Am Neckarstrand, Walzer von Millöckers

As»«!» 2. V«» KO

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "W§
Kassenöffnung 6 I 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende vor 10 Wr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Glaceehandschuhe,1 Breche, l Brillensuiteral, 1 Kravatlennadel,
I Muff, l Regenschirm.

Donnerstag, den 12. Februar >891: Electra, Drama in t Akt von Hermann Allmers, Musik von

Albert Dietrich, hierauf: Zum ersten Male: Esther, Dramatisches Bruchstück in 2 Akten von F. Grillparzer.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 12. Februar 1891.

67. Vorstellung im Abonnement.

_ Regie: Herr Direktor Fischer.

kIVv 1 ? S.

Drama in 1 Aufzuge von Hermann Allmers. Musik von Albert Dietrich.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Electra, Tochter Agamemnons, Königs von Mykcnä in Argos ....... Fräul. Rohde.

Jphigenia, ihre Schwester.Frau Fischer-Bormann.

Orestes, ihr Bruder.Herr Schwemer.

Pylades, dessen Freund.Herr Droescher.

Phökos, dessen alter Diener. Herr Kräht.

Ein Priester.Herr Goslar.

Chor der Apollopriester. Tempelknaben. Diener. Gefolge des Orestes.

Ort der Handlung: Delphi, vor dem Apollotempel.

Hierauf:
Zum ersten Male:

k Sill VN.

Dramatisches Bruchstück in 2 Akten von F. Grillparzer.

Der König . .

Haman ....

Zares, dessen Gattin

Bightan . . .

Theres ....
Aridai ....

Ein Hauptmann .

l. Höfling . . .

Pers
Herr Schwemer.

Herr Seydelmann

Fräul. Ungar.

Herr Stock.

Herr Moest.

Herr Geyer.

Herr Brandhorst.

Herr Olbrich.

onen:

2. Höfling.

3. Höfling.

^ j Rath ^ ' ' ' '

2 ' ^ Großer des Reiches
Mardochai.

Esther, dessen Nichte. .

Herr Walther.

Herr Wenzel.

Herr Wernicke.

Herr Harzmann.

Herr Stein.

Herr Duon.

Herr Fischer.

Frau Fischer-Bormann.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul. 2. Harald (nach Uhland) von F. Manns.

«llenL 1 !8tÄvIiv von IO RHirntvi». _

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "WE
Kajsenöffnung 6^2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Wr.

Sonntag, den IS. Februar 1891: Der Weltumsegler wider Willen, Posse mit Gesang in
4 Akten vo» Raeder.

Schnlzcsche Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Sonntag, den 13. Februar 1891.
68. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Maximilian Carell.

Der WeltMsrglkr mi>n Willen.

Posse mit Gesang und Tanz in 4 Bildern, frei bearbeitet nach dem Französischendes Theaulon und
Decourcyvon G. Raeder.

(Dirigent: Herr Hosconcertmeister Manns.)

Personen:

1. Bild: Die Avretirung.
Neptun, der Meeresgott .Herr Kräht.

Häringus, früher Wasserlreter, jetzt sein vertrauter Kammerdiener.Herr Olbrich.

Hippolyt Gabriel Purzel? Execulor und Naturdichter.Herr Carell.

Ludwig, sein Neffe und Begleiter .Fränl. Graichen.

Fahrwasser, früher Seemann, jetzt Rentier.Herr Seydelmann.

Louise, seine Tochter.. r ..Fräul. Richard. -

Herr von Windmeyer, ihr Bräutigam.Herr Stock.

Julie Zippmeyer, früher Putzmacherin, jetzt Louisens Kammermädchen.Fräul. Nalusius.

Jacob Wrack, Schfffscapitain.Herr Goslar.

Backbord, Bootsmann auf dessen Schiffe.Herr Stein.

Pack. l

Greif, > Gerichtsdiener und Purzels Gehülfen.

Riegel, )

Matrosen, Meernixen und Meergötter.

Ort der Handlung: Neptuns Palast; dann Seelüfte unweit des Hafens.

2. Bild: Die tropische Taufe.
Neptun.'. . Herr Krähl.

Purzel.Herr Carell.

Ludwig.Fräul. Graichen.

Wrack.Herr Goslar.

Backbord.Herr Stein.

Ruscar, Seeräubercapitain und Sklavenhändler.Herr Geyer.

Puffccck, sein Unterbefehlshaber.. . Herr Brandhorst.

Seeräuber, Matrosen.

Ort der Handlung: An Bord eines Schiffes unter Linie.

3. Bild: Die Favorit-Sultanin.
Schahababaham, der 97. König von Marrcco.Herr Hänseler.

Balbufti, Oberhaupt der Eunuchen.Herr Holbach.

Ruscar.Herr Geyer.

Puffceck.Herr Brandhorst.

Purzel.' . Herr Carell.

Ludwig.Fräul. Graichen.

Sclaven, Sklavinnen, Gefolge, Wachen, Volk.

Ort der Handlung: Sclavenmarkt in Marokko.

4 Bild: Der Kaiser von Japan.
Neptun . . ..Herr Krähl.

Purzel.Herr Carell.

Griseldis, seine Frau.Frau Olbrich.

Ludwig.Fräul. Graichen.

Herr von Windmeyer.Herr Stock.

Pump, Gastwirts).Herr Wernicke.

Etulpe, Prinzessin von Japan.Fräul. Natusius.

Thintatschi, l..Herr Wenzel.

Hitzhatzi, > Vorsitzende der Mandarinen.Herr Duon.

Prmoxka, >.Herr Harzmann.

Japanesen und Chinesen, Soldaten, Volk.

Ort der Handlung: Ein wüster Strand an der asiatischen Küste, da»»: Kaiserlicher Palast in Japan,

zuletzt: Tabagiegarten in Berlin.

<Lr n» 2. von Lv Hllniit«».

Balconsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquelsitz . . . .

3 ^
2 „ 60 „
2 .. 60 ..

Parquetlogensitz ... 2
Mittelplatz II. Rang . 1
Logensitz II. Rang . . 1

60

,, „

,, 60

Parterresitz.
Amphitheater
Gallerte . . .

1. /<(. 30 >i
— „ 60 „
— .. 5 "

Kajfenöffnung 0^ Uhr. Anfang 7 Mr. Ende 10 Uhr.
Dienstag, den 17. Februar 1891: Der Erbförster, Trauerspiel in 5 Akten von O. Ludioig.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Dienstag, den 17. Februar 1891.

69. Vorstellung im Abonnement.

Negier Herr Director Fischer.

Grstförster.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Otto Ludwig.

Persouen:
Stein, ein reicher Fabrikherr und Gutsbesitzer.Herr
Robert, sein Sohn.Herr
Christian Ulrich, Förster des Gutes Düsterwalde, genannt der Erbförstcr .... Heer
Sophie, seine Frau.Fräul

Andres, Forstgehülfe bei Ulrich, l.Herr

Marie, ! beider Kinder.Fräul
Wilhelm, ).Herr

Willens, ein großer Bauer, der Försterin Oheim.Herr
Der Pastor von Waldcnrode.Herr

Möller, Stein's Buchhalter.Herr
Jäger Gottfried, genannt der Buchjäger ..Herr-

Weiler, Ulrich's Holzhüter.Herr
Ter Wirlh von der Grenzschenke.Herr

L,ch«i.b.! «»»dl-»- i i i i i i i i i i i i i : i i i A

Kathrine ..Frau

Bastian, Stein's Diener.Herr
Träger.

Das Stück spielt abwechselnd im Jägerhause von Düstcrwalde und in Stein's Schloß zu
einmal im 3. Aufzuge in der Grenzschenke und im heimlich.m Grunde.

Hänseler.

Droescher.

Krähl.

. Ungar.

Schwemer.

. Rohde.
Stock.

Brandhorst.
Goslar.

Carell.

Holbach.

Scydelmann.
Duo».

Olbrich.

Geyer.
Hänseler.

Harzmann.

Waldcnrode,

Zwischeuakts-Musik:
1. Ouvertüre von Manns. 2. ^Ila, rrraroia von Bizet. 3. Wiegenlied von Jungmann. 4. Ouvertüre

zu „Die Stumme" von Auber. 5. Eisa's Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner.

Xael» «Leu» 3. vv» IO

Valconlitz I. Rang. . 3Ml!.—Pf.

Logenfch I. Rang. .2 - 60 -

parquetlilr.2 - 60 -

parquetlogensttz . . 2 Mir. 60 Pf.

MittelplahII.Rang 1 - 75 -

Oogensitz II. Rang 1 - 60 -

parlerresitz . . . . 1 Ml!. 30 Pf,

Amphithcater... - - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 0^ Wr. Anfang 7 Khr. Ende 10 Uhr.

Der Zaungast, Lustspiel in 4 Akten von O. Blumenthal.

Cchulzcschc Hvf-Vachdnnkcrci i„ Lldcnburg.



AM"4IrIIlI

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 18. Februar 1891. /" ^

9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. ^

Regie: Herr Director Fischer.

ver L»anx»«t.

Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.

Personen:
Agnes von Godcck, Wittwc.Frau Fischer-Bormann.
Hildegard von Düren, ihre Schwester.Frau Droescher.
Doktor Johannes.Herr Sch oemer.
Ulrich Golden, Kaufmann.Herr Hänselcr.
Helene, seine Frau.Fräul. Nohde.
Ferdinand Freiherr von Rohnsdorff.Herr Droescher.
Wendelin Greif, Maler. Herr Deutsch.

j b-! Sr.....ML"-«-
Jean, Kammerdiener bei von Rohnsdorff.Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:

1. Amazonenmarsch von Hertel. 2. Entrse von Massenet. 3. Heimkehr vom Felde, Polka von
Waldteufel. 4. Ouvertme zu „Des Wanderers Ziel" von Supps.

Ziael» ckei» 3. v«ii IO Alliriitvi».

Dalconsitz I. Rang. . 3Mir.—Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

parquetütz.2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.

MittelplatzII. Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... - - 60 -

GaUerie.— - 50 -

Kajfenöffnung 3 Ahr. Ginlaß 4 Ahr. Anfang 4^ Ahr. Ende 7 Ahr.
Billetbestellungen wolle man nicht an die Großherzogliche Theater-Commission oder -Direktion,

sondern an die Großherzogliche The aler-Casse adressiren, da Bestellungen an die ersteren sich der Gefahr aussetzen,

nicht berücksichtigt zu werden. "WU

Donnerstag, den lö. Februar 1891: Zum ersten Male: Der Schelm von Bergen, Lustspiel
in 1 Akt von O. Roquette; hierauf: Zum ersten Male: Hanswurst, Lustspiel in 1 Akt von O. Roquette;
zum Schluß: Zum ersten Male: Der Dämmerungsvereiu, Lustspiel in 1 Akt von O. Roquette.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.

4zllii.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 19. Februar 1891.

70. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Mischer.

Zu Nt ersten Male:

Der Schelm von Bergen.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Otto Roquette.

Personen:
Kaiser Max.Herr Krähl.

Der Herzog von Luxemburg.Herr Goslar.

Richenza, seine Tochter.Fräul. Rohde.

Etichv.Herr Deutsch.

Hans von Hohnstein, Bürgermeister von Frankfurt a. M.Herr Hänselei.

Kunz, sein Sohn.Herr Moest.

Gäste beim Mummenschanze. Diener.

Das Stück spielt zu Anfang des l6. Jahrhunderts in Frankfurt am Main.

Hierauf:
Zum ersten Male:

Hanswurst.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Otto Roquette.

Personen:
Gottfried Prehauser, Schauspieler und Theaterdichter in Wien.Herr Krähl.

Mylius, Professor aus Leipzig.Herr Corel!.

Salome, dessen Base.Frau Dietrich.

Rasch, Tuchfabrikant in Grimma.Herr Seydelmann.

Liefet, seine Tochter.Fräul. Graichen.
Lukas. Hanswurst.Herr Holbach.
Balthasar, der starke Mann.Herr Stein.

Der Factor und der Buchhalter in Rasch's Fabrik.

Das Stück spielt in Rasch's Hause in Grimma, um das Jahr 1750.

Zum Schluß:
DM" Zum ersten Male: "WU

Der Dlimmermigsvereiii.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Otto Roquette.

Persone«:
Hersfeld, Oberst a. D., Gutsbesitzer.

Dora, seine Tochter.

Therese, seine Schwester, Wittwe.

Leontine Feldheim.'

Arno Feldheim.

Lothar Falkenstein.

Sturm, Fabrikant.

Bachmann, Gutsverwalter.

Christian, ein alter Diener dcS Obersten.

Ort: Im Hause des Obersten in der Hauptstadt.

.Herr Goslar.

.Frau Droescher.

.Fräul. Ungar.

.Frau Fischer-Bvrmann.

.Herr Stock.

.Herr Droescher..Herr Hänseler.
.Herr Olbrich.

.Herr Harzmann.

Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Jägers Lust, Marsch von Schmidt. 2. Hochzeitslied (Göthe) von Manns. 3. Lagunen-Walzer von Strauß.

«Li in 2. 8tüvlL« v<»n IO ^llliiutiii.

BaleonsitzI. Rang
LogenfitzI. Rang
Parquetsitz ....

8 ,0^ —

2 „ 60 „
2 .. 60

Parqnetlogensitz
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2 ^ 00

1 „ 75

1 .. 60

Parterresitz.
Amphitheater
Gallerte . .

1 . // 30 ^
— „ 60
— .. 5 " ..

Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9'lg Uhr.
Im Theater gefuuden: 1 Opernglas mit Futteral. I Damenregenschirm. 1 Handstock, 1 weißl Taschentuch,

I Brill, nsnlteial, 1 Brache. __
Freitag, den 20 Februar L8S1: Abonnements Concert der Großherzoglichcn Hofkapelle.
Sonnt-.g ten 22. Februar 1801: Die Schule des Lebens, Schauspiel in 5 Auszügen von Ernst Ranpach.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Sonntag, den 22. Februar 1891. / ?.

- / /
71. Vorstellung im Abonnement. / -

Regie: Herr Director Fischer.

Die Schule des Lebens.
Schauspiel in 5 Aufzügen von Ernst Raupach.

Personen:
Don Alfonso, König von Castilien. Herr Goslar.
Donna Jsaura, seine Tochter.Fräul. Rohde.
Don Ramiro, König von Navarra.Herr Schwemer.

Gräfin Isabelle, Don Alfonsos Nichte.Frank. Schiffe!.
Der Graf, ihr Gemahl.Herr Moest.
Silvio, Don Ramiros Kämmercr.Herr Wenzel.

Sancho Perez, Goldschmied. * » *
Urraca, seine Mutter.Fräul. Ungar.
Pedrillo, sein Diener. Herr Deutsch.

L LL7"' j - ---- ::::::::::::: N"
! - D- «— «-*-:::::::::

Eine Schankwirthin.Frau Olbrich.
Blas, ihr Sohn.Herr Carell.

Ein Diener Don Alfonsos.Herr Walther.
Ein Herold.Herr Lübben.
Eine Frau.Fräul. Grube.
Ein alter Mann.Herr Harzmann.
Navarresische Herren nnd Frauen. Bürger und Bürgcrfrauen von Pampeluna. Kämmerlinge. Edelknaben.

Trabanten. Reisige. Herolde und Diener,

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Schubert. 2. I'lsurs lavss von Lange. 3. Menuett von Kuhlenkampff. 4. Trom-

pcten-Ouverturc von Mendelsohn. 5. Maurisches Ständchen von Kücken.

Atnel» «Ren» 3. ^nkLU^v I*»n8v von LO Allunten.

'WV IL » 8 8 « » p r v » 8 « :

Ralconirtz I. Rang. . 3MIr. —Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

parquetirtz. 2 - 60 -

parqnetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.

MittelplatzII. Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf,

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Dienstag, den 24. Februar 1891: Schach dem König, historisches Lustspiel in 4 Akten von
H. Schaufelt.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 24. Februar 1891.

72. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Historisches Lustspiel in 4 Akten von H. A. Schaufert.
Preislnstspiel des Wiener Hofburgtheaters.

Schach dem König

Personen:
Aacob I., König von England.
Heinrich, Prinz von Wales, dessen Sohn.. .
Robert Carr, Viscount Rochester, Günstling des Königs.
Robert Cecil, Giaf von Salisbury, Staatssecretair und Großschatzmeister . . .
Lord Henry Rich.
Charles, dessen Page.
Ludwig Stuart, Herzog von Lennox, Oberhofmarschall des Königs . . . . .
Graf Montgomery.
Lord Chandos.
Lord Hay.
Prinzessin Elisabeth.
Jsabella Cope, Hofdame der Prinzessin.
Herzogin von Lennox.
Gräfin Montgomery.
Lady Chandos.
Georg Calvert, Geheimschreiber des Königs.
John Thomson, ein Schiffsrheder.
Harrtet, dessen Tochter.
Irving, Leibarzt des Königs.
Archie Armstrong, Hofnarr.
Arthur, Söhnchen des Herzogs von Lennox.

2 ° ^ gefangener Dieb
Ein Schenkwirth.
Ein Kämmerer..
Ein Hofmann.

> Constabler.^

Herr Fischer.
Fräul. Richard.
Herr Olbrich.
Herr Goslar
Herr Droescher.
Fräul. Saldern.
Herr Krähl.
Herr Stock.
Herr Moest.
Herr Seydelmann.
Frau Fischer-Bormann.
Fräul. Rohde.
Frau Dietr'ch.
Fräul. Schiffel.
Frau Hänselei.
Herr Sch vemer.
Herr Hänseler.
Frau Droescher.
Herr Geyer.
Herr Deutsch.
Kl. Danneberg.
Herr Carell.
Herr Duon.
Herr Wenzel.
Herr Wernicke.
Herr Walther.
Herr Harzmann.
Herr Brandhorst.

Zwischenakts-Musik:
l. In leichtem Schritt, Marsch von Carl. 2 Liebeslied von Taubert. 3. Ouvertüre zu „Martha"

von Flotow. 4. Süßes Erinnern, Walzer von Waldteufel.

<l« I» 2 . VON LO _

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung Rhc. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Wr.

Donnerstag, den 2v. Februar 1891: Ratyan der Weise, dramatisches Gedicht i» 5 Akten von Lessing.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 26. Februar 1891.

73. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

11« ml Ikllullichli.

oder:

Das Ssldalenglück.
Lustspiel in 5 Akten von Lessing.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Herr Schwemer.
Minna von Barnhelm.Frau Fischer-Bormann.
Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Herr Goslar.
Franziska, ihr Mädchen.Frau Droescher.
Just, Bedienter des Majors.Herr Hänseler.
Paul Werner, gewesenerWachtmeisterdes Majors.Herr Krähl.
Der Wirth .Herr Seydelmann.
Eine Dame in Trauer.Fräul. Ungar.
Ein Feldjäger.Herr Harzmann.
Riccaut de la Marliniere.Herr Fischer.
Ein Bedienter.Herr Duon.

Die Scene ist abwechselndin dem Saale eines Wirtbshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwischenakts-Musik:
1. Jägeislust, Marsch von Schmidt. 2. Menuett von Kuhlenkampff 3. Liebeslied von Taubert.

4. Onverlure zu „Zaar und Zimmermann" von Lortzing 5. Czardas von L. Delibes.

«Lein 3. ^Irte ^ause von IQ

IW"
Nalcoitsttz I. Aang. . 3MK. — Pf.

Logensttz I. Rang. .2 - 60 -

parquetlil!.2 - 60 -

parquetlogensttz . . 2 Alk. 60 Pf.

Nlittelplatzll.Nang 1 - 75 -

togensttz II. Rang 1 - 60 -

parterrelitz .... I MH. 30 Pf,

Amphitheater... — - 60 -

GaUerie.- - 50 -

Kassenöffnung 1'?
8 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Sonnlag, den 1 Mäiz 1801: Rcis-Reiflingeu, Schwank in ü Aufzügen von tn. von Mvstr.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei i» Oldenburg.

/



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 1. März 1891.

74. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Droescher.

Weif Reiflingen.

Schwank in 5 Aufzügen von G. von Moser.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
K»rt von Folgen, Gutsbesitzer.Herr Schwemer.

Jlka, seine Frau..Frau Fischer-Bormann.

Prisca, ihre Schwester.Frau Droescher.

Baron Bernhard von Folgen, Kurts Onkel.Herr Seydelmann.

Herr von Sensa, Gutsbesitzer.Herr Goslar.

Tony, seine Frau.Fräul. Schiffel.

Sybilla Elmsr.Frau Dietrich.

Paul Hoffmeister, Apotheker.Herr Deutsch.

Elsa, seine Frau.Fräul. Rohde.

Theobald Blum, Provisor bei Hoffmeister.Herr Holbach.

Hartmann, Förster bei Folgen.Herr Hänselei.

Bertha, seine Tochter.Fräul. Graichen.

Reif von Reiflingen, Lieutenant.Herr Droescher.

Fedor Below.Herr Stock.

Lina, Kammerjungfer ) . . » . .Frau Hänselcr

Franz, Diener s " 3 .Herr Olbrich.

Dörthe, Dienstmädchen bei Hoffmeister.Frau Olbrich.

2 . Arbeiter Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Das Stück spielt auf dem Gute des Herrn von Folgen und in einer kleinen Stadt in der Nähe.

Zwischenakts-Musik:
1 . Jubiläums-Marsch von Herz. 2. Schnellfeuer-Galopp von Hetzer. 3. 8 srsnk>.äs s 8 xanoIs von

Metra. 4. Heil Oldenburg, Walzer von Manns. 6 . Pfingstblüthcn, Polka-Mazurka von Czibulka.

«lein S. vo» LO

Valconirtz I. Rang. . 3Mlr. — Ps.

Logenirtz I. Rang. .3 - 60 -

Parquetlitz.8 - 60 -

parquetlogenlrtz . . 8 Mir. 60 ps.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

togenirtz II. Rang 1 -- 60 -

parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Lajsenöffnung 0^ Uhr. Anfang 7 Ilhr. Ende gegen 10 Ilhr.

Dienstag, den 3. März 189 l: Erstes Easstpret des Königlich Württemberglschen Hof¬schauspielers Herrn A. Jankermaun: O»kel Bräsig, Lebensbild in 5 Akten nach dem Roman „Ut
mine Stromtid" von Fritz Reuter, für die Bühne eingerichtet von A. Junkermann.

Die geehrten Abonnenten der Stadt (deren Namen in der Abonnementsliste verzeichnet sind),

welche zu den Gastspielvorstellungen ihre Plätze knibehalten wollen, werden ersucht, die betreffenden Billette am

Montag, den 2. März d. I., Nachmittags von 3*/z bis 6^/2 Uhr, im Vestibüle in Empfang zu nehmen; nach

Ablauf dieser Frist wird über die nicht abgeforderten Billette anderweitig verfügt werden. (Vergl. Bekanntmachung

in den Oldenburgischen Anzeigen vom 1 . März d. I.)

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



L

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 3. Mär; 1891.

Mit »»ts»«!,,»!,tI»«»»»« ,,,, ,,!

K«U^ÜI»Nl1vI»«U It»88VUpr«l8VU.

Regie: Herr Droescher.

1 G«jW des Km-l. Wmltmd. Hiffchichielm

Hnm August Iunkermann.

Zum ersten Male:

Onkel

Lebensbild in 5 Akten nach dem Roman „Ut mine Stromtid" von Fritz Reuter.
Für die Bühne eingerichtet von A. Jnnkermann.

Personen:
Axel von Rambow, Gutsbesitzer auf Pümpelhagen, Lieutenant a. D.Herr

Frieda, seine Gattin.Friiul
Franz von Rambow, sein Vetter, ) .Herr

Fritz Triddelfitz, j Oeconomie-Eleven.Herr

Pomuchelskopp, Gutsbesitzer auf Gürlitz.Herr
Karl Habermann, Inspektor auf Pümpelhagen.Herr
Louise, seine Tochter.Frtjul
Zacharias Bräsig, pensionirter gräflicher Gutsinspektor.
Moses

Herr
Jochen Nüßler, Gutspäckter.Herr
Brigitte, seine Frau .Frau
Lining, l Fräul,
Minmg, i b"b« rocht», ««»mg-.brS»l
Rudolf Kurz, ) ^ ..Herr
Gottlieb Baldrian, j Kand.daten der Theolog,e.^err

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von 2 Jahren.

Droescher.
. Rohde.
Stock.

Olbrich.
Goslar.

Krähl.
. Richard.

*
*

Seydelmann.
Brandhorst.
Dietrich.
. Saldern.

. Natusius.

Deutsch.
Moest.

Zacharias Bräsig . . . Herr Junkermann als Gasi.
Zwischenakts-Musik:

1. Frisch auf, Marsch von Curth. 2. Die Heinzelmännchen, Idyll v»n Eilenberg. 3. Angelus von Massenet

4. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai, ^.rrdaäs printsuipisrs von Lacombe.

«kriiL s. ^»»8« vo» LO

BalconsitzI. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....

3 ^
2 „ 60
2 .. 60

Parquetlogensitz . .
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2 60

1 „ 75 „
1 „ 60 „

Parterresitz.
Amphitheater
Gallerte . .

1 . 30 st
60
50

Kajstnöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
WM- Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit. "WU

Der Billet-Verkauf zu den Gastspielvorstellungen findet an den betreffenden Theatertagen Vormittags von 1l bis

1 und Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.

Mittwoch, den 4. März 1891: Anfang 4*/2 Uhr, 10. Abonnementsvorstellung für Auswärtige: Schach demKönig, historisches Lustspiel in 4 Akten von H. Schaufert.
Donnerstag, den 5. März 1891: 2. Gastspiel des Königlich Württembergischen HofschauspielersHerrn A. Iunkermann: Vorträge mit lebenden Bildern, hierauf. Hanne Nüte's Abschied, Idylle in 1

Akt von Fritz Reuter, hierauf: Müller Voß, Genrebild ,n 1 Akt von A. Iunkermann, zum Schluß: Jochen Päsel,wat düst du vör» Esel, Schwank in 1 Akt von A. Iunkermann.

^ --

SchulzescheHos-Vuchdruckereiin Oldenburg.



UI>»

«

iS
Z
s

!

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 4. März 1891.

10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. /
Regie: Herr Direktor Mischer.

Schach dem König.

Historisches Lustspiel in 4 Akten von H. A. Schaufert.
Preislustspiel des Wiener Hofburgtheaters.

Personen:
Jacob I., König von England.

Heinrich, Prinz von Wales, dessen Sohn.

Robert Carr, Viscount Rochester, Günstling des Königs.

Robert Cecil, Graf von Salisbury Staatssecretair und Großschatzmeister . . . .

Lord Henry Rich.

Charles, dessen Page.

Ludwi, Stuart, Herzog von Lennox, Oberhofmarschall des Königs.

Graf Montgomery.

Lord Chandos.

Lord Hay.

Prinzessin Elisabeth.

Jsabella Cope, Hofdame der Prinzessin.

Herzogin von Lennox.

Gräfin Montgomery.

Lady ChandoS.

Georg Calvert, Geheimschreiber des Königs.

John Thomson, ein Schiffsrheder.

Hrrriet, dessen Tochter.

Irving, Leibarzt des Königs.

Archie Armstrong, Hofnarr.

Arthur, Söhnchen des Herzogs von Lennox . '.

I' s gefangener Dieb

Ein Schenkwirt!)
Ein Känimercr .

Ein Hofmann .

2 ° ^ Constabler

Herr Fischer.

Fräul. Richard.
Herr Olbrich.
Herr Goslar.

Herr Droescher.
Fräul. Saldern.

Herr Krähl.

Herr Stock.
Herr Moest.

Herr Seydelmann.

Frau Fischer-Bormanu.

Fräul. Rohde.

Frau Dietrich.

Fräul. Schiffe!.

Frau Hänseler.

Herr Sch vemer.
Herr Hänseler.

Frau Droescher.

Herr Geyer.

Herr Deutsch.

Kl. Danneberg.

Herr Carell.

Herr Duon.

Herr Wenzel.

Herr Wernicke.

Herr Walther.

Herr Harzmann.

Herr Brandhorst.

Zwischenakts-Musik:

l. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Liebeslied von Taubert. 3. Ouvertüre zu „Martha,,

von Flotow. 4. Süßes Erinnern, Walzer von Waldteufel.

<i« i» A. von LO Wllnutvn.

MV Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Kajseilöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 41a Mr. Ende 7 Uhr.

Donnerstag, ven 5 März 1SV1: 2. Eastspiel des Königi. LLürttembergischen Hofschau¬spielers Herrn A Juukermauu: Vorträge mit lebenden Bildern; h erauf: Hanne Nüte's
Abschied, Idylle in l Akt von F. Reuter; hierauf: Müller Vost, Genrebild in l Akt von Ä. Junkerman»;
z»m Schluß: Jochen Päsel, Wat büst du vörn Esel! Schwank in l Akt von A. Junkermann.

Schulzesche Hof-Buchdrucker ei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.

Donnerstag, den 5. März 1891. !

AE" Mrl LiiitAi ts«I»Siii m !"WD
Lu KVU^ÖI»»11«lL«U It»88vupr«l8v».

Regie: Herr Droescher. !

Zweites GllWel des König!. Mmtlemberg. HoUnchjelers
Hem August Junkermann.

AE" Zum ersten Male: °^W

Ein Fritz Reuter-Abend.

Anthologie aus Fritz Reuters Werken in 4 Abtheilungen. !
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

1. Abtheiluug.

Vorträge mit lebenden Bildern
ans Fritz Reuters „Lauschen und Rimels". Der Text gesprochen von A. Junkermann,

die lebenden Bilder arrangirt von A. Junkermann.
1. Bild: Großmutting, hei is dod.

Großmutting.Frau Dietrich.
Ihr Tochterkind.Fräul. Richard.
Ein Landbriefträger.Herr Duon.

2. Bild: Wat wull de Kirl?

Die Hausfrau.Frau Olbrich.

j Bauermädchen.SteinDorte, ) ^ .Frau Hanseler.
Ein Stutzer.Herr Holbach.

2. Abtheilung.

Hanne Mte's AWed.
Idylle in 1 Akt ans „Hanne 9tnte un de lütte

Pudel" von Fritz Reuter.

3. Bild: Wat sick de Kauhstall vertellt.

Schulten-Jöching, ein Knecht.... Herr Deutsch.
Dürten, seine Braut.Fräul. Bömly.
Lütt Hanning, ein Kind.Kl. Danneberg.
De Herr.Herr Goslar.

4. Bild: De blinde Schaust «jung.

Der Meister.Herr Hänseler.
Die Meisterin.Fräul. Ungar.
Der Lehrjunge.Herr Olbrich.

Personen:
Der Pastor. *»*
Seine Frau.Fräul. Grube.
Sophie, beider Tochter.Fräul. Natusius.
Johann Snut (Hanne Nüte), Schmiedegesell Herr Stock.

* § * Der Pastor . . . Herr Junkermann als Gast.

3. Abtheilung.

Mntler NH-
Genrebild in 1 Akt aus Fritz Reuters „Nt de

Franzosentid" von A. Junkermann.Ouvertüre
und zur Handlung gehörende Musik von M. Seyfritz.

Pers ouen:
Müller Boß nt Gielow..* * *
Seine Frau . .Frau Dietrich.
Friederike, seine Tochter.Frau Droescher.
Heinrich Voß, Forsteleve, sein Neffe . Herr Schwemer.
Friedrich, Knecht bei Müller Voß . . Herr Seydelmann.

Scene: Zimmer einer Mühle. — Zeit: Oktober 1813.
* x * Müller Uoh . . . Herr Junkermann als Gast.

4. Abthrilung.

Jochen Päsel, wat büst du vörn Esel!
Schwank in 1 Akt nach Fritz Reuters gleichnamigemGedicht von A. Jnnkerrmann.

Personen:
von Degen, Premierlieutenant . . . Herr Droescher.
Frieda von Degen, seine Tante . . . Fräul. Ungar.
Emilie von Rohrbeck.Fräul. Schiffel.
Fräulein Zanke, Wirthschafterin bei

Lieutenant von Degen.Frau Olbrich.

Jochen Päsel, Bursche bei Lieutenant
von Degen. * «- *

Minna, Kammermädchen bei Fräulein '
von Rohrbeck.Fräul. Graichen.

Eine Ordonnanz.
Ort der Handlung: Zimmer bei Lieutenant von Degen. — Zeit: Gegenwart.

* * Jochen päsel.Herr Junkermann als Gast.
3 411btI»v1lUiiiss I*rru«4« von» 19

WM"
Balconsitz I. Rang - . 3 ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 2 ^ 60
MittelplatzH. Rang .1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

Parterresitz.1 30 ^
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerie . .— „ 5<> „

Kajfenöffnung ^ g Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 UI,r.
Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit. "WE

Der Billet-Verkauf zu den Gastspielvorstellungen findet an den betreffenden Theatertagcn Vormittags von 11 bis
und Nachmittags von 3Vs bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt. __

Freitag, den 6 März 1891: L. und letztes Oastspiel des Königlich Württembergischen Hofschau¬
spielers Herrn A. Junkermann: Hanne Nüte und de lütte Pudel, Volksstück mit Gesang in 4 Akten (7 Bildern)
frei nach Fritz Reuter. Musik vom Hofkapellmeister M. Seyfritz.

§

(NZ
-- ?

SchulzescheHos-Buchdruckereiin Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 6. März 1891.

ML1 »NLLM^IroK»«!»«»» -WD
^1L N«H^«I»ILl1vIrvlK Ital88VI»I»r«l8VI».

Regie: Herr Droescher. j

Fehles Gastspiel des Kömgl. Mürttemberg. HaHaaspielkls
Hem August Junkeemann.

Zum ersten Male: "WD

Haaae Ute un de lütte Wrl.

Volksstück mit Gesang in 4 Acten (7 Bildern) frei nach Fritz Reuter. Musik von
HofkapellmeisterM. Seyfritz.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Pers onen:

1 . Akt. 1 . Bild. Der Abschied vom Baterhause.
Snut, ein Schmied. * » *
Corlin, seine Frau....... Frau Dietrich.
Johann, beider Sohn.Herr Schw einer.
Fieken-Smid .Frau Droescher.
Der Pastor.Herr Goslar.
Klump, Bäcker in Stavenhagen . . . Herr Hänselei.
Heinrich Klump, dessen Bruder, vacirender

Schmiedegeselle.Herr Seydelmann.
Klemm, Maurergeselle, Berliner. . . Herr Carell.
Dippchen, Schneidergeselle, Sachse . . Herr Olbrich.

Ort der Handlung: Gallin, ein Dorf bei Stavenhagen.

2. Akt. 2 Bild. Am Rhein.
Frau Wöhrmann, eine junge Wittwe,

Besitzerin einer Schmiede .... Fräul. Graichen.
Johann Snut.Herr Schwemer.
Klemm, Maurergeselle.Herr Carell.
Dippchen, Schneidergeselle.Herr Olbrich.
Heinrich Klump.Herr Seydelmann.
Ort der Handlung: Am Rhein, im Garten der Frau Wöhrmann.

Spielt ein Jahr später als das erste Bild.

3. Bild. Geldgier.
Snut. *»*
Klump, Bäcker.Herr Hänseler.
Smid, ein Tagelöhner.Herr Brandhorst.
Dürten, seine Frau.Fräul. Grube.
Fielen, beider Tochter.Frau Droescher.
Ort der Handlung: Am selben Tage wie 2. Bild im Hause

des Bäckermeisters Klump.

3. Akt 4. Bild. Die alte Jüdin.
Frau Salrmon, eine alte Jüdin. . . Fräul. Ungar.
Wohlgemuth, Schmiedemeister . . . Herr Geyer.
Johann Snut.Herr Schwemer.
Klemm.Herr Carell.
Dippchen.Herr Olbrich.
1. Schmiedegeselle.Herr Duon.
2. Schmiedegeselle.Herr Wenzel.
Wache, Soldaten, Volk.
Ort der Handl.: Köln, ein halbes Jahr später als das 3. Bild.

* 4 * Snut . . .

s. Bild. Freud und Leid.
Snut . .
Corlin.. . . . Frau Dietrich.
Der Pastor.Herr Goslar.
Smid.Herr Brandhorst.
Dürten.Fräul. Grube.
Bäcker Klump.Herr Hänseler.
Ein Lehrjunge bei Snut .... . Kl. Danneberg.
Ein Bauernmädchen.Fräul. Natusius.
Volk, Bauern.

Ort der Handlung: In der Schmiede Snut's, 14 Tage
später wie 4. Bild.

4. Akt. 6. Bild. Vor dem Untersuchnngsgericht.

Snut.. *s*
Der Präsident des Gerichts .... Herr Krähl.
Johann Snut.Herr Schwemer.
Frau Salomon.Fräul. Ungar.
Heinrich Klump.Herr Seydelmann.
Wohlgemuth.Herr Geyer.
Klemm.Herr Carell.
Dippchen.Herr Olbrich.
Gerichtsbeamte, Polizisten.
Ort der Handlung: Köln, 4 Wochen später als das 5. Bild.

7. Bild. I« der Heimath.

Snut.. °!»*
Corlin.Frau Dietrich.
Johann Snut.Herr Schwemer.
Smid.He^r Brandhorst.
Dippchen.Herr Olbrich.
Der Pastor.Herr Goslar.
Dürten Smid.Fräul. Grube.
Klump.Herr Hänseler.
Fielen.Fryu Droescher.
Klemm.Hesr Carell.
Ein Bauernmädchen.Fräul. Natusius.
Volk, Bauern, Lehrjungen, Musikanten.

Ort der Handlung: Gallin, ein Dorf bei Stavenhagen,
ein halbes Jahr später als das 6.! Bild.

Herr Junkermann als Gast.
«Ion, »ilck« von 19 HiiLiLÜ«!».

Balconsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz

3
2 „ 60
2 .. 60

Parquetlogensitz . .
MittelplatzH. Rang
Logensitz H. Rang

2 X6 60
1 „ 75
1 „ 60

Parterresitz
Amphitheater
Gallerte . . ,

1X6 30
— „ 60 „
— .. 50

Kastenöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Wr. Ende 10 Uhli.
Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit. "ME

Der Billet-Verkauf zu den Gastspielvorstellungen findet an den betreffenden Theatertagen Vormittags von 11 bis
1 und Nachmittags von 3*/s bis 5 Uhr im Vestibüle des Theaters statt.__ j

Sonntag, den 8. März 1891: Mein Leopold, Volksstückmit Gesang in 3 Akten von Ad. L'Arronge. M^sik von R. Bial.

W'

V>c

Xi

(o
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 8. März 1891.

75. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Mein I-eonolil.

Volksstück mit Gesang in 3 Akten von Adolf L'Arronge. Musik von R. Mal.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Zernikow, Stadtrichter.
Natalie, seine Frau.
Marie, l.
Emma, > deren Töchter.
Anna, ).
Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister . .

Leopold, Referendanus, ^ Ender
Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause
Rudolf Starke, Wcrkführer bei Weigelt
Hempel, .
Stresow, Gesellen.
Lipsky, .
Wilhelm, Lehrjunge.

Kar"'^' j Knaben ' ' ' ' ' ' 'Mehlmeyer, Musiklehrer.
Krümel, Unteroffizier.
Schwalbach, Kaufmann.
Mielisch

Personen:

Herr Schmied.

Zweiter j Kellner ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^Erster l .
Zweiter ! Lieferant.
Drtiter s .
Eine Wäscherin.
Lieferanten. Hausbewohner. Schuhmachergesellen. Gäste. Kellner.
Olt der Handlung: Berlin. Zwischen dem 1. und 2. Act liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem

2. und 3. Act von 5 Jahren.

Zwischenakts-Musik:
1. Soldaien-Humor, Marsch von Rosenkranz. 2. Ewig Dein, Gavotte von Weiß. 3. Ouvertüre zu

„Die Sirene", von Auber.

Herr Hänselei.
Frau Olbrich.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Graichen.
Fräul. Richard.
Herr Carell.
Fräul. Rohde.
Herr Stock.
Fräul. Natusius.
Herr Holbach.
Herr Harzmann.
Herr Lübben.
Herr Wernicke.
Frau Lübben.
Kl. Danneberg I.
Kl. Danneberg II.
Herr Olbrich.
Herr Stein.
Herr Krähl.
Herr Seydelmann.
Herr Goslar.
Herr Nigrini.
Herr Walther.
Herr Duon.
Herr Wenzel.
Herr Mohr.
Fräul. Grube.

A. V»« IO

» 8 8 « » I» « i 8 « : "WE

Valconfitz I. Rang. . 3MK. — Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -

parquetlitz.2 - 60 -

parquetlogenfitz . . 2 Alk. 60 Pf.

Alittelplatzll.Rangl - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

parlerrefitz .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 8^ Uhr.
Dienstag, den 10. März I89l: Ärieg in Friede», Lustspiel iu 5 Acicu vv > G. v Moser und F. v. Schönthan.

Im Theater gesunde«: l Pmlcmoniaic n it Ji lali, 1 Arn bcmnd, 1 Muff, I Ta chnnuch gez. H,
1 dito gez. ^s. N., 1 Regenschirm süc Herren.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 10. März 1891.

76. Vorstellung inr Aborinenrent.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Krieg im Frieden.

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser und F. von Schönthan.
Personen:

Hcindorf. Rentier.Herr Fischer.

Mathilde, seine Frau.Fräul. Ungar.

Jlka Etvös, seine Verwandte.Frau Droescher.

AgneS Hiller, Gesellschafterin.Fräul. Nohde.

Henkel, Ctadtrath.Herr Hänselcr.

Sophie, dessen Frau.Frau Dietrich.

Elsa, deren Tochter.Fräul. Richard.

von Sonnenfels, General.Herr Krähl.

Kurt von Folgen, Lieutenant, sein Adjutant.Herr Schwemer.

Ernst Schäfer, Stabsarzt.Herr Moest.

von Reif-Reislingen, Lieutenant der Infanterie.Herr Droescher.

Paul Hofmeister, Apotheker.Herr Deutsch.

Franz Konnezy. Bursche bei von Folgen.Herr Seydelmann.

Martin, Diener.Herr Olbrich.

Anna, Köchin.Fräul. Graichen.

Rosa, Stubenmädchen.Frau Hänseler.

Die Handlung spielt bei Heindorf, im 3. Akt bei Henkel in einer Provinzialfiadt.

Zwischenakts-Musik:

l. Töncjubelmarsch vo.r Zerbe. 2. Heimkehr vom Felde, Polka von Waldleusel. 3. SsrörraUs ssxuguols

von Metri. 4. Ouvertüre zu „Die luftigen Weiber" von Nicolai. 5. Pfingstblüthen, Polka-Mazurka von Czibulka.

_ «len» 3. von I Q AHnutvn.
Krank: Frau Fischer-Bormanu.

kr ri 8 8 v III» r «18 v: -W8
valconlitz I. Rang. . 3mir.-Pf. pargnetlogensttz . . 2 Älk. 60 Pf. partrrresitz . . . . 1 Alk. 30 Pf.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 - Mittelplatzll.Nangl - 75 - Amphitheater . . — - 60 -
parqnetlih.2 - 60 - togensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. . . . . . — - 50 --

Kajsenöffnnng 6^ Wr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9^ ?lhr.
Ter Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Thcatcrtagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/z bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 12. März 1891: Der Kaufmann von Venedig, Lustspiel in 5 Akten hon

W. Shakespeare, übersetzt von W. A. Schlegil.

Schulische Hos-Vnchdrnckcrei in Lldenbnrg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 12. März 1891.

77. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Mischer.

Der Kanfmnil «an Venr-ig.

Lustspiel in 5 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von W. A. Schlegel.

Personen:
Der Doge von Venedig.Herr Goslar.

Prinz von Marocco, ) » , . ja.H^r Geyer.
Prinz von Arragon, j Porzw.Hm Holbach.
Antonio, der Kaufmann von Venedig.Herr Krähl.

Bafsanio, sein Freund.Herr Schwemer.

Solanio, l.Herr Moest.

Salarino, ! Freunde des Antonio.Herr Deutsch.

Graziano, f.Herr Droescher.

Lorenzo, Liebhaber der Jessica.Herr Stock.

Shylock, ein Jude.Herr Fischer.

Tubal, ein Jude, sein Freund.Herr Duon.

Lanzelot Gobbo, Shylock's Diener.Herr Carell.

Der alte Gobbo, Lanzelot'S Vater.Herr Seydelmann.

Salerio, ein Bote von Venedig.Herr Olbrich.

Porzia, eine reiche Erbin.Fräul. Rohde.

Ncrissa, ihre Begleiterin.Frau Droescher.

Stephano, Porzia's Page.Fräul. Saldern.

Jessica, Shylock's Tochter.Fräul. Richard.

Senatoren von Venedig, Beamte des Gerichtshofes, Gefangenwärter, Bediente und anderes Gefolge.

Die Scene ist theils in Venedig, theils zu Belmont, Porzia's Landsitz.

Zwischeuakts-Musik:

1. Triumphmarsch von Schulz. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Fefttanz und Stundenwalzer

auS „Coppelia" von L. Delibes. 4. Ouvertüre zu „Die Entführung" von Mozart. 5. Ungarische Tänze

(^IZ 5 und 6) von Brahms.

«Len» 3. von Lv AHniitv».

Krank: Frau Fifcher-Bormanu.

r» 8 8 « » p r « » 8 « :

Valconfitz I. Rang. . 3MK. — Pf. Parquetlogenfitz . . 2 Mil. 60 Pf. Parterrefitz . . . . 1 Mir. 30 Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 60 - MittelplatzII.Rang 1 - 75 - Amphitheater. . - - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 - Logenfitz II. Rang 1 - 60 - Gallerie. . - - 50 -

Kajsenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.
Freitag, den 13. März 1891: Die Schule des Lebens, Schauspiel in 5 Aufzügen von Ernst Raupach.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 13. März 1891.

78. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Schule des Lebens.
Schauspiel in 5 Aufzügen von Ernst Ranpach.

Personen:
Don Alfonso, König von Castilien.

Tonno Jsaura, seine Tochter.

Don Namiro, König von Navarra..

Gräfin Isabelle, Don Alfonso's Nichte.

Der Graf, ihr Gemahl.

Silvio, Don Ramiro's Kämmerer.

Sancho Perez, Goldschmied.

Urrcca, seine Mutter.

Pedrillo, sein Diener.

Ein Reisch^""' j iu Ramiro's Diensten ' ' . ^ ^

Le7no^'cin7'Zch^^^' ! i" Donna Jsaura's Diensten ' ' ' ' ' ' '
Eine Schankwirthin.

Blas, ihr Sohn.

Ein Diener Don Alfonso's.. . .

Ein Herold.

Eine Frau.
Ein alter Mann.

Navarresische Herren und Frauen. Bürger und Biirgerfrauen von Pampeluna.

Trabanten. Reisige. Herolde und Diener.

. . Herr Goslar.
. . Fräul. Rohde.

. . Herr Schwemer.

. . Fräul. Schiffe!.

. . Herr Moest.

. . Herr Wenzel.
-i- ' *

. . Fräul. Ungar.

. . Herr Deutsch.

. . Herr Brandhorst.

. . Herr Duon.

. . Herr Olbrich.

. . Fräul. Graichen.

. . Frau Olbrich.

. . Herr Carell.

. . Herr Walther.

. . Herr Lübben.. . Fräul. Grube.

. . Herr Harzmann.

Kämmerlinge. Edelknaben.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von F. Schubert. 2. k'lsurs Fuosss von Lange. 3 Menuett von Kuhlenkampff.

4. Trompeten-Ouverture von Mendelssohn. 5. Maurisches Ständchen von Klicken.

AtnvL» «Len» 3. ^nfLngse I?nn8v von LO Mllnuten.
Krank: Frau Fischer-Bormanu.

HW" o 8 8 « » I» r « i 8 « :
Ralconfitz I. Rang. . 3Alk. —Pf.

Logcnlitz I. Rang. .3 - 60 -

parquetlih.3 - 60 -

parquetlogensitz. . 3 Alk. 60 Pf.

Nlittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logenfltz II. Rang 1 - 60 -

parterresth .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kajfenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Sonntag, den 15. März 1891: Der Pfarrer von Kirchfeld, Volksstück mit Gesang in 4 Akten

von L. Anzengruber. Musik von A. Müller.

Schnlzcsche Hof-Bnchdruckcrei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 15. März 1891. 7

79. Vorstellung im Abonnement. /
Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Pfarrer van Kirchfeld.
Volksstnck mit Gesang in 4 Acten von L. Anzengruber. Musik von F. Manns.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:

Hell, Pfarrer von Kirchfeld.Herr Schwemer.

Brigitte, seine Haushälterin.Frau Dietrich.

Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.Herr Krähl.

Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus St. Jacob.Fräul. Rohde.

Michel Berndorfer.Herr Holbach.

Thalmüller Loisl.Herr Olbrich.

Der Schulmeister von Altötting.Herr Geyer.
Der Wirth an der Wegscheidt.Herr Hänseler.

Sein Weib..Fräul. Grube.

Häusl, beider Sohn.Fräul. Saldern.
Der Wurzelfepp.Herr Fischer.

Erster ) . «auer.Herr Nigrini.
Zweiter s ^ .Herr Walther.
Erster

Zweiter
alter Bauer Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzeljungfern. Musikanten.

Zwischenakts-Musik:
1. Hochzeitsmusik von A. Jensen. 2. Doorrtss moi von Funke. 3. Ouvertüre zur „Ernte-Cantate",

von Weber. 4. Moils ärr 8oir von Rubinstein.

3. voi» LO

» 8 8 « » H» r « » 8 « : "EWU
Nalconlitz I. Rang. . 3MK. -Pf- Parquetlogenfitz. . 2 NUr. 60 Pf. parterrefitz . . . . 1 Ml!. 30 Pf.
Logenfitz I. Rang. . 2 - 60 - Rlittelplatzll.Rang 1 - 75 - Amphitheater. . - - 60 -
Parqnetlitz. .2 - 60 - Logenfitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte.

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Cnde gegen 10 Uhr.
NW- Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3^/g bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 1 l bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Dienstag, den 17. März 1891: Mein Leopold, Volksftück mit Gesang in 3 Akten von A. L'Arronge.
Musik von R. Bial.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 17. März 1891.

8V. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Maximilian Carell.

Mein I_vopolil.

Volksstück mit Gesang in 3 Acten von Adolf L'Arronge. Musik von R. Bial.
(Dirigent: Herr Hosconcertmeister Manns.)

Personen:
Zernikow, Stadtrichter.Herr Hänseler.
Natalie, seine Frau.Frau Olbrich.
Marie, l..Fräul. Schiffe!.
Emma, > deren Töchter.Fräul. Graichen.
Anna, ).Fräul. Richard.
Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister.Herr Carell.
Clara. i . . . .Fräul. Rohde.
Leopold, Referendarius, f .Herr Stock.
Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause.Fräul. Natusius.
Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt.Herr Holbach.
Hempel, l. Herr Harzmann.
Stresow, ) Gesellen.Herr Lübben.
Lipsky, f.Herr Wernicke.
Wilhelm, Lehrjunge.Frau Lübben.

Knaben.Kl. Danneberg I.

Mehlmeyer, Musiklehrer.Herr Olbrich.
Krümel, Unteroffizier.Herr Stein.
Schwalbach, Kaufmann.Herr Krähl.
Mielisch . . .Herr Seydelmann.
Herr Schmied.Herr Duon.
Erster
Zweiter
Erster
Zweiter
Dritter

Kellner Herr Nigrini.
Herr Walther.

.Herr Duon.
Lieferant.Herr Wenzel.

.Herr Mohr.
Eine Wäscherin.Fräul. Grube.
Lieferanten. Hausbewohner. Schuhmachergesellen. Gäste. Kellner.

Ort der Handlung: Berlin. Zwischen dem 1. und 2. Akt liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen

dem 2. und 3. Akt von 5 Jahren.

Zwischenakts-Musik:
1. Soldaten-Humor, Marsch von Rosenkranz. 2. Ewig Dein, Gavotte von Weiß. 3. Ouvertüre zu

„Die Sirene" von Ander.

lassen preise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 91s Uhr.

Mittwoch, den 18. März l89l: Anfang 4*/s Uhr. 1l. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige:Der Pfarrer von Kirchfeid, Volksstück mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber.
Die AbonnemeutsbiUettc der 5 Serie (^IZ 81 bis 100) sind am Donnerstag, den 19. d. Mts.,

Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3^/s bis 5 Uhr im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 18. März 1891.

IW" Anfang 41- Uhr. -MI
II. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der Pfarrer von Kirchfeld.
Volksstück mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.Herr Schwemer.
Brigitte, seine Haushälterin.Frau Dietrich.
Vetter, Pfarrer von St. Jrcob in der Einvd.Herr Krähl.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus St. Jacob.Fräul. Rohde.
Michel Berndorfer.Herr Holbach.
Thalmüller Loisl.Herr Ölbrich.
Der Schulmeister von Altötting.Herr Geyer.
Der Wirth an der Wegscheidt.Herr Hänseler.
Sein Weib.Fräul. Grube.
Hansl, beider Sohn..Fräul. Saldern.
Der Wurzelf epp.Herr Fischer.

^ ! junger Bauer.Nigrini.Zweiter j ' » .Herr Walther.

^ alter Bauer.- DuonZweiter j .Herr Brandhorst.
Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranz, ljungfern. Musikanten.

^!»<;I» 0 ii» 3. von LO AHiiut«»».

IW" IL » 8 8 « » p r v i 8 « :
öalconsitz I. Aang. . 3MK. — Pf.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -
parquetsitz.2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Alk. 60 Pf.
Alittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterrefitz .
Amphitheater
Gallerie. . .

. . . 1 Alk. 30 Pf.
. . . - - 60 -
. . . — - 50 -

Kajsenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4' 2 Uhr. Ende 7 Uhr.
Der Billet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatcrtagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr. , ^
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/s bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittagsvon 3 Uhr an.

Billeibestelluiigenwolle man nicht an die GroßherzoglicheTheater-Commissionoder'-Direktion,
sondern an die Großherzogliche Theater-Casse adressiren, da Bestellungen an die ersteren sich der Gefahr aussetzen,
nicht berücksichtigt zu werden. "WU

Donnerstag, den 19. März 1891: Zum ersten Male: Das zweite Gesicht, Lustspiel in 4
Akten von Oscar Blumenthal.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 19. März 1891.

81 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Mischer.

AM" Zum ersten Male: "WE

Das )weite Gesteht

Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.

Personen:
Graf Balduin von Mengers .

Kitty, seine Tochter.

Gräfin Charlotte von Mengers.

Dr. Otto Diontheim, Rechtsanwalt.

Max Koberstein.

Hans von Maltitz.

Hermann Caspari, Bankier..

Sidonie, seine Frau.

Alice, ihre Tochter.

Nöldicke, Pferdehändler.

Jean Krüger, Kammerdiener des Grafen.

Gerlach, Liener der Gräfin.

Herr Fischer.

Frau Droescher.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Schwemer.

Herr Deutsch.

Herr Droescher.

Herr Seydelmann.

Fräul. Ungar.
Fräul. Saldern.

Herr Goslar.

Herr Olbrich.

Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubiläums - Marsch von Herz. 2. Fackeltanz von Manns. 3. Ouvertüre zu „Figaro's Hochzeit",

von Mozart. Böhmischer Tanz von Löw.

Ai»«!» m 2. von IO

valcoufitz I. Hang. . 3Nlk.—ps. parquetlogenfitz . . 2 Alk. 60 Pf. parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 60 - Mittelplatzll.Nang 1 - 75 - Amphitheater. . . - - 60 -

parquetfitz. .2 - 60 - Logenfitz II. Rang i - 60 - Gallerte. - - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9 Uhr.
Fr.itag, de» 20. März l891: Generalprobe
Sonnabend, den 2l. März 1801: Conzert

des Singvereius im Grosjherzoglichen Theater.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 24. März 1891.

82 . Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

k I e v 1 ? s
Drama in 1 Aufzuge von Hermann Allmers. Musik von Albert Dietrich.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Electra, Tochter Agamemnons, Königs von Mhkenä in Argos. . Fräul. Rohde.

Jphigenia, ihre Schwester.Frau Fischer-Bormann.

Orestes, ihr Bruder.Herr Schwemer.

Pylades, dessen Freund.Herr Droescher.

Phökos, dessen alter Diener.Herr Krähl.

Ein Priester.Herr Goslar.

Chor der Apollopriester. Tempelknaben. Diener. Gefolge des Orestes.

Ort der Handlung: Delphi, vor dem Apollotempel.

Hierauf:

k 811 i e n.
Dramatisches Bruchstück in 2 Akten von F. Grillparzer.

Der König . . .

Haman ....

Zares, dessen Gattin

Bightan ....

Theres ....
Aridai ....

Ein Hauptmann. .

1. Höfling . . .

Personen:
Herr Schwemer. - 2. Höfling ....

Herr Seydelmann. > 3. Höfling ....

H-" - s' j Sn«" d-s RnchS
Herr Brandhorst. ^ Mardochai ....
Herr Olbrich. > Esther, dessen Nichte .

Herr Walther.

Herr Wenzel.
Frau Wernicke.

Herr Harzmann.

Herr Stein.

Herr Duon.

Herr Fischer.

Frau Fischer-Bormann.

Zwischenakts-Musik:

1. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul. 2. Harald (nach Uhland) von F. Manns.

1. von LO ALtiLiitvii.

MW" Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Kassenöffmmg 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Ilhr.

Sonntag, den 29. März I89l: Zum ersten Male: Die Stützen der Gesellschaft,

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.

Schützest«' Hvf-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 29. März 1891.

83. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

NE" Zum ersten Male: "HW

Die Ztüh e« i»rr GckWfi

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.

Personen:

Cvnsul Bernick.Herr Fischer.
Betty. seine Frau.Fräul. Rohde.
Olaf, beider Sohn.Fräul. Natusius.
Fräulein Bernick Schwester des Consuls.Frau Fischer-Bormann.
Johann Tönnesen, Frau Bernick's Bruder.Herr Schwemer.
Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester.Fräul. Ungar.
Hilmar Tönnesen, Frau Bernick's Vetter.Herr Droescher.
Hilfsprediger Rohrland.Herr Moest.
Kaufmann Rummel.Herr Brandhorst.
Frau Rummel.Frau Olbrich.
Fräulein Rummel.- . Fräul. Saldern.
Kaufmann Wiegeland.Herr Seydelmann.
Kaufmann Allstedt .Herr Goslar.
Dina Dorff, nn junges Mädchen im Hause des Cousuls.Frau Droescher.
Prvcurist Krapp.Herr Deutsch.
Schiffsbauer Auler..Herr Hänseler.
Frau Doktor Lingen ..Fräul. Graichen.
Frau Postmeister Holt.Fräul. Grube.
Fräulein Holt..Fräul. Richard.
Bürger der Stadt.

Die Handlung spielt im Hause des Consuls Bernick, in einer kleineren norwegischen Küstenstadt.

Zwischenakts-Musik:

l. Marsch von F. Mendelssohn-Bartholdy. 2. Bajaderentanz von Rubinstein. 3. Ouverlure zu
„Rosamunde", von Schubert. 4. Präludium aus „Rom.w uu) Julia", von Goauod.

«len» 3. ^nkLU^e Linuse von LO Mlttnnten.

Salconlitz I. Rang. . 3NI1r. — ps.
Logenlitz I. Rang. .8 - 60 -
parqnetlili. 8 - 60 -

Parquetlogenlitz . . 3 Mk. 60 ps.
MittelplahII.Rang 1 - 75 -
Logensrtz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefftz .... 1 MH. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kaffenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Dienstag, den 3i. März 1891: Die Unglücklichen, Luirspiel in 1 Akt von Kotzebue; hierauf: Der

Zigeuner, Genrebild in 1 Akt von Berla; zum Schluß: Das Versprechen hinterm Herd, österreichische
Alpenscene in 2 Akten von A. Baumann.

Schulzesckr Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 31. März 1891.

84. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Unglücklichen.
Lustspiel in 1 Act von Kotzebue.

Personen:
PeterFalk.eiureich.westind.Pflanzer Herr Hänselcr. § Franziska Falk.Fräul. Richard.
Senf, dessen Diener .... Herr Wenzel. Gustav Falk.Herr Stock.
Gottfried Lebrecht Falk l ! Madame Freude, g°borne Falk . Frau Dietrich.
Hippolyte Falk > . . . Herr Fischer. j
Charles Faucon )

Hierauf:

Gelirebild in 1 Akt von Alois Berla. Mnsik von A. Conradi.
Regie: HerrDroescher.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Herr von Egri, ungarischer Guts- , Herr von Sändory, ein Edelmann Herr Deutsch,

besitzcr und Landwirlh . . . Herr Krähl. < Lüjos. Egris erster Haiduck . . Herr Geyer.
Rosa, seine Nichte.Fräul. Saldern. ! Psti, ein Zigeuner.Herr Droescher.

Dienerschaft des Herrn von Egri.
Ort der Handlung: Auf der Besitzung des Herrn vor Egri, einem Gute in der Nähe d r Stadt Szegedin.

- — -- -

Zum Schluß:

Das Versprechen hinterm Herd. ^
Eine Scene ans den österreichischen Alpen in 2 Abtheilungen mit Nationalgesängen

von A. Banmann.

Regie: Herr Droescher.
/ (Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Michel Quantner, Wirth in der / Nandl, Almerin, im Dienste bei

Altenau.Herr Krähl. ! Quantner.Fräul. Graichen.
Loisl, sein Sohn.Herr Holbach. ! F.eiherr von Stritzow .... Heir Droescher.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Herz. 2. Kaiscrhof-Polka von Liebig. 3. Ungarische Lustspiel-

Ouverture von Keler-Bela.

_ «lim A von LO IHlLUt«!».

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
Nliffenöffiiimg61g Vhr. Anfang 7 Vhr. Ende gegen 10 Vhr.

Mibunch, den I. April >891: 12. Adonnemenisvornellung für Auswä tige. Anfang 4'/« Uhr:
Die Schule des Lebens, Schauspiel in 5 Aufzügen von Einst Raupach.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 1. April 1891.

12. Borstellung im Abonnement für Auswiirtige.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Schule des Lebens.
Schauspiel in 5 Aufzügen von Ernst Raupach.

Personen:
Don Alsonso, König von Castilien.Herr Goslar.
Donna Jsaura, seine Tochter.Fräul. Rohde.
Don Ramiro, König von Navarra.-.Herr Schwemer.
Gräfin Isabelle, Don Alfonsv's Nichte.Fräul. Schiffel.
Der Graf, ihr Gemahl.Herr Moest.
Silvio, Don Ramiro's Kämmerer.Herr Wenzel.
Sancho Perez, Goldschmied. *»*
Urroca, seine Mutter.Fräul. Ungar.
Pedrillo, sein Diener.Herr Deutsch.

Herr Brandhorst.
Herr Duon.
Herr Olbrich.
Fräul. Graichen.
Frau Olbrich.

El» R°'"g"s"' s '» R»"r°-S Dunste» '

s ln Dnnnn U.n-.^ Diensten
Eine Schankwirthin.
Blas, ihr Sohn.Herr Carell.'
Ein Diener Don Alfonso's.Herr Walther.
Ein Herold.Herr Lübben.
Eine Frau.. . Fräul. Grube.
Ein alter Mann.Herr Harzmann.
Navarresische Herren und Frauen. Bürger und Bürgerfrauen von Pampeluna. Kämmerlinge. Edelknaben.

Trabanten. Reisige. Herolde und Diener.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Schubert. 2. sk'lsurs Inrrsss von L.nrg^. 3. Menuelt von Kuhlenkampff.

4. Trompete» Ouvert.re von Mendelssohn. 5. Maurisches Ständchen von Kücken.

s. V«»I» LO

Nalconfitz I. Rang. . 3MK.—Pf. parquetlogenfitz . . 2 Mtz. 60 Pf. parterrefitz . . . I RUr. 30p l.
Logenfitz I. Rang. .3 - 60 - Mittelplatzll.Rangl - 75 - Amphitheater. . - - 60 -
parquetfitz. .2 - 60 - Logensttz II. Rang 1 -- 60 - Gallerie.... . — -. 50 -

Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4> sUhr. Ende nach 7Uhr.
Im Theater gefunden: 2 Operngläser,1 Regenschirm für Herren, l Lorgnette, 1 Taschentuch

gez. N. R>. Nr. 12, 1 Paar Mantelärmel, 1 Harri schuh.

Donnerstag, den 2. April 1891: Reif - Reiflingen, Schwank in 5 Aufzügen von G. von Moser.

Schulzesck" Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 2. April 1891.

85. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Droescher.

Ueif Reiflingen.

Schwank in 5 Aufzügen von G. von Moser.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
K»rt von Folgen, Gutsbesitzer.Herr Schwemer.

Jlka, seine Frau.Frau Fischer-Bormanu.

Prisca, ihre Schwester. Frau Droescher.

Baron Bernhard von Folgen, Kurts Onkel.Herr Seydelmann.

Herr von Sensa, Gutsbesitzer ..Herr Goslar.

Tony, seine Frau.Fräul. Schiffel.

Sybilla Elmsr.Frau Dietrich.

Paul Hoffmeister, Apotheker.Herr Deutsch.

Elsa, seine Frau.-.Fräul. Rohde.

Theobald Blum, Provisor bei Hoffmeister.Herr Hvlbach.

Hartmann, Förster bei Folgen.Herr Hänseler.

Bertha, seine Tochter.Fräul. Graichen.

Reif von Reiflingen, Lieutenant.Herr Droescher.

Fedor Below.Herr Stock.

Lina. Kammerjungfer ) . . - . Frau Hänseler.

Franz. Diener j .Hcrr Olbrich.

Dörthe, Dienstmädchen bei Hoffmeister.Frau Olbrich.

Arbeiter Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Das Stück spieit auf dem Gute des Herrn von Folgen und in einer kleinen Stadt in der Nähe.

Zwischenakts-Musik:

l. Jubiläums - Marsch von Herz. 2. Schnellfeuer-Galopp von Hetzer. 3. Lsrsiaucks ssparrols von

Metra. 4. Heil Oldenburg, Walzer von Manns. 5. Pfingüblüthen, Polka Mazurka von Czibulka.

<l«m L. v »iR LO

It » 8 8 v » I» r « i 8 « :
Valconfltz I. Rang. . 3MK. — Pf.

Logensttz I. Rang. .8 - 60 -

Parquetlitz. 2 - 60 -

Parqnetlogenfftz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

ilogenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... I Mir. 30 Pf.

Amphitheater... - - 60 -

Gallerie50 -

Rassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Freitag, de» S. April I8SL: Abounements-Concert der Grotzherzogliche» Hofkapelle.

Sonntag, den 5. April 1891: Das zweite Gesicht, Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 5. April 1891.

86. Vorstellung in» Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Das zweite Gesicht.

Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blmnenthal.

Personen:

Graf Balduin von Mengers.Herr Fischer.

Kitty, seine Tochter.Frau Drocschcr.

Gräfin Charlotte von Mengers.Frau Fischer-Bormann.

Or. Otto Drortheim, Rechtsanwalt.Herr Schwemer.

Max Koberstein.Herr Deutsch.

Hans von Maltitz.Herr Droescher.

Hermann Caspari, Bankier.Herr Seydelmann.

Sidonie, seine Frau..Fräul. Ungar.

Alice, ihre Tochter.Fräul. Saldern.

Nöldicke, Pferdehändler..'.Herr Goslar.

Jean Krüger, Kammerdiener des Grafen.Herr Olbrich.

Gerlach, Diener der Gräfin.Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubiläums - Marsch von Herz. 2. Fackeltanz von Manns. 3. Ouvertüre zu „Figaro's Hochzeit"

von Mozart. 4. Böhmischer Tanz von Löw.

«Lvnr A. von LQ HLIimtviL.

UM"
Salconsitz I. Rang. . 3ZNK.—Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
parquetlitz. 2 - 60 -

parquetlogensitz. . 2 Mk. 60 Pf.
Alittelplatzll.Rangl - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... I Alk. 30 Pf.
Amphitheater. . . — - 60 -
Gallerie. - - 50 -

Bajfenöffnnng 6'
2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Glaceehandschuh. 1 Armband. 1 Opernglas. 1 schwarzes Spitzentuch.
Dienstag, den 7. April 1891: Uriel Acosta, Trauerspiel in 5 Akten von Carl Gutzkow.

Schulzesch: Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 7. April 1891.

87. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Iiiel leM«.

Trauerspiel in 5 Akten von Carl Gutzkow.

Personen:
Manasse Vanderstraten, ein reicher Handelsherr in Amsterdam.Herr Goslar.
Judith, seine Tochter.Fräul. Rohde.
Ben Jochai, ihr Verlobter.Herr Stock.
De Silva Arzt, ihr Oheim.Herr Krähl.
Rabbi den Akiba.Herr Seydelmann.
Uriel Acosta.Herr Schwemer.
Esther, seine Mutter.Fräul. Ungar.

Auben. i s^ne Brüder ' ..Herr Moest^Josl, s " .Herr Olbrich.
Baruch Spinoza.Fräul. Saldern.
De Santos. ) Rabbinen.Herr Geyer.
Van der Embden s "Emen.Brandhorst.
Diener Manasse's.Herr Lübben.
Diener Silva's ., . Herr Wenzel.
Ein Tempeldiener.Herr Walther.
Gäste. Volk.

Ort der Handlung: In und bei Amsterdam.

Zwischenakts-Musik: ^
1. Marsch von Joachim. 2. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul. 3. Maurische Trauermusik von

Mozart. 4. Tempelweihe, Fest-Ouverture von Keler-Bela. 5. Zwischenakt von Manns.

ckvn» 2. v«» IO
_ Beurlaubt: Herr Deutsch.

WM" » 8 8 « « A» r « i 8 « : ^WU

Valconfitz I. Rang. . 3Alk.—Pf. Parquetlogenfitz . . 2 Alk. 60 Pf. Parterresitz . . . . 1 Alk..30 Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - kü - Nlittelplatzll.Rang 1 - 75 - Amphitheater. . - 60 -

Parqnetlitz. .2 - 60 - Logenfitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte. 50-

Kajsenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
M tlwoch den 8 April 1891 88. Abonnements Vorstellung, Anfang 7 Uhr:
Die Ttützen der Gesellschaft, Schauspiel in 4 Aufzügen von H. Ibsen. Deutsch von W. Lange.

SchulzeiV' Hvs-Buchdluckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 8. April 1891.

88. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Dir Mtzr« i>rr GrsrlljW.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.

Personen:
Consul Bernick.Herr Fischer.
Betty, seine Frau.Fräul. Rohde.
Olaf, beider Sohn.Fräul. Natusius.
Fräulein Bernick, Schwester des Consuls.Frau Fischer-Bormann.
Johann Tönnesen, Frau Bernick's Bruder.Herr Schwemer.
Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester.Fräul. Ungar.
Hilmar Tönnesen, Frau Bernick's Vetter.Herr Droescher.
Hilfsprediger Rohrland.Herr Moest.
Kaufmann Rummel.Herr Brandhorst.
Frau Rummel.Frau Olbrich.
Fräulein Rummel.Fräul. Saldern.
Kaufmann Wiegeland.Herr Seydelmann.
Kaufmann Allstedt .Herr Goslar.
Dina Dorff, ein junges Mädchen im Hause des Consuls.Frau Droescher.
Procurist Krapp.Herr Stock.
Schiffsbauer Auler ..Herr Hänseler.
Frau Doktor Lingen.Fräul. Graichen.,
Frau Postmeister Holt.. '.Fräul. Grube.
Fräulein Holt.Fräul. Richard. -
Bürger der Stadt.

Die Handlung spielt im Hause des Consuls Bernick, in einer kleineren norwegischen Küstenstadt.

S
s
s

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Mendelssohn - Bartholdy. 2. Bajaderentanz von Rubinstein. 3. Ouvertüre zu

„Rosamunde", von Schubert. 4. Präludium aus „Romeo und Julia", von Gounod.

_ Beurlaubt: Herr Deutsch

Daiconsitz I. Rang. . 3Mir.—Pf. Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf. Parterresitz . . . . 1 Alk. 30 Pt.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 - Mittelplatz II. Rang 1 - 75 - Amphitheater. . . — - 60 -
Parquetlitz. .2 - 60 - Logensitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte.... . . — - 50 -

Kassenöffnung 6^ Wr. Anfang 7 Khr. Ende
2 Wr.

Donnerstag, den 9. April l891: Der Schwabenstreich, Lustspiel in 4 Akteii-von F. von^Schönthan.

Schulzesch- Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.

^»iir



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 9. April 1891.

89. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Director Fischer.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.

Der Schwabenstreich

Personen:
Friedrich Lörsch, Gutsbesitzer.Herr Fischer.

Hildegard Lörsch, geb. v. Zinkwitz, seine Frau.Frau Dietrich.

Martha, ihre Tochter.Frau Droescher.

Paul von Gredding, ihr Schwiegersohn.Herr Stock.

Hedwig von Gredding, geb. Lörsch, seine Frau.Fräul. Rohde.

Conrad von Schwyburg, Gutsbesitzer.Herr Droescher.

vr. August Winkelberg.Herr Seydelmann.

Palmiro Tamburini.Herr Carell.

Ein Telegraphenbote.Herr Olbrich.

Minna, Dienstmädchen bei Lörsch.Fräul. Graichen.

Lobmeher, Jnspeetor.Herr Brandhorst.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: In den ersten zwei Akten auf dem Rittergute Zinkwitz,

in den beiden letzten Akten in Berlin.

Zwischenakts-Musik:

1. Soldaten-Humor, Marsch von Rosenkranz. 2. Emma, Polka-Mazurka von Hetzer. 3. Festtanz und

Stundenwalzer von Delibes. 4. Jlka, Polka-Mazurka von Michaelis.

ilr in 2. von LO AHnntvii.

Beurlaubt: Herr Deutsch.

MA" r» 8 8 « « I» r « 18 « : -MU
Valconsitz I. Rang. . 3Mir.— Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetlitz ....... 2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Alk. 60 Pf.
LN ittelplatz II. Rang 1 - 7s -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1LRK. 30Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte. — - 50 -

Kajsenöffnung 6* , Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nor 10 Uhr.

Freitag, den lO. April l891: Der Sohn der Wildniß, dramatisches Gedicht in 5 Akten von

Fr. Halm.

Schnlzescl" Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 10. April 1891.

90. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Sohn der Wildniß.

Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. Halm.

Personen:
Der Timarch von Messalia.Herr Droescher.
Polydor, ein Kaufmann, X.Herr Seydelmann.
Myron, ein Waffenschmied, /.Herr Krähl.
Adrast, > Bürger von Messalia.Herr Geyer.
Amyntas, X.Herr Olbrich.
Elpenor, /.Herr Hänseler.
Lykon, ein Fischer.Herr Wenzel.
Jngomar, Unsichrer einer Horde Tectosagen.Herr Schwemer.
Alastor, X.Herr Stock.
Trinobant, /.Herr Holbach.
Ambivar, ? Tectosagen.Herr Goslar.
Novio, X.Herr Moest.
Samo, /.Herr Brandhorst.
Actäa, Myron's Hausfrau.Fräul. Ungar.
Parthenia, Myron's und Actäa's Tochter.Frau Fischer-Bormann.
Theano, eine Nachbarin Myron's.Frau Olbrich.
Ein Herold.Herr Lübben.
Rathshcrren Messalia's. Griechen. Griechinnen.

Das Stück spielt in Gallien, 100 Jahre nach der Gründung Messaliens durch Phokäer.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Turandot", von Lachner. 2. Looutös moi, von Funke. 3. Hüte Dich fein, von

Reinecke. 4. Ouvertüre zu „Zampa", von Herold. 5. Illsrrrs larrsss, von Lange.

llr iiL 3. ^»«8« von LO

Beurlaubt: Herr Deutsch.

HE" -MU '
Valconsitz I. Rang. . 3 Alk.—Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parqnetlitz. 2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rangl - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Alk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie. — - 50 -

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 2 Uhr.

Sonntag, den 12. März 1891: Die Galloschen des Glücks, Zauberposse mit Gesang und Tanz
in 3 Akten (7 Bildern) von E. Jacobson und O. Girndt. Musik von G. Lehnhardt.

Schulzesck' Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 12. April 1891.

91. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

1
ie schöne Ungarin.

Gesangsposse in 4 Akten von W. Mannstädt nnd A. Weller. Mnsik von G. Steffens.
(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)

Personen:
Miesebeck, Colonialwaarenhändler.Herr Scydelmann.
Fritze Süßmilch. Lehrjunge.Herr Olbrich.
Irma von Beränczy.Fräul. Graichen.
Miklos.Herr Krähl.
Schröder, Banquier.Herr Goslar.
Lilli, seine Tochter.Fräul. Saldern.
Alfred von Schönseld..Herr Moest.
Triller, Gesangslehrer und Componist.Herr Holbach.
Wrlzebock, Commissionair.Herr Geyer.
Fräulein Häppchen, Haushälterin l . . .Frau Dietrich.
Lore, Dienstmädchen s ^ .Fräul. Natusius.
Frau Mücke, Wirthschaftecin bei Miesebeck ..Frau Olbrich.
Hennig.Herr Nigrini.
Lotte.Fräul. Grube.
Laura.Fräul. Schiffet.
Emma.Fräul. Richard.
Wenzel.Herr Wenzel.
Pauline, l.Fräul. Schiffel.
Hedwig, l.Frau Olbrich.
Aennchen, l.Frau Hänselei. ./
Clärchen, ) Lillis Freundinnen.,.Fräul. Bömly.
Tuschen, l.Fräul. Richard.
Amalia, >.'.Fräul. Grube.
Bertha, /.Frau Stein.
Ein Junge.Kl. Danneberg.
Zwei Lakaien. Käufer und Käuferinnen.

Olt der Handlung: Berlin. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Auf Schloß Altenburg. Po'kr Marzurka von Herz. 3 Ouvertüre

zu „Der Barbier von Sevilla" von Rossini. 4. Am Neckarstrand, Walzer von Millöcker. ^

3. V«» IO WHll»»tvi».
Beurlaubt: Herr Deutsch. Krank: Herr Careü

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffmmg 6 I 2 Alhr. Anfang 7 Ahi'. Ende vor 10 Uhr.

Dienstag, den 14. April 1891 : Dle Valentine, Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav Freytag.

Schulzesck- Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 14. April 1891.

92. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Pas zweite Oestcht.

Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumentyal.

Pers onen:
Graf Balduin von Mengers.Herr Fischer.

Kitty, seine Tochter.Frau Droescher.

Gräfin Charlotte von Mengers ..Frau Fischer-Bormann.

Or. Otto Drontheim, Rechtsanwalt.Herr Schwemer.

Max Koberstein.Herr Deutsch.

Hans von Maltitz.Herr Droescher.

Hermann Caspari, Bankier.Herr Seydelmann.

Sidonie, seine Frau.Fräul. Ungar.

Alice, ihre Tochter.Fräul. Salderu.

Nöldicke, Pferdehändler.Herr Goslar.

Jean Krüger, Kammerdiener des Grafen ..Herr Olbrich.

Gerlach, Diener der Gräfin.Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:

1. Jubiläums-Marsch von Herz. 2. Fackeltanz von Manns. 3. Ouvertüre zu „Figaro's Hochzeit" von

Mozart. 4. Böhmischer Tanz von Löw.

Krank: Herr Carell.-- - . ' - -̂--

Nalconfitz I. Rang. . 3 Mir.—Pf.

Logenfitz I. Rang.2 - 60 -

Parqnetlitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Mk. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie. — - 50 -

Kajfenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ Uhr.
Donnerstag, den 16. April 1891: Die Unglücklichen, Lustspiel in 1 Akt von Kotzebue; hieraus:

Der Zigeuner, Genrebild in 1 Akt von Berla; zum Schluß: Sonntagsjäger, oder: Berpflefft, Burleske
von Moser, Musik von Conradi.

Schulzesä" Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 16. April 1891. .

83. Vorstellung im Abonnement. // /
Regie: Herr Direktor Fischer. l

IViv I »
Lustspiel in 1 Akt von Kotzebue.

Peter Falk, ein reich , westind. Pflanzer. Herr Hänseler.
Senf, dessen Diener .... Herr Wenzel.
Gottfried Lebrecht Falk l
Hippolyte Falk > . . . Herr Fischer.
Charles Faucon )

Personen:
Franziska Falk.Fräul. Richard.
Gustav Falk.Herr Stock.
Madame Freude, gebome Falk . Frau Dietrich.

Hierauf:

Der Zigeuner.
Genrebild in 1 Akt von Alois Berla. Musik von A. Conradi.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)
Regie: HerrDroefcher.

Herr von Egri, ungarischer Guts¬
besitzer und Landwirth . . . Herr Krähl.

Rosa, seine Nichte.Fräul. Saldern.

Personen:
Herr von Sündory, ein Edelmann Herr Deutsch.
Läjos, Egris erster Haiduck . . Herr Geyer.
Psti, ein Zigeuner.Herr Droescher.

Dienerschaft des Herrn von Egri.
Ort der Handlung: Aus der Besitzung des Herrn von Egri, einem Gute in der Nähe der Stadt Szegedin.

Znm Schluß:

Die Sonntagsjäger, oder: Verplefft.
Burleske mit Gesang in 1 Akt von D. Kalisch und G. von Moser. Musik von A. Conradi.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)
Regie: Herr Direktor Fischer.

Schnubbe. Müller.
Emilie, seine Nichte . . . .
Lademann .
Kinne.

Personen:
Herr Krähl.
Fräul. Graichen.
Herr Seydelmann.
Herr Hänseler.

Eduard, )
Franz, )
Ein Bauer

Revierjäger Herr Moest.
Herr Lübbett. ,
Herr Harzmann:

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Herz. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Ungarische Lustspiel-

Ouverture von Keler-Bela.

Ais»«!» 2. VOI» LO MltiiutSi».
_ Krank: Herr CareU._

Kässenpreise wie gewöhnlich. "ME
Kllsseilöffnung 6I2 ^lhr. Anfang 7 Uhr. Gilde 9^2 ^lßr.

Sonntag, den 19. April 1891: Fedora, Drama in 4 Akten von Victonen Sardou, deutsch von Paul Lindau.

Schutzes^ Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 19. April 1891.

84. Borstellung im Abonnement. ^- ,

Regie: Herr Direktor Fischer.

Drama in 4 Aufzügen von Viktorien Sardou. Deutsch von Paul Lindau.

Personen:
Fürstin Fedora Romazoff.
Graf LoriS Jpanoff.
de Siriex, Attachä an der französischen Botschaft.
Gretsch, Polizeicommissar.
vr. Baroff, Jpanoffs Freund.
Gräfin Olga Soukareff.
Frau de Tournis.
Baronin Ockar.
Rouvel.
Or. Lorreck.
Dssirs, Kammerdiener.
Tschileff, Juwelier.
Dmitri, Groom.
Cyrill, Kutscher.
Basil, Kammerdiener, ) - ^ » .
Mark«, Kammerfrau, j D-enst- Fedoras .
Ein Portier.
Iwan, Polizist.
Lasinsky..
Or. Müller.
Sein Gehülfe.
Gäste der Gräfin. Polizeiagenten. Dienerschaft.

Der 1. Akt spielt in Petersburg, die 3 letzten Akte spielen in Paris.

. . . . Frau Fischer-Bormann.

. . . . Herr Schwemer.

. . . . Herr Droescher.

. . . . Herr Geyer.

. . . . Herr Deutsch.

. . . . Fräul. Rohde.

. . . . Fräul. Schiffe!.

. . . . Fräul. Grube.

. . . . Herr Stock.

.... Herr Krähl.

. . . . Herr Seydelmann.

. . . . Herr Hänseler.
. . . . Fräul. Saldern.
. . . . Herr Wenzel.
. . . . Herr Lübben.
. . . . Fräul. Natusius.
. . . . Herr Brandhorst.
. . . . Herr Duon.
. . . . Herr Walther.
. . . . Herr Wernicke.
. . . . Herr Harzmann.

Zeit der Handlung: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Kiel. 2. karaäs nailitairs von Mafsenet. 3. Festvorspiel von Manns. 4. Entre-Akt

aus „Lohengrin", von Wagner.

IVavI» «lOiii A. von IO

» 8 8 « » Z» r « L 8 « :
Valconsitz I. Rang. . 3Alk.-Pf.
Logenfitz I. Rang. .8 - 60 -
Parqnetfitz.2 - 60 -

Parqnetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logenfitz H. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz . .
Amphitheater.
Gallerte....

. 1 Mir. 30 Pf.
. . - - 60 -

. - - 50 -

Najfenöffnung6'z Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Im Theater gefunden: 1 Damentasche, 1 Opernglas, 1 Taillentuch, 1 Regenschirm.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 21. April 1891.

85. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Drama in 4 Aufzügen von Viktorien Sardou. Deutsch von Paul Lindau.
Personen:

Fürstin Fedora Romazoff.

Graf Loris Jpanoff.

de Siriex, Attachä an der französischen Botschaft.
Gretsch, Polizeicommissar.

vr. Baroff, Jpanoffs Freund.

Gräfin Olga Soukareff.

Frau de Tournis.

Baronin Ockar.

Rouvel.

Or. Lvrreck.

Dösirä, Kammerdiener.

Tschileff, Juwelier.

Dmitri, Groom.

Cyrill, Kutscher.

Bastl, Kammerdiener, ) - ^ .

Mark«, Kammerfrau, j "" D.enste Fedoras .
Ein Portier.

Iwan, Polizist.

Lasinsky.

Or. Müller.

Sein Gehülfe.

Gäste der Gräfin. Polizeiagenten. Dienerschaft.

Der 1. Akt spielt in Petersburg, die 3 letzten Akte spielen in Paris.

. . . . Frau Fischer-Bormann.

. . . . Herr Schwemer.

. . . . Herr Droescher.

. . . . Herr Geyer.

. . . . Herr Deutsch.

. . . . Fräul. Rohde.

. . . . Fräul. Schiffel.

. . . . Fräul. Grube.

. . . . Herr Stock.

. . . . Herr Krähl.

. . . . Herr Seydelmann.

. . . . Herr Hänseler.

. . . . Fräul. Saldern.

. . . . Herr Wenzel.

. . . . Herr Lübben.

. . . . Fräul. Natusius.

. . . . Herr Brandhorst.

. . . . Herr Duon.

. . . . Herr Walther.

. . . . Herr Wernicke.

. . . . Herr Harzmann.

Zeit der Handlung: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Kiel. 2. knraäs milituirs von Massenet. 3. Festvorspiel von Manns. 4. Entre-Akt

aus „Lohengrin", von Wagner.

Krank: Herr Carell.

VE"
Valconsitz I. Rang. . 3MK.—Pf.

Logenfltz I. Rang. .3 - 60 -

Parqnetlitz.3 - 60 -

parquetlogenfitz. . 3 Mk. 60 Pf.

Mittelplatzll.Nangl - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... I Mtz. 30Pf.

Amphitheater... - - 60 -

Gallerte.— - 50 °

Kajfenöffnung6'
2 A

^r. Anfang 7 Wr. Ende gegen 10 Ahr.
Donnerstag, den 23. Apnl 189 t: Der letzte Brief, Lustspiel in 3 Aufzügen von Victocien Sardou.

Deutsch bearbeitet von Heinrich Laube.

Schützest Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 23. April 1891.

96. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Der letzte Krief.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Viktorien Sardou. Deutsch bearbeitet von Heinrich Laube.
Personen:

Prosper von Block.
Titus von Vanhove ... .
Clartsse, dessen Frau.
Marthe von Crusolles.
Susanna von Bric.
Thirion, Naturforscher.
Colomba, dessen Frau.
Paul von Temple.
Bussonier, Duanen-Director.
Frau Solange, Haushälterin >.
Claudine, Stubenmädchen ! - w ^ ..
Baptiste, Diener m Vanhove's Hause.
Henri, Diener ,.
Ein Diener Prosper's.
Jäger.. . . .

Das Stück spielt auf dem Lande bei Chinon.

Herr Droescher.
Herr Schwemer.
Fräul. Rohde.
Frau Droescher.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Seydelmann.
Fräul. Ungar.
Herr Deutsch.
Herr Hänseler.
Frau Dietrich.
Fräul. Richard.
Herr Duon.
Herr Olbrich.
Herr Lübben.
Herr Harzmann.

Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Das Nachtlager,, von

Kreuzer. 3. Festtanz und Stundenwalzer aus „Coppelia" von Delibes.

^ rrel» tloiii 1. Vul^Li«^« IO

Die neue Dekoration (Gewächshaus) gemalt von Herrn Hof - Theatermaler
Mohrmarm.

Krank: Herr Carell.

Valconfitz I. Rang. . 3MK.—Ps.
Logenfitz I. Rang. .3 - 60 -
Parquetlitz.3 - 60 -

Parquetiogenfitz . . 3 Mk. 60 Ps.
Mitteiplatz II. Rang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang I - 60 -

Parterrefitz .... 1MK. 30Ps.
Amphitheater... - - 60 -
Gallerte.- - 50 -

Najfenöffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.
Freitag, den 24. April 1891: Der Zaungast, Lustspiel in 4 Akten von O. Blumenthal.

Schulzesch? Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Heule98.Abonnements-Vorstellung.

GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Freitag, den 24. April 1891. ' / n

Heute 98. Vorstellung im Abonnement. /

Negier HerrDroescher.

Schauspiel in !! Aufzügen, nach dem Französischen des Emil Sonvestre für die deutsche Bühne
bearbeitet bau Eduard Debrient.

P e r s 0 u e u:
Havclin, Fabrikant.Herr Schwemer.
Eugenik, seine Frau.Frau Fischer-Bormanu.
Cautal, Kaufmann, ihr Onkel.Herr Hänselcr.
Lambert, Maler.Herr Stock.
Baudoin, Buchhalter l.Herr Scydclmann.
Franz. ) in Havclins Diensten.Herr Deutsch.
Louise, ).Frau Häuseler.

Zum Schluss:

Me ZmlGWkr, oder:
Burleske mit Gesang in 1 Akt voll D. Kalisch und G. von Moser. Musik von A. Conradi.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Manns.)
Regie: Herr Direktor Fischer.

Personen:
Schnubbe, Müller.Herr Krcihl.
Emilie, seine Nichte .... Fräul. Graichen.
Lademann.Herr Seydelmann.
Kinne.Herr Hänseler.

Zwischenakts-Musik:
1. Im leichten Schritt, Marsch von Herz. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Morls du 8oir von

Nubinstein. 4. Ungarische Lustspiel-Ouverture von Kcler-Bcla.

Eduard,
Franz,
Ein Bauer

Revier jäger Herr Moest.
Herr Lübben.
Herr Harzmann.

«Leu» 1 . 8 ltü<;lL<; von LO

palconiitz I. Aang. . 3 Mlr.-Pf.
Logtilsch I. pan,;. - 2 - 60 -
parquetfitz.L - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelpiatzll.pairg l - 75 -
togensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresttz . .

Amphitheater

Gallerie. . . .

1 Mir. 30 Pf.
- - 60 -
— - 50 -

Kastenöffnung 6 I 2 Vhr. Anfang 7 Vhr. Ende nach 9 Vbr.
Im Theater gesunden: 1 Fächer, 1 Opernglas, t Overnglas-Futural.

Sonntag, den 26. April 1891: Heute Abonnements - Borstellnug: Gastspiel des
Herrn Egmont Richter vom Fürstliche» Theater in Gera: Die Braut von Messina,
Trauerspiel in 5 Akten von F. Schiller.

Schulzesch: Hos-Buchdnickerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 26. April 1891.

Heute 9^. Vorstellung im Abonnement.

Erstes Gastspiel des Herrn Egmont Richter
vom Fürstlichen Theater in Gera.

Regie: Herr Direktor Mischer.

Die Braut von Messina,

oder:

Die feindlichen Drüder.
Eilt Trauerspiel mit Chören in 4 Akten von Friedrich Schiller.

Personen:
Donna Jsabella, Fürstin von Messina.Fräul. Ungar.

D» S-»»° ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Beatrice, ihre Tochter.Fräul. Rohde.
Diego, ein alter Diener der Fürstin.Herr Hänseler.
Cajetan. > .Herr Kräht.

M^frech ^ Gefolge des Don Manuel '' ' ' ' ' ^ ' ' ' ' Goslar.
Tristan, s .Herr Stein.
Bohemund, l.Herr Fischer.
Roger, ) im Gefolge des Don Cesar.Herr Deutsch.
Hippolyt, s.Herr Moest.
Erster Bote.Herr Olbrich.
Zweiter Bote.Herr Wenzel.

* » * Do« Cesar.... Herr Richter als Gast.
Zwischenakts-Mnsik:

1. Motive aus „Jessonda" von Spohr. 2. Ouvertüre zu „Raymond" von Thomas. 3. Zwischenakt
aus „Manfred" von Schumann. 4. Finale aus „Lohengrin" von Wagner

ckvii» 3. v<»ii LO

"WE
Kastenöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Wir.

Die stag, den 28 April 1891: Gastspiel des Herrn G. Richter vom Fürstliche» Theater
in Gera: Das Urbild des Tartüffe, Lustspiel in 5 Akten von K. Gutzkow.

Schulzesü' Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 28. April 1891.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Zweites Gastspiel des Herrn Egmont Richter
vom Fürstlichen Theater in Gera.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Das Urbild des Tartüffe.

Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.

Personen:
Ludwig XIV. von Frankreich.

Lionne, Minister.

Delarive, Kammerherr.

Präsident La Roquette.

Parlamentsroth Lefsvre.

Leibarzt Dubois.

Chapelle, Akademiker.
Molisre.

Marine, j Schauspielerinnen ' ' ' ^ ^ ^
Matthieu, Bürger von Paris.

Germain, Bedienter des Chapelle.

Louison, Armandens Mädchen.

Page des Königs.

Bedienter des Ministers.

Ein Osfizier.,.

Ein Theaterdiener.

Zwei Commissäre. Abgeordnete. Volk.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: 1667.

* s * Ludwig XlV. .... Herr Richter als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1. Gruß an die Heimath, Marsch von Döring. 2. Waldesflüstern, von Czibulka. 3. Frühlingssänger,

Walzer von Hermann. 4. Fickelpolonaise Nc. 2 von Manns. 5. Heimkehr vom Felde, Polka von Waldteufel.

X»«!» <l« iiL 3. Vril^iiL^ v«i> _

HM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Mittwoch, den 29. April 1891: Mit aufgehobenem Abonnement. Za e. mäßigten Preisen. Zum Bestender Genossenschaft deutscher Bühuen-Angehöriger: Die Stedinger, Trauerspielin 5 Akten von
G. Ruseler.

/
* * * ^

Herr Krähl. r.

Herr Moest. -

Herr Fischer.

Herr Droescher.

Herr Carell.

Herr Seydelmann.

Herr Schwemer.

Frau Fischer-Bormann.

Frau Droescher.

Herr Hänseler.

Herr Wenzel.

Fräul. Schiffe!.

Fräul. Saldern.

Herr Lübben.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Schulzeslte Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 29. April 1891.

Zum Vesten der Genossenschaft deutscher Vühnen-Angehöriger.
Regie: Herr Direktor Fischer.

llie 8tvl!inger.

Trauerspiel in 5 Akten von Georg Ruseler.

Perforier»:
Gerhard II., Erzbischof von Bremen.
Graf Otto von Oldenburg, l.
Graf Dietrich von Cleve, > Führer des Kreuzheeres.
Graf Florentin von Holland, 1.
Bruder Franko, Prior der schwarzen Dominikaner in Bremen, vorm. Burckard von Lienen
Bolko von Bardenfleth, der Asega,
Detmar tom Dyck,
Thammo von Huntorp,
Detlef von Hiddigwarden,
Heiko von Hörspe, ) Stedinger
Nicolaus von Harmenhausen,
Gerbert, der Schmied von Berne,
Meinward von Motzen,
Veit Männelin, der Schneider von Hekeln,
Peter Von Albi, ) ^ m«.> r
Raimund von Couch, j vertriebene Albigenser
Siebet, Großknecht l.
Allmer, Knecht > im Hause Bvlko's . .
Tjark, Kleinknccht s.
Niclas, Graf Otto's Knecht.
Ein kaiserlicher Herold.
Anführer des fahrenden Volkes.
Gerda, Bolko's Weib.
Adda, Bolko's Schwester.
Die alte Mcike, genannt Hexe von Warfleth
Wubke, l.
Wabbe, ! Mägde Bolko's.
Timkc^ ).

GerkÜd,' ! Stedinger Frauen

Junge Stedinger.

Alte Stedinger.

Stedinger, Weiber, Kinder, Kriegsvolk, Knechte des Erzbischofs, Mönche, fahrendes Volk.
Zeit: 1234.

Herr Krähl.
Herr Droescher.
Herr Geyer.
Herr Holbach.
Herr Fischer.
Herr Schwemer.
Herr Hänseler.
Herr Deutsch.
Herr Seydelmann.
Herr Harzmann.
Herr Walther.
Herr Olbrich.
Herr Gottwald.
Herr Duon.
Herr Goslar.
Herr Stock.
Herr Stein.
Herr Moest.
Fräul. Graichen.
Herr Brandhorst.
Herr Wenzel.
Herr Wernicke.
Fräul. Rohde.
Frau Droescher.
Fräul. Ungar.
Fräul. Saldern.
Frau Dietrich.
Fräul. Natusius.
Frau Lübben.
Frau Hänseler.
Fräul. Schiffel.
Fräul. Grube.
Herr Nigrini.
Herr Müller.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Die Weiber von Weinsberg" von Conrad. 2. Bilder aus dem Osten von Schumann. 3. Atolls

än 8oir von Rubinstein. 4. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert. 5. Maurische Trauermusik von Mozart.

üleii» 3. von IO HUirutvi».

UM-
Balconsitz I. Rang . . 2 ^
Logensitz I. Rang . . 1 „ 60 „
Parquetsitz.1 „ 60 „

Parquetlogensitz ... 1 ^ 60
Mittelplatz II. Rang .1 „10 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 10 „

8«. "Wff
Parterresitz.1 ^
Amphitheater .... — „ 50 „
Gallerte.— „ 40 „

Kajsenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10'. Uhr.

Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Mittwoch, den 29. d. Mts., Vormittags von 11 bis 1 und
Nachmittagsvon 3*/s bis 5 Uhr im Vestibüledes Theaters statt.

DW- Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit. "WU

Im Theater gesunden: i Fächer, 1 weißes Taschentuch, l Armband.

Donnerstag, den 30. April 1691: Die Grille, ländliches Charakterbild in 5 Akten von Charlotte Birch-Pfeiffer.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 30. April 1891.

IVO. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Nie 1,iiII<>.

Ländliches Charakterbild in 5 Akten mit theilweiser Benutzung einer Erzählung von
G. Sand, von Charlotte Birch-Pfeiffer.

> Bauern aus Cosse

Personen:
Vater Barbeaud,

Mutter Barbeaud,

Landry, ) Zwillingsknüder,

Didier, s ihre Söhne,
Maitineau,

Etienne,

Collin,

Pierre,

Die alte Fadet,

Fanchon Vivieux, ihre Enkelin,

Manon, deren Pathe,

Vater Caillard,

Makelon, seine Tochter,

Susette, ^ Bauern aus der Priche
Marictte,

Annette,

Bauernmädchen und Bursche.

Der letzte Akt spielt ein Jahr später als die früheren Akte.

Ort: Cosse und La Priche, Dörfer im südlichen Frankreich. Zeit:

Herr Krähl.

Frau Olbrich.

Herr Stock.

Herr Moest.

Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Herr Olbrich.

Herr Deutsch.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.

Fräul. Grube.

Herr Goslar.

Fräul. Schiffel.

Fräul. Saldern.

Fräul. Richard.

Fräul. Natusius.

1836.

Zwischenakts-Mnfik:
1. Gruß in die Ferne, Marsch von Göring. 2. Einleitung und Lied aus dem „Herrgottschnitzer" von

Müller. 3. Fareivell von Lange. 4. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle" von Reissiger. 5. Serenade von Manns.

s. V«» LO NUniitvii.

IL » 8 8 « >» I» r «18 «:
Valconsitz I. Rang. . 3Mlr. — Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetsitz.2 - 60 -

Parqnetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie .— - 50 -

Nassen Öffnung 6' 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.
Rechnungen für das GrotzherzogUcheTheater wolle mau bis z«m LS. Mai d. I. einreiche».

Schutzes,*' Hvf-Vuchdruckerei in Oldenburg.
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